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1 ALLGEMEINE INFORMATIONEN

1.1 ALLGEMEINE INFORMATIONEN
1.1.1 Allgemeine Hinweise

© Copyright 2016 HITACHI Air Conditioning Products Europe, S.A.U. – Alle Rechte Vorbehalten.
Ohne Genehmigung von HITACHI Air Conditioning Products Europe, S.A.U. dürfen Teile dieses Dokuments nicht wiedergegeben, 
kopiert, gespeichert oder in irgendeiner Form übertragen werden.
Unter einer Firmenpolitik, die eine ständige Qualitätsverbesserung ihrer Produkte anstrebt, behält sich HITACHI Air Conditioning 

in die bereits verkauften Produkte einfügen zu müssen, vornehmen zu können. An diesem Dokument können daher während der 
Lebensdauer des Produkts Änderungen vorgenommen worden sein.
HITACHI unternimmt alle Anstrengungen, um immer richtige Dokumentationen auf dem neuesten Stand zu liefern. Dennoch 
unterliegen Druckfehler nicht der Kontrolle und Verantwortlichkeit von HITACHI. 

Modelle nicht anwendbar sind. Für Daten, Abbildungen und Beschreibungen in diesem Handbuch wird keine Haftung übernommen.

1.1.2 Einleitung 

HITACHI ist stolz darauf, das neueste Sortiment an Luft-Wasser-Wärmepumpen in seiner preisgekrönten YUTAKI-Reihe vorstellen 
zu können.
YUTAKI-Geräte erzeugen Wärme und warmes Brauchwasser für jeden herkömmlichen Öl- oder Gaskessel, jedoch wandeln sie 
dafür erneuerbare Energie aus der Außenluft in Wärme um. Die Luft-Wasser-Wärmepumpen entziehen der Luft die freie Energie, 
die ausreichend ist, um ein Heim sogar an dem kältesten Wintertag auf eine angenehme Temperatur aufzuheizen. Jede 1 kW 
Elektrizität, die zum Antrieb der Wärmepumpe verwendet wird, kann bis zu 5 kW Energie für das Heizen erbringen. Dies bietet 
Einsparungen von bis zu 80% der Heizkosten im Vergleich zu einem herkömmlichen Erdöl-Heizkessel.
Die neue YUTAKI-Serie, basierend auf neuester Technologie, erreicht nicht nur eine hervorragende Leistung im Heizbetrieb, 

Das System ist einfach zu bedienen; seine neue Benutzersteuerung (PC-ARFHE) verbessert das anerkannte und erfolgreiche 

verbesserter Timer etc.

1.1.2.1 Übersicht über das YUTAKI-System

Das große Sortiment an YUTAKI-Produkten wird im Grunde in zwei Systemtypen unterteilt:
• Split-System
• Monoblock-System

  Split-System - YUTAKI S, YUTAKI S COMBI, YUTAKI S80

Dieses System besteht aus einem Außengerät und einem Innengerät. Das Außengerät entzieht die in der Luft vorhandene Wärme, 
erhöht ihre Kühltemperatur und überträgt sie über den Plattenwärmetauscher des Innengeräts in den Wasserkreislauf, in dem die 
Wärme in die Radiatoren (Fan Coils) oder in die Komponenten der Fußbodenheizung oder in beide (2. Temperaturbereich) geleitet wird. 
Drei Innengerätetypen können in den heizenden Split-Systemen verwendet werden:

YUTAKI S
Das Innengerät der Serie YUTAKI S ist für den Heizbetrieb in einer wandmontierten Installation entworfen worden. Es ist angemessen 

YUTAKI S COMBI
Das Innengerät der Serie YUTAKI S COMBI ist als ein auf dem Boden stehendes Gerät konzipiert. Es ist sowohl für den Heizbetrieb 

Größen erhältlich ist (200 oder 260 L). Entsprechend den YUTAKI S Geräten erfüllt es die Bedürfnisse von Installationen mit 
geringen Leistungsanforderungen.

Sonnenkollektoren ausgestattet.
Auch wurden neue Modelle der YUTAKI S COMBI Serie speziell für den Markt in Großbritannien entworfen, welche die in den 
Bauvorschriften von Großbritannien angegebenen Anforderungen erfüllen.
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YUTAKI S80
Das YUTAKI S80 ist ein eigenständiges Innengerät, das Warmwasser mit einer Temperatur bis zu 80ºC erzeugt; die wärmste 
Wassertemperatur auf dem Warmwassererzeugungsmarkt unter Verwendung von erneuerbarer Energie.
Eine zusätzliche neue Eigenschaft der Serie YUTAKI S80 sind die zwei Kompressoren, die in einem intelligenten Kaskadensystem 

wird der zweite Kühlkreislauf lediglich als Unterstützung betrieben, wenn besonders hohe Wassertemperaturen erforderlich sind - in 

Die Serie YUTAKI S80 ist ideal für bereits vorhandene Immobilien, vor allem ältere Gebäude, in denen höhere Temperaturen für die 
Wasserversorgung erforderlich sind, um das Haus warm zu halten, aber es ist auch für Neubauten eine optimale Lösung. Sie wurde 
zur Ersetzung von Heizkesseln und zur Bereitstellung von Heizwasser und warmem Brauchwasser über das ganze Jahr, ohne dass 
ein Kessel-Backup nötig ist, entwickelt.

sowohl für den Heizbetrieb als auch für den Warmwasserbetrieb. Für den Warmwasserbetrieb (optional) bietet HITACHI zwei 

neben ihm platziert werden können. Als ein integriertes Gerät, um hohe Temperaturen für das Warmwasser bereitzustellen, nutzt es 

  Monoblock-System - YUTAKI M

YUTAKI M ist ein Luft-Wasser-Wärmepumpensystem im Monoblock, das nur aus einem speziellen Außengerät besteht. Dieses 
Außengerät übernimmt die Funktion einer Luft-Wasser-Wärmepumpe. Deswegen ist dieses Gerät eine hervorragende Lösung für 
Orte, an denen der verfügbare Installationsplatz begrenzt ist.
YUTAKI M wurde für die Außeninstallation sowohl für Neubauten als auch Altbauten (Haus, Apartment, Villa usw.) konzipiert. Die 
Installationsarbeit ist sehr einfach, da keine Kühlleitungsanschlüsse erforderlich sind.

1.1.2.2 Übersicht der Betriebe

Heizbetrieb

Heizungsinstallationen können ausgewählt werden, die alle für eine gemütliche Atmosphäre über das ganze Jahr, auch in den 
kältesten Klimazonen, sorgen:
• Monovalentes System

kann.
• Monoenergetisches System

an den kältesten Tagen des Jahres decken kann. Eine elektrische Hilfsheizung wird zur Versorgung von zusätzlicher 
erforderlicher Wärme an kalten Tagen verwendet. Diese Option resultiert gewöhnlich in einem idealen Gleichgewicht zwischen 
Installationskosten und künftigem Energieverbrauch, wie dies deren Popularität in den kälteren Klimazonen wie Schweden oder 
Norwegen beweist.

• Alternierendes bivalentes System

der Luft-Wasser-Wärmepumpe alterniert.

Fußbodenheizung oder beides (2. Temperaturbereich).

Warmwassererzeugung

YUTAKI Modelle verfügen ebenfalls über die Option zur Erzeugung von Warmwasser, die dem Nutzer den Vorteil der hohen 

Dies wird durch den Warmwasserspeicher ermöglicht. Beim Gerät YUTAKI S COMBI ist der Warmwasserspeicher im Innengerät 
integriert. Im YUTAKI S80 wurde ein spezieller Warmwasserspeicher für die Kombination mit einem Innengerät konzipiert. Für YUTAKI 

Ein elektrischer Heizer ist im Speicher integriert, um eine sofortige Erwärmung des Warmwassers entsprechend dem Bedarf des 
Nutzers zu ermöglichen.
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Kühlbetrieb

geeignet. In diesem Fall können Kombinationen mit Fan-Coils, Fußbodenkühlung (2. Temperaturbereich) angewendet werden.

Kombination mit Sonnenkollektoren

Das YUTAKI-System kann mit Sonnenkollektoren kombiniert werden. Die Solar-Kombination ermöglicht Ihnen, das Warmwasser 
über die Sonne zu erwärmen. Die Solar-Kombination dient zum Transfer der Wärme von den Sonnenkollektoren (Sonnenstrahlen) 
zum Wärmetauscher des Warmwasserspeichers.

entworfen, wie oben erläutert.

Wasserheizbetrieb für Schwimmbecken

In der Sommersaison kann das YUTAKI System zum Aufheizen des Schwimmbeckenwassers bis zu Temperaturen zwischen 24 und 
33ºC verwendet werden.
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1.2 ANGEWENDETE SYMBOLE
Bei den Gestaltungs- und Installationsarbeiten von Wärmepumpenanlagen gibt es einige Situationen, bei denen besonders 
vorsichtig vorgegangen werden muss, um Schäden an der Anlage oder am Gebäude zu vermeiden.

Die Situationen, die ein Sicherheitsrisiko für Personen im unmittelbaren Umfeld oder für die Anlage an sich darstellen, werden 
ausführlich in dieser Anleitung erläutert.

Um diese Situationen deutlich zu kennzeichnen, werden spezielle Symbole verwendet.

Bitte beachten Sie diese Symbole und die ihnen nachgestellten Hinweise gut, weil Ihre Sicherheit und die anderer Personen davon 
abhängen kann.

G E FA H R
• Der Text nach diesem Symbol enthält Informationen und Anweisungen, die sich direkt auf Ihre Sicherheit beziehen.
• Wenn diese Anweisungen nicht beachtet werden, kann dies bei Ihnen oder anderen Personen zu schweren, sehr schweren oder sogar 

tödlichen Verletzungen führen.

V O R S I C H T
• Der Text nach diesem Symbol enthält Informationen und Anweisungen, die sich direkt auf Ihre Sicherheit beziehen.
• Wenn diese Anweisungen nicht beachtet werden, kann dies zu leichten Verletzungen bei Ihnen oder anderen Personen führen.
• Wenn diese Anweisungen nicht beachtet werden, kann dies zur Beschädigung des Geräts führen.

H I N W E I S
• Der Text nach diesem Symbol enthält Informationen und Anweisungen, die nützlich sein können oder einer ausführlicheren Erläuterung bedürfen.
• Es können auch Hinweise über Prüfungen an Gerätebauteilen oder Systemen gegeben werden.
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1.3 PRODUKTÜBERSICHT
1.3.1 

1.3.1.1 

Gerätetyp: Außengerät (Split-Luftsystem)

Positions-Trennungsstrich (fest)

Kompressorleistung (PS): 2, 2,5, 3, 4, 5, 6, 8, 10.

Für Wasser-Kombination

Wärmepumpe

V:  Einphasengerät (1~ 230V 50Hz) 

Kältemittel R410A

Premium-Serie

E: Hergestellt in Europa 
—: Hergestellt in Japan

RAS - X W H (V) N P (E)

1.3.1.2 

  YUTAKI S

Positions-Trennungsstrich (fest)

Kompressorleistung für das kombinierte Außengerät (PS): 2,0, 2,5, 3,0, 4,0, 5,0, 6,0, 8,0, 10,0.

—: Nur zum Heizen 
C:  Umkehrbar

Kältemittel R410A

Hergestellt in Europa

RWM - X.X (X) N E

  YUTAKI S COMBI

Positions-Trennungsstrich (fest)

Kompressorleistung für das kombinierte Außengerät (PS): 2,0, 2,5, 3,0, 4,0, 5,0, 6,0.

R-410A Kältemittel

—: Standardmodell 
S:  Modell für Solar-Kombination

Hergestellt in Europa

Positions-Trennungsstrich (fest)

Speichermaterial: Rostfreier Stahl

-K: Modell für GB-Markt

RWD - X.X N W (X) E - XXX S (-K)
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  YUTAKI S80

Gerätetyp: YUTAKI S80 (Split-System - Einzelnes Wassermodul (Innengerät) - Hohe und sehr hohe Temperatur)

Positions-Trennungsstrich (fest)

Kompressorleistung (PS): 4,0, 5,0, 6,0.

V:  Einphasengerät (1~ 230V 50Hz) 

R-410A Kältemittel

R-134a Kältemittel

—: Typ 1: Version für den Warmwasserbetrieb mit einem ferngesteuerten Speicher 
W: Typ 2: Version für den Betrieb mit HITACHI-Warmwasserspeicher

Hergestellt in Europa

RWH - X.X (V) N F (W) E

Gerätetyp: YUTAKI S80 Warmwasserspeicher

Speichermaterial: Rostfreier Stahl

Positions-Trennungsstrich (fest)

Serie

Hergestellt in Europa

DHWS XXX S - 2 E

1.3.1.3 Monoblock-System

  YUTAKI M

Positions-Trennungsstrich (fest)

Kompressorleistung (PS): 3,0, 4,0, 5,0, 6,0.

V:  Einphasengerät (1~ 230V 50Hz) 

Kältemittel R410

Hergestellt in Europa

RASM - X.X (V) N E

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
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1.3.2 Produktliste

1.3.2.1 

1~ 230V 50Hz 3N~ 400V 50Hz
RAS-2WHVNP - -

RAS-2.5WHVNP - -

RAS-3WHVNP - -

- RAS-4WHVNPE RAS-4WHNPE

- RAS-5WHVNPE RAS-5WHNPE

- RAS-6WHVNPE RAS-6WHNPE

- - RAS-8WHNPE

- - RAS-10WHNPERAS 10W

1.3.2.2 

  YUTAKI S

  ( ) ( ) ( ) ( )
1~ 230V 50Hz 3N~ 400V 50Hz

RWM-2.0NE - - -

RWM-2.5NE - - -

RWM-3.0NE - - -

- RWM-4.0NE RWM-4.0NE -

- RWM-5.0NE RWM-5.0NE -

- RWM-6.0NE RWM-6.0NE -

- - - RWM-8.0NE

- - - RWM-10.0NE

H I N W E I S
Symbole zwischen den Klammern bedeuten, dass zusätzliche Betriebe zu den werksseitig gelieferten Betriebssystemen möglich sind. Für den 
Kühlbetrieb siehe Kühl-Set-Zubehör für YUTAKI S Geräte.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
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  YUTAKI S COMBI

H I N W E I S
Symbole zwischen den Klammern bedeuten, dass zusätzliche Betriebe zu den werksseitig gelieferten Betriebssystemen möglich sind. Für den 
Kühlbetrieb siehe Kühl-Set-Zubehör für YUTAKI S COMBI Geräte.

Standardmodell

   ( ) ( ) ( )
1~ 230V 50Hz 3N~ 400V 50Hz

RWD-2.0NWE-200S -
RWD-2.0NWE-260S -
RWD-2.5NWE-200S -
RWD-2.5NWE-260S -
RWD-3.0NWE-200S -
RWD-3.0NWE-260S -
RWD-4.0NWE-200S RWD-4.0NWE-200S
RWD-4.0NWE-260S RWD-4.0NWE-260S
RWD-5.0NWE-200S RWD-5.0NWE-200S
RWD-5.0NWE-260S RWD-5.0NWE-260S
RWD-6.0NWE-200S RWD-6.0NWE-200S
RWD-6.0NWE-260S RWD-6.0NWE-260S

Modell für Solar-Kombination

    ( ) ( )
1~ 230V 50Hz 3N~ 400V 50Hz

RWD-2.0NWSE-260S -

RWD-2.5NWSE-260S -

RWD-3.0NWSE-260S -

RWD-4.0NWSE-260S RWD-4.0NWSE-260S

RWD-5.0NWSE-260S RWD-5.0NWSE-260S

RWD-6.0NWSE-260S RWD-6.0NWSE-260S260S RWD
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     ( ) ( )
1~ 230V 50Hz 3N~ 400V 50Hz

RWD-2.0NWE-200S-K -

RWD-2.0NWE-260S-K -

RWD-2.5NWE-200S-K -

RWD-2.5NWE-260S-K -

RWD-3.0NWE-200S-K -

RWD-3.0NWE-260S-K -

RWD-4.0NWE-200S-K RWD-4.0NWE-200S-K

RWD-4.0NWE-260S-K RWD-4.0NWE-260S-K

RWD-5.0NWE-200S-K RWD-5.0NWE-200S-K

RWD-5.0NWE-260S-K RWD-5.0NWE-260S-K

RWD-6.0NWE-200S-K RWD-6.0NWE-200S-K

RWD-6.0NWE-260S-K RWD-6.0NWE-260S-KS K RWD

YUTAKI S80

   ( ) ( )   ( ) ( ) ( )
TYP 1: Version für den Warmwasserbetrieb, aber mit einem 

ferngesteuerten Speicher (Speicher kann nicht oben am Gerät 
angeschlossen werden)

TYP 2: Version für den Betrieb mit Hitachi-Warmwasserspeicher 
(Speicher kann oben oder neben dem Gerät angeschlossen 

werden)
1~ 230V 50Hz 3N~ 400V 50Hz 1~ 230V 50Hz 3N~ 400V 50Hz
RWH-4.0VNFE RWH-4.0NFE RWH-4.0VNFWE RWH-4.0NFWE

RWH-5.0VNFE RWH-5.0NFE RWH-5.0VNFWE RWH-5.0NFWE

RWH-6.0VNFE RWH-6.0NFE RWH-6.0VNFWE RWH-6.0NFWEE R
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YUTAKI S80 Warmwasserspeicher

1~ 230V 50Hz

H I N W E I S
• Bei „TYP 1: Version für den Warmwasserbetrieb, aber mit einem ferngesteuerten Speicher“; die erforderliche Gerätesteuerung (PC-ARFHE) muss 

als Zubehör bestellt werden.
• Bei „TYP 2: Version für den Betrieb mit Hitachi-Warmwasserspeicher, hierfür ist aber der Warmwasserspeicher für das Modell DHWS200S-2.7H2E 

oder DHWS260S-2.7H2E erforderlich. Der Warmwasserspeicher muss separat bestellt werden. Die Gerätesteuerung (PC-ARFHE) wird werksseitig 
mit dem Warmwasserspeicher (in der Frontabdeckung integriert) geliefert. Der Speicher kann auf zwei Arten installiert werden: oberhalb des 

als ein Zubehör) erforderlich.
• Symbole zwischen den Klammern bedeuten, dass zusätzliche Betriebe zu den werksseitig gelieferten Betriebssystemen möglich sind.

1.3.2.3 Monoblock-System

  YUTAKI M

 ( ) ( ) ( ) ( ) ( )
1~ 230V 50Hz 3N~ 400V 50Hz

RASM-3VNE - -

- RASM-4VNE RASM-4NE

- RASM-5VNE RASM-5NE

- RASM-6VNE RASM-6NE

H I N W E I S
Die Gerätesteuerung muss als Zubehör (PC-ARFHE) bestellt werden.
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1.3.3 Zubehörcode-Liste

Modell Ref.
Für alle Serien A

Für YUTAKI S Geräte S

Für YUTAKI S COMBI Geräte SC

Für YUTAKI S80 Geräte S80

Für YUTAKI M Geräte M

  Kühl-Set-Zubehör

Zubehör Ref. Name Abbildung

NEU
 

ATW-CKS-01
S Kühlbetrieb-Set für YUTAKI S 

(für 2,0-3,0 PS)

Weitere Informationen später

NEU
 

ATW-CKS-02
S Kühlbetrieb-Set für YUTAKI S 

(für 4,0-6,0 PS)

NEU
 

ATW-CKS-03
S Kühlbetrieb-Set für YUTAKI S 

NEU
 

ATW-CKSC-01
SC Kühlbetrieb-Set für YUTAKI S COMBI

NEU
 

ATW-CKM-01
M Kühlbetrieb-Set für YUTAKI M

  Steuerungszubehör

Zubehör Ref. Name Abbildung

NEU
 

PC-ARFHE
A

Gerätesteuerung 
Verkabeltes Raumthermostat für YUTAKI-Geräte 

Abbildungg

NEU
 

ATW-RTU-04
A  

(Empfänger + Raumthermostat)

NEU
 

ATW-RTU-05
A “Intelligentes” kabelloses Thermostat  

(Empfänger + Raumthermostat)

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
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Zubehör Ref. Name Abbildung

NEU
 

ATW-RTU-06
A

“Intelligentes” kabelloses Thermostat für 2. Kreislauf 
(Nur Raumthermostat. Für die Anwendung des “intelligenten” 

Thermostats) 

NEU
 

ATW-MBS-02
A MODBUS-Gateway für YUTAKI-Geräte

NEU
 

ATW-KNX-02
A KNX-Schnittstelle für YUTAKI-Geräte

NEU
 

ATW-TAG-02
A TaHoma-Gateway für YUTAKI-Geräte

NEU
 

ATW-AOS-02
A Ausgangssignal-Hilfskasten 

(Relaisplatine für zusätzliche Ausgangssignale)

NEU
 

ATW-MAK-01
A Set für 4-20 mA Anwendung Weitere Informationen später

NEU
 

ATW-YMM-01
M YUTAKI M Fernsteuerungskasten (Slave)

NEU
 

ATW-FCP-01

S 
SC 
S80

LCD-Abdeckung
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  Temperatursensor-Zubehör

Zubehör Ref. Name Abbildung

NEU
 

ATW-2OS-02
A Sensor für die zweite Außenumgebungstemperatur

NEU
 

ATW-ITS-01
A Verkabelter Temperatursensor für innen

ATW-WTS-02Y A Universeller Wassertemperatursensor

  Wasserkreislaufzubehör

Zubehör Ref. Name Abbildung

NEU
 

ATW-2KT-03
A  

(Integrierbar in YUTAKI S COMBI 200 L Modell)

NEU
 

ATW-2TK-04
SC  

(Wandmontiertes Modell)

NEU
 

DHWT-200S-3.0H2E

S

M
Warmwasserspeicher (200 L)

NEU
 

DHWT-300S-3.0H2E

S

M
Warmwasserspeicher (300 L)

NEU
 

ATW-FWP-02
S80 Set für Installation mit Speicher neben dem Innengerät

ATW-HSK-01 A Hydraulische Weiche

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
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Zubehör Ref. Name Abbildung

ATW-AQT-01 A Aquastat-Sicherheit (zum Schutz der Fußbodenheizung)

ATW-3WV-01 A 3-Wegeventil 
(Innengewinde und Federrücklauf)

ATW-WCV-01 A Wasserabsperrventil

WEH-6E
S80

M
Elektrowarmwasserbereiter

ATW-DPOV-01 A Differenzialdruck-Überlaufventil

NEU
 

ATW-FWP-03
S80
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2 ALLGEMEINE SICHERHEITSANMERKUNGEN

2.1 ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN ÜBER SICHERHEIT

G E FA H R
• SCHLIESSEN SIE DIE STROMVERSORGUNG NICHT AN DAS INNENGERÄT AN, BEVOR DER HEIZKREISLAUF (UND DER 

WARMWASSERKREISLAUF, WENN ER VORHANDEN IST) MIT WASSER GEFÜLLT, DER WASSERDRUCK GEPRÜFT WURDE UND SIE 
KONTROLLIERT HABEN, DASS KEINE WASSERLECKS VORHANDEN SIND.

• Gießen Sie kein Wasser über die elektrischen Komponenten des Innengeräts. Kommen die elektrischen Komponenten in Kontakt mit 
Wasser, kann dies zu schweren Stromschlägen führen.

• Berühren oder justieren Sie nicht die Sicherheitsvorrichtungen in der Luft-Wasser-Wärmepumpe. Wenn diese Vorrichtungen berührt 
oder justiert werden, kann dies zu schweren Unfällen führen.

• Schalten Sie die Hauptstromversorgung aus, bevor Sie die Wartungsabdeckung öffnen oder auf das Innere der Luft-Wasser-Wärmepumpe 
zugreifen möchten.

• Schalten Sie den Hauptschalter bei einem Brand AUS, löschen Sie das Feuer sofort, und wenden Sie sich an den Wartungsdienst.
• Es muss sichergestellt werden, dass die Luft-Wasser-Wärmepumpe nicht versehentlich ohne Wasser oder mit Luft im Hydrauliksystem 

betrieben wird.

V O R S I C H T
• Vermeiden Sie in einem Umkreis von einem Meter jegliche Verwendung von Sprühmitteln, wie z.B. Insektengift, Lacknebel, Haarspray oder 

anderen entzündbaren Gasen.
• Sollte ein Installations-Schaltautomat oder die Gerätesicherung öfter ausgelöst werden, schalten Sie das System aus und wenden sich an Ihren 

Wartungsdienst.
• 
• Dieses Gerät darf nur von Erwachsenen und befähigten Personen betrieben werden, die zuvor technische Informationen oder Instruktionen zu 

dessen sachgemäßer und sicherer Handhabung erhalten haben.
• Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem Gerät spielen.
• Führen Sie keine Fremdkörper in das Luftein- und -auslassrohr der Luft-Wasser-Wärmepumpe ein.

2.2 WICHTIGER HINWEIS
• LESEN SIE DIE VORLIEGENDE ANLEITUNG UND DIE DATEIEN AUF DER CD-ROM SORGFÄLTIG DURCH, BEVOR SIE MIT 

DER INSTALLATION DER LUFT-WASSER-WÄRMEPUMPE BEGINNEN. Die Nichtbeachtung der in der Produktdokumentation 
beschriebenen Installations-, Nutzungs- und Betriebshinweise kann nicht nur Funktionsstörungen, sondern auch mehr oder 

hervorrufen.
• Überprüfen Sie anhand der mit den Außen- und Innengeräten gelieferten Handbüchern, dass alle für die korrekte Installation des 

Systems erforderlichen Informationen vorhanden sind. Wenn dies nicht der Fall ist, wenden Sie sich an Ihren Hitachi-Händler.
• 

Grund können technische Daten auch ohne Vorankündigung geändert werden.
• HITACHI kann nicht alle möglichen Umstände voraussehen, die potentielle Gefahrenquellen bergen können.
• Diese Luft-Wasser-Wärmepumpe wurde ausschließlich für die standardmäßige Wassererhitzung für Personen konzipiert. 

zweckfremde Heizvorgänge (außer Schwimmbad).
• Bestandteile dieses Handbuchs dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung vervielfältigt werden.
• Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Wartungsdienst oder HITACHI-Händler.
• Prüfen und stellen Sie sicher, dass die Erläuterungen der einzelnen Abschnitte dieses Handbuchs auf Ihr jeweiliges Luft-Wasser-

Wärmepumpenmodell zutreffen. 
• 
• 

Gefahrenstufen werden in den Anfangsseiten dieses Dokuments erläutert.
• Die Betriebsarten dieser Geräte werden durch eine Gerätesteuerung gesteuert.
• Dieses Handbuch ist ein wichtiger Bestandteil der Luft-Wasser-Wärmepumpe. Es liefert Ihnen eine allgemeine Beschreibung 

und Informationen, die für diese Luft-Wasser-Wärmepumpe wie auch für andere Modelle gültig sind. 
• Halten Sie die Wassertemperatur des Systems über dem Gefrierpunkt.
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3 TECHNISCHE DATEN

3.1 LEISTUNGSTABELLEN
3.1.1 Tabellen der Nennleistung-Auslegung

3.1.1.1 Hinweise

• Die Heizleistungstabelle zeigt die Leistungs- und Auslegungsdaten in integrierten Werten (mit Berücksichtigung des 
Entfrostungskorrekturfaktors).

• 

Stichwörter:
• CAP: Nennleistung (kW)
• COP: Leistungszahl
• 
• DB: Trockenkugel; WB: Feuchtkugel (°C)
• OAT: Außenumgebungstemperatur (ºC)
• WIT: Wassereinlasstemperatur (ºC)
• WOT: Wasserauslasstemperatur (ºC)

3.1.1.2 Leistungs-Auslegungsdaten

  YUTAKI S

Außengerätemodell RAS-2 
WHVNP

RAS-2,5 
WHVNP

RAS-3 
WHVNP

RAS-4 
WH(V)
NPE

RAS-5 
WH(V)
NPE

RAS-6 
WH(V)
NPE

RAS-8 
WHNPE

RAS-10 
WHNPE

Innengerätemodell RWM-2.0 
NE

RWM-2.5 
NE

RWM-3.0 
NE

RWM-4.0 
NE

RWM-5.0 
NE

RWM-6.0 
NE

RWM-8.0 
NE

RWM-10.0 
NE

OAT  
(DB/WB) WIT / WOT - Gerät Heizbetrieb

7 / 6 ºC

30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 5,25 4,80 4,55 5,00 4,30 4,29

40 / 45 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,90 3,59 3,50 3,98 3,61 3,40 3,40 3,30

47 / 55 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,00 2,89 3,00 2,80 2,50 2,65

2 / 1 ºC 30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 4,10 3,65 3,53 3,61 3,55 3,41 3,41 3,31

-7 / -8 ºC

30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,85 2,60 2,65 2,46

40 / 45 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,45 2,25 2,25 2,45 2,25 2,15 2,08

47 / 55 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 1,93 1,82 1,60 1,85 1,50

OAT  
(DB/WB) WIT / WOT - Gerät Kühlbetrieb  

(Mit Verwendung des Kühl-Set-Zubehörs)

35 / -- ºC
12 / 7 ºC

CAP (Nenn.) kW 4,9 5,8 11,8 12,6 13,5

EER (Nenn.) - 3,12 3,15 3,30 3,22 2,82 3,12 2,81

23 / 18 ºC
CAP (Nenn.) kW 6,1 8,5 15,0 16,0

EER (Nenn.) - 3,81 3,81 3,81 4,50 4,02 3,81 3,81 3,61

Null-Daten: Weitere Informationen später.
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  YUTAKI S COMBI

Außengerätemodell RAS-2 
WHVNP

RAS-2,5 
WHVNP

RAS-3 
WHVNP

RAS-4 
WH(V)NPE

RAS-5 
WH(V)NPE

RAS-6 
WH(V)NPE

Innengerätemodell

RWD-2.0 
NW(S)E- 
(200/260)

S(-K)

RWD-2.5 
NW(S)E- 
(200/260)

S(-K)

RWD-3.0 
NW(S)E- 
(200/260)

S(-K)

RWD-4.0 
NW(S)E- 
(200/260)

S(-K)

RWD-5.0 
NW(S)E- 
(200/260)

S(-K)

RWD-6.0 
NW(S)E- 
(200/260)

S(-K)
OAT  

(DB/WB) WIT / WOT - Gerät Heizbetrieb

7 / 6 ºC

30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 5,25 4,80 4,55 5,00

40 / 45 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,90 3,59 3,50 3,98 3,61 3,40

47 / 55 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,0 2,89 3,00 2,80 2,50

2 / 1 ºC 30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 4,10 3,65 3,53 3,61 3,55 3,41

-7 / -8 ºC

30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,85 2,60 2,65

40 / 45 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,45 2,25 2,25 2,45 2,25 2,15

47 / 55 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 1,93 1,82 1,60 1,85

OAT  
(DB/WB) WIT / WOT - Gerät Kühlbetrieb  

(Mit Verwendung des Kühl-Set-Zubehörs)

35 / -- ºC
12 / 7 ºC

CAP (Nenn.) kW 4,9 5,8 11,8 12,6 13,5

EER (Nenn.) - 3,12 3,15 3,30 3,22 2,82

23 / 18 ºC
CAP (Nenn.) kW 6,1 8,5 15,0 16,0

EER (Nenn.) - 3,81 3,81 3,81 4,50 4,02 3,81

TECHNISCHE DATEN
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  YUTAKI S80

Außengerätemodell RAS-4WH(V)NPE RAS-5WH(V)NPE RAS-6WH(V)NPE

Innengerätemodell RWH-4.0(V)NF(W)E RWH-5.0(V)NF(W)E RWH-6.0(V)NF(W)E

OAT 
(DB/WB) WIT / WOT - Gerät Heizbetrieb

7 / 6 ºC

30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 5,00

40 / 45 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,90 3,60

47 / 55 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,32 3,19 3,10

55 / 65 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW

COP (Nenn.) - 2,90 2,88

-7 / -8 ºC

30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,65

40 / 45 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,40 2,30 2,20

47 / 55 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,30 2,20 2,08

55 / 65 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,10 2,05 1,95

  YUTAKI M

Außengerätemodell RASM-3VNE RASM-4VNE RASM-5VNE RASM-6VNE

OAT 
(DB/WB) WIT / WOT - Gerät Heizbetrieb

7 / 6 ºC

30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 4,55 5,00

40 / 45 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,50 3,80 3,61 3,40

47 / 55 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,00 2,80 2,50

2 / 1 ºC 30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 3,53 3,55 3,41

-7 / -8 ºC

30 / 35 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,65

40 / 45 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 2,25 2,45 2,25 2,15

47 / 55 ºC
CAP (Nenn./Max.) kW
COP (Nenn.) - 1,85

OAT  
(DB/WB) WIT / WOT - Gerät Kühlbetrieb  

(Mit Verwendung des Kühl-Set-Zubehörs)

35 / -- ºC
12 / 7 ºC

CAP (Nenn.) kW 11,8 12,6 13,5

EER (Nenn.) - 3,30 3,22 2,82

23 / 18 ºC
CAP (Nenn.) kW 8,5 15,0 16,0

EER (Nenn.) - 3,81 4,50 4,02 3,81
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3.2 ERP-LEISTUNGSDATEN
3.2.1 

• Die Installation, Wartung und Demontage dieses Geräts muss durch Fachleute erfolgen. Es darf kein Kältemittel in die Umgebung 

• S)” aufgrund der Verwendung der Temperaturregelung.

OTC-Steuerung (mitgeliefert)
Verkabeltes Raumthermostat (PC-ARFHE) 7E543002(*)

Kabelloses Raumthermostat (ATW-RTU-04) 7E543003
Verkabelter Raumsensor (ATW-ITS-01) 7E549932

Temperaturregelungseinstufung II Temperaturregelungseinstufung VI

+2% +4%

(*) Werksseitig geliefert für Warmwasserspeicher Yutaki S, SC und S80

• 

3.2.2 

3.2.2.1 ERP-Daten - YUTAKI S

  DURCHSCHNITTLICHES Klima

Modell
Außengerät RAS-2WHVNP RAS-2.5WHVNP RAS-3WHVNP
Innengerät RWM-2.0NE RWM-2.5NE RWM-3.0NE

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbeschrei-
bung

- Ja
Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein
Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Ja
Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 4,0 4,0 6,0 5,0 6,0

S) % 189 (194) 130 (132)
Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++
Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 191 (196) 139 (142) 132 (134)
Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 193 (198) 141 (144) 181 (184) 134 (136) 129 (131)

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++
(PSUP) kW 0,0 0,6 0,3 0,6 0,8

Art der eingesetzten Energie - Strom
Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 3,54 3,50 4,95 4,42 5,90 5,10
COPd - 3,20 2,20 1,85 2,50 1,84

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 2,15 2,10 3,01 2,69 3,59 3,10
COPd - 5,20 4,60 3,45 4,40 3,20
Pdh kW 1,60 1,90 1,84 2,31 2,00
COPd - 6,05 4,40 6,00 4,20 5,35 4,45

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 1,60 1,80 2,06 2,10 2,30
COPd - 6,25 5,00 6,90 6,15 5,96

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 3,54 3,50 4,95 4,42 5,90 5,10
COPd - 3,20 2,30 1,85 2,50 1,84

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert der 
Betriebstemperatur (TOL)

Pdh kW 4,00 3,40 5,30 4,30 6,40 5,20
COPd - 2,10 2,50 1,80 2,30 1,65

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC
Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -15 -10 -15
Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers (WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55
Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9
Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 2341 (2298) 2569 (2525) 3110 (3066) 3286 (3242)
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Modell
Außengerät RAS-4WHVNPE RAS-5WHVNPE RAS-6WHVNPE
Innengerät RWM-4.0NE RWM-5.0NE RWM-6.0NE

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbeschrei-
bung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Ja

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 11,0 10,0 14,0 12,0 16,0 14,0

S) % 133 (134) 153 (153) 125 (126)

Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 189 (191) 138 (139) 135 (136) 155 (155)

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 191 (193) 140 (141) 129 (130)

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,5 1,2 1,9 1,5 1,9 2,3

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 5,84 5,23 6,24 8,40 6,82

COPd - 5,20 3,60 3,60 3,90 3,35

Pdh kW 3,52 4,01 5,40 4,38

COPd - 5,80 4,80 4,60 5,00 4,35

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 3,60 3,50 3,50 3,50 3,60

COPd - 6,40 5,80 6,00 5,50 6,00 5,50

Außenlufttemperatur (Tj) = Bivalenztemperatur 
(Tbiv)

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert der 
Betriebstemperatur (TOL)

Pdh kW 10,50 8,80 12,10 10,50 14,10

COPd - 2,65 1,90 2,50 2,30 1,55

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers (WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 6313 (6265)

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/201620
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Modell
Außengerät RAS-4WHNPE RAS-5WHNPE RAS-6WHNPE
Innengerät RWM-4.0NE RWM-5.0NE RWM-6.0NE

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbeschrei-
bung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Ja

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 11,0 10,0 14,0 12,0 16,0 14,0

S) % 186(189) 133(134) 152(153) 125(126)

Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A++(A+++) A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 188(191) 135(136) 154(155)

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 190(193) 139(141) 129(130)

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,5 1,2 1,9 1,5 1,9 2,3

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 5,84 5,23 6,24 8,40 6,82

COPd - 5,20 3,60 3,60 3,90 3,35

Pdh kW 3,52 4,01 5,40 4,38

COPd - 5,80 4,80 4,60 5,00 4,35

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 3,60 3,50 3,50 3,50 3,60

COPd - 6,40 5,80 6,00 5,50 6,00 5,50

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert der 
Betriebstemperatur (TOL)

Pdh kW 10,50 8,80 12,10 10,50 14,10

COPd - 2,65 1,90 2,50 2,30 1,55

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers 
(WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 6335 (6265) 8309 (8239) 8192 (8122)

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/201621



Modell
Außengerät RAS-8WHNPE RAS-10WHNPE
Innengerät RWM-8.0NE RWM-10.0NE

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbeschrei-
bung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Ja

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 18,0 16,0 20,0 18,0

S) % 150 (152) 120 (122) 141 (142) 116 (118)

Nenn-Energieklasse - A++ A+ A+ A+

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 152 (154) 122 (124) 143 (144) 118 (120)

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A++ A+ A+ A+

S) (*) % 154 (156) 124(126) 145 (146) 120 (122)

Energieklasse mit Thermostaten - A++ A+ A+ A+

SUP) kW 1,6 2,8 3,1

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 15,60 13,80 15,60

COPd - 2,50 1,65 2,30 1,65

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 9,50 8,40 9,50

COPd - 3,85 3,20 3,60 3,10

Pdh kW 6,10 6,00 8,30

COPd - 5,40 4,50 5,10 4,35

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 6,80 8,50

COPd - 4,65 4,50 4,90 4,60

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 15,60 13,80 15,60

COPd - 2,50 1,65 2,10 1,65

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert der 
Betriebstemperatur (TOL)

Pdh kW 16,00 12,80 18,00 14,50

COPd - 2,40 1,55 2,30 1,50

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers 
(WTOL) ºC 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 9513 (9382) 12198 (12066)

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/201622
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3.2.2.2 ERP-Daten - YUTAKI S COMBI

  DURCHSCHNITTLICHES Klima

Modell
Außengerät RAS-2WHVNP RAS-2.5WHVNP RAS-3WHVNP

Innengerät RWD-2.0NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

RWD-2.5NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

RWD-3.0NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbe-
schreibung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Ja

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 4,0 4,0 6,0 5,0 6,0

S) % 189 (194) 130 (132)

Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 191 (196) 139 (142) 132 (134)

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 193 (198) 141 (144) 181 (184) 134 (136) 129 (131)

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,0 0,6 0,3 0,6 0,8

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 3,54 3,50 4,95 4,42 5,90 5,10

COPd - 3,20 2,20 1,85 2,50 1,84

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 2,15 2,10 3,01 2,69 3,59 3,10

COPd - 5,20 4,60 3,45 4,40 3,20

Pdh kW 1,60 1,90 1,84 2,31 2,00

COPd - 6,05 4,40 6,00 4,20 5,35 4,45

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 1,60 1,80 2,06 2,10 2,30

COPd - 6,25 5,00 6,90 6,15 5,96

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 3,54 3,50 4,95 4,42 5,90 5,10

COPd - 3,20 2,30 1,85 2,50 1,84

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert 
der Betriebstemperatur (TOL)

Pdh kW 4,00 3,40 5,30 4,30 6,40 5,20

COPd - 2,10 2,50 1,80 2,30 1,65

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -15 -10 -15

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers 
(WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 2341 (2298) 2569 (2525) 3110 (3066) 3286 (3242)

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/201623



Modell
Außengerät RAS-4WHVNPE RAS-5WHVNPE RAS-6WHVNPE

Innengerät RWD-4.0NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

RWD-5.0NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

RWD-6.0NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbe-
schreibung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Ja

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Ja

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 11,0 10,0 14,0 12,0 16,0 14,0

S) % 133 (134) 153 (153) 125 (126)

Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 189 (191) 138 (139) 135 (136) 155 (155)

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 191 (193) 140 (141) 129 (130)

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,5 1,2 1,9 1,5 1,9 2,3

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 5,84 5,23 6,24 8,40 6,82

COPd - 5,20 3,60 3,60 3,90 3,35

Pdh kW 3,52 4,01 5,40 4,38

COPd - 5,80 4,80 4,60 5,00 4,35

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 3,60 3,50 3,50 3,50 3,60

COPd - 6,40 5,80 6,00 5,50 6,00 5,50

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert 
der Betriebstemperatur (TOL)

Pdh kW 10,50 8,80 12,10 10,50 14,10

COPd - 2,65 1,90 2,50 2,30 1,55

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers 
(WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 6313 (6265)

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/201624
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Modell
Außengerät RAS-4WHNPE RAS-5WHNPE RAS-6WHNPE

Innengerät RWD-4.0NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

RWD-5.0NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

RWD-6.0NW(S)E- 
(200/260)S(-K)

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbe-
schreibung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Ja

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Ja

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 11,0 10,0 14,0 12,0 16,0 14,0

S) % 186(189) 133(134) 152(153) 125(126)

Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A++(A+++) A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 188(191) 135(136) 154(155)

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 190(193) 139(141) 129(130)

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,5 1,2 1,9 1,5 1,9 2,3

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 5,84 5,23 6,24 8,40 6,82

COPd - 5,20 3,60 3,60 3,90 3,35

Pdh kW 3,52 4,01 5,40 4,38

COPd - 5,80 4,80 4,60 5,00 4,35

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 3,60 3,50 3,50 3,50 3,60

COPd - 6,40 5,80 6,00 5,50 6,00 5,50

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert der 
Betriebstemperatur (TOL)

Pdh kW 10,50 8,80 12,10 10,50 14,10

COPd - 2,65 1,90 2,50 2,30 1,55

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers 
(WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h (4666)
5808 6335 

(6265) (6994)
8309 

(8239)
8192 

(8122)

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/201625



3.2.2.3 ERP-Daten - YUTAKI S80

  DURCHSCHNITTLICHES Klima

Modell
Außengerät RAS-4WHVNPE RAS-5WHVNPE RAS-6WHVNPE

Innengerät RWH-4.0VNF(W)E RWH-5.0VNF(W)E RWH-6.0VNF(W)E

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbe-
schreibung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Nein

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 11,0 11,0 14,0 14,0 16,0 16,0

S) % 142 131 152 126

Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A++ A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 189 144 133 154 128

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 191 146 135 156 130

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,5 0,0 1,9 0,0 1,9 0,0

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 9,60 12,00 12,38 13,80 14,15

COPd - 2,30 2,55 2,19 2,40 2,05

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 5,84 5,92 8,40 8,62

COPd - 5,20 3,60 3,10 3,90 2,95

Pdh kW 3,81 4,85 5,40 5,54

COPd - 5,80 4,60 5,00 4,60

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 3,60 3,50 4,10 3,50 4,10

COPd - 6,40 6,00 6,00 6,40 6,00 6,40

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 9,60 11,00 12,00 14,00 13,80 16,00

COPd - 2,20 2,55 2,12 2,40 1,90

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert 
der Betriebstemperatur (Tol)

Pdh kW 10,50 11,00 12,10 14,00 14,10 16,00

COPd - 2,65 2,20 2,50 1,40 2,30 1,50

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers 
(WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 6261 6330 8648 8304 10255

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/201626
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Modell
Außengerät RAS-4WHNPE RAS-5WHNPE RAS-6WHNPE

Innengerät RWH-4.0NF(W)E RWH-5.0NF(W)E RWH-6.0NF(W)E

Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbe-
schreibung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Nein

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 11,0 11,0 14,0 14,0 16,0 16,0

S) % 183 140 129 150 125

Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A++ A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 185 142 131 152

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A++ A++ A++ A++

S) (*) % 144 134 154 129

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,5 0,0 1,5 0,0 1,5 0,0

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 9,60 12,00 12,38 13,80 14,15

COPd - 2,30 2,55 2,19 2,40 2,05

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 5,84 5,92 8,40 8,62

COPd - 5,20 3,60 3,10 3,90 2,95

Pdh kW 3,81 4,85 5,40 5,54

COPd - 5,80 4,60 5,00 4,60

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 3,60 3,50 4,10 3,50 4,10

COPd - 6,40 6,00 6,00 6,40 6,00 6,40

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 9,60 11,00 12,00 14,00 13,80 16,00

COPd - 2,20 2,55 2,12 2,40 1,90

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert 
der Betriebstemperatur (TOL)

Pdh kW 10,50 11,00 12,10 14,00 14,10 16,00

COPd - 2,65 2,20 2,50 1,40 2,30 1,50

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers 
(WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 4828 6360 6426 8401 10355

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/2016



3.2.2.4 ERP-Daten - YUTAKI M

  DURCHSCHNITTLICHES Klima

Modell RASM-3VNE RASM-4VNE RASM-5VNE RASM-6VNE
Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbe-
schreibung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Nein

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 6,0 11,0 10,0 14,0 12,0 16,0 14,0

S) % 133 (134) 153 (153) 125 (126)

Nenn-Energieklasse - A++ A++ A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 166 (169) 189 (191) 138 (139) 135 (136) 155 (155)

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A++ A++ A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 129 (131) 191 (193) 140 (141) 129 (130)

Energieklasse mit Thermostaten - A++ A++ A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,6 0,6 0,5 1,2 1,9 1,5 1,9 2,3

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 5,90 5,10 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 2,50 1,84 1,80 2,55 2,40 1,60

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 3,59 3,10 5,84 5,23 6,24 8,40 6,82

COPd - 4,40 3,20 5,20 3,60 3,60 3,90 3,35

Pdh kW 2,31 2,00 3,52 4,01 5,40 4,38

COPd - 5,35 4,45 5,80 4,80 4,60 5,00 4,35

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 2,10 2,30 3,60 3,50 3,50 3,50 3,60

COPd - 6,15 5,96 6,40 5,80 6,00 5,50 6,00 5,50

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Bivalenztemperatur (Tbiv)

Pdh kW 5,90 5,10 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 2,50 1,84 1,80 2,55 2,40 1,60

Außenlufttemperatur (Tj) = 
Grenzwert der Betriebstemperatur 
(Tol)

Pdh kW 6,40 5,20 10,50 8,80 12,10 10,50 14,10

COPd - 2,30 1,65 2,65 1,90 2,50 2,30 1,55

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -15 -10 -10 -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des 
Heizwassers (WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h 3298 
(3242) (4666)

6313 
(6265) (6994) (8239) (8122)
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Modell RASM-4NE RASM-5NE RASM-6NE
Wasserauslasstemperatur 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC 35ºC 55ºC

Produktbeschreibung

- Ja

Kombiheizgerät mit Wärmepumpe - Nein

Niedertemperatur-Wärmepumpe - Nein

- Nein

Konstruktionskapazität (PDESIGN) kW 11,0 10,0 14,0 12,0 16,0 14,0

S) % 186(189) 133(134) 152(153) 125(126)

Nenn-Energieklasse - A+++ A++ A++ A++ A++ A++

Daten für Datenblatt “Packaged Fiche”:

S) (*) % 188(191) 135(136) 154(155)

Energieklasse mit OTC-Steuerung - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

S) (*) % 190(193) 139(141) 129(130)

Energieklasse mit Thermostaten - A+++ A++ A+++ A++ A++ A++

SUP) kW 0,5 1,2 1,9 1,5 1,9 2,3

Art der eingesetzten Energie - Strom

Angegebene Leistung (Pdh) und Leistungszahl (COPd) bei Teillast bei folgenden Außenlufttemperaturen:

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außentemperatur (Tj) = +2ºC
Pdh kW 5,84 5,23 6,24 8,40 6,82

COPd - 5,20 3,60 3,60 3,90 3,35

Pdh kW 3,52 4,01 5,40 4,38

COPd - 5,80 4,80 4,60 5,00 4,35

Außentemperatur (Tj) = +12ºC
Pdh kW 3,60 3,50 3,50 3,50 3,60

COPd - 6,40 5,80 6,00 5,50 6,00 5,50

Außenlufttemperatur (Tj) = Bivalenztemperatur 
(Tbiv)

Pdh kW 9,60 8,60 12,00 10,25 13,80 11,20

COPd - 1,80 2,55 2,40 1,60

Außenlufttemperatur (Tj) = Grenzwert der 
Betriebstemperatur (Tol)

Pdh kW 10,50 8,80 12,10 10,50 14,10

COPd - 2,65 1,90 2,50 2,30 1,55

Bivalenztemperatur (Tbiv) ºC

Grenzwert der Betriebstemperatur (TOL) ºC -10 -10 -10 -10 -10 -10

Grenzwert der Betriebstemperatur des Heizwassers (WTOL) ºC 55 55 55 55 55 55

Minderungsfaktor (Cdh) - 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Jährlicher Energieverbrauch (QHE) kW·h (4666)
5808 6335 

(6235) (6994)
8309 

(8239)
8192 

(8122)
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3.2.2.5 

Modell
Außengerät RAS-2WHVNP RAS-2.5WHVNP RAS-3WHVNP
Innengerät RWM-2.0NE RWM-2.5NE RWM-3.0NE

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 11,9 11,9 11,9
W 0,0 0,0 0,0
W 11,9 11,9 11,9

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit 
Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A)

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 61 63 64
Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW 3,0 3,0 3,0
Nenn-Außenluftstrom m3 2436 2436 2682

Modell
Außengerät RAS-4WHVNPE RAS-5WHVNPE RAS-6WHVNPE
Innengerät RWM-4.0NE RWM-5.0NE RWM-6.0NE

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 13,1 13,1 13,1
W 0,0 0,0 0,0
W 13,1 13,1 13,1

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit 
Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A) 39 39 39

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 64 65
Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW 6,0 6,0 6,0
Nenn-Außenluftstrom m3 4800 5400 6000

Modell
Außengerät RAS-4WHNPE RAS-5WHNPE RAS-6WHNPE
Innengerät RWM-4.0NE RWM-5.0NE RWM-6.0NE

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 19,1 19,1 19,1
W 0,0 0,0 0,0
W 19,1 19,1 19,1

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit 
Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A) 39 39 39
Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 64 65
Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW 6,0 6,0 6,0
Nenn-Außenluftstrom m3 4800 5400 6000

Modell
Außengerät RAS-8WHNPE RAS-10WHNPE
Innengerät RWM-8.0NE RWM-10.0NE

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 36 36
W 0,0 0,0
W 36 36

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit 
Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A)

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A)
Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW 9,0 9,0
Nenn-Außenluftstrom m3 8040
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3.2.2.6 

Modell
Außengerät RAS-2WHVNP RAS-2.5WHVNP RAS-3WHVNP

Innengerät RWD-2.0NW(S)E 
(200/260)S(-K)

RWD-2.5NW(S)E 
(200/260)S(-K)

RWD-3.0NW(S)E 
(200/260)S(-K)

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 11,9 11,9 11,9

W 0,0 0,0 0,0

W 11,9 11,9 11,9

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit 
Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A)

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 61 63 64

Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW 3,0 3,0 3,0

Nenn-Außenluftstrom m3 2436 2436 2682

Modell
Außengerät RAS-4WHVNPE RAS-5WHVNPE RAS-6WH(V)NPE

Innengerät RWD-4.0NW(S)E 
(200/260)S(-K)

RWD-5.0NW(S)E 
(200/260)S(-K)

RWD-6.0NW(S)E 
(200/260)S(-K)

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 13,1 13,1 13,1

W 0,0 0,0 0,0

W 13,1 13,1 13,1

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit 
Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A) 39 39 39

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 64 65

Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW 6,0 6,0 6,0

Nenn-Außenluftstrom m3 4800 5400 6000

Modell
Außengerät RAS-4WHNPE RAS-5WHNPE RAS-6WHNPE

Innengerät RWD-4.0NW(S)E 
(200/260)S(-K)

RWD-5.0NW(S)E 
(200/260)S(-K)

RWD-6.0NW(S)E 
(200/260)S(-K)

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 19,1 19,1 19,1

W 0,0 0,0 0,0

W 19,1 19,1 19,1

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit 
Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A) 39 39 39

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 64 65

Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW 6,0 6,0 6,0

Nenn-Außenluftstrom m3 4800 5400 6000
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3.2.2.7 

Modell
Außengerät RAS-4WH(V)NPE RAS-5WH(V)NPE RAS-6WH(V)NPE

Innengerät RWH-4.0VNF(W)E RWH-5.0VNF(W)E RWH-6.0VNF(W)E

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W

W 0,0 0,0 0,0

W

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A) 58

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 61 63 64

Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW Nein

Nenn-Außenluftstrom m3 4800 5400 6000

Modell
Außengerät RAS-4WHNPE RAS-5WHNPE RAS-6WHNPE
Innengerät RWH-4.0NF(W)E RWH-5.0NF(W)E RWH-6.0NF(W)E

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 44,0 44,0 44,0

W 0,0 0,0 0,0

W 44,0 44,0 44,0

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Innengerät (LWA) dB (A) 58

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 61 63 64

Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW Nein

Nenn-Außenluftstrom m3 4800 5400 6000

3.2.2.8 

Modell RASM-3VNE RASM-4VNE RASM-5VNE RASM-6VNE

Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 15,0 13,1 13,1 13,1

W 0,0 0,0 0,0 0,0

W 15,0 13,1 13,1 13,1

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 64 64 65

Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW Nein

Nenn-Außenluftstrom m3 2682 4800 5400 6000

Modell RASM-4NE RASM-5NE RASM-6NE
Elektrische Energiezufuhr im Bereitschaftszustand (Psb) W 19,1 19,1 19,1

W 0,0 0,0 0,0

W 19,1 19,1 19,1

Elektrische Energiezufuhr im Betriebszustand mit Kurbelgehäuseheizung (Pck) W 0,0 0,0 0,0

Schallleistungspegel für Außengerät (LWA) dB (A) 64 65

Leistungssteuerungsmodus - Variable (Inverter)

kW Nein

Nenn-Außenluftstrom m3 4800 5400 6000
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3.3 ALLGEMEINE ANGABEN
3.3.1 Hinweise

• Die Schalldaten beziehen sich auf folgende Bedingungen:
 -
 -
 - Abstand des Geräts vom Messpunkt: In 1 Meter von der Gerätevorderseite; 1,5 Meter Abstand vom Fußboden.
 -

berücksichtigt werden müssen.
 - Der Geräuschpegel wird in einem Hallraum gemäß Norm EN12102 gemessen. Die verwendeten Umgebungsbedingungen 

sind die gleichen wie in Norm EN14511 zur Leistungsprüfung angegeben.
• 

 -
 -

• Bezüglich der Daten markiert mit (*3) entspricht dies der Höhe des Geräts mit der minimalen Montagefußhöhe. Dieser Wert kann 
auf bis zu +30 mm eingestellt werden.

• “4 BETRIEBSBEREICH”.

Stichwörter:
• DB: Trockenkugel
• WB: Feuchtkugel

3.3.2 

Modell RAS-2WHVNP RAS-2.5WHVNP RAS-3WHVNP

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

Geräuschpegel (Schalldruck) (*1) dB (A)

Geräuschpegel (Schallleistung)
(*1) dB (A) 61 63 64

(*2) dB (A) 59 60 61

Luftstrom m3 40,6 40,6

Gehäusefarbe -

mm

Nettogewicht kg 43 43 44

Bruttogewicht kg 46 46 49

Minimale Leitungslänge m 5

m 15

 
(zusätzliches Kältemittel erforderlich) 50(30) 50(40)

Höhendifferenz zwischen AG und IG  m

Betriebsbereich  ºC (DB)  

Kältemittel - R410A

Werksseitige Kältemittelmenge kg 1,4 1,5

Kompressortyp - Scroll DC invertergesteuert

Null-Daten: Weitere Informationen später.
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Modell RAS-4WHVNPE RAS-5WHVNPE RAS-6WHVNPE

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

Geräuschpegel (Schalldruck) (*1) dB (A)

Geräuschpegel (Schallleistung)
(*1) dB (A) 64 65

(*2) dB (A) 63 64 65

Luftstrom m3 80 90 100

Gehäusefarbe -

mm

Nettogewicht kg 103 103 103

Bruttogewicht kg 116 116 116

Minimale Leitungslänge m 5

m 15

 
(zusätzliches Kältemittel erforderlich)

Höhendifferenz zwischen AG und IG  m

Betriebsbereich  ºC (DB)

Kältemittel - R410A

Werksseitige Kältemittelmenge kg 3,3 3,4 3,4

Kompressortyp - Scroll DC invertergesteuert

Null-Daten: Weitere Informationen später.

Modell RAS-4WHNPE RAS-5WHNPE RAS-6WHNPE

Stromversorgung - 3N~ 400V 50Hz

Geräuschpegel (Schalldruck) (*1) dB (A)

Geräuschpegel (Schallleistung)
(*1) dB (A) 64 65

(*2) dB (A) 63 64 65

Luftstrom m3 80 90 100

Gehäusefarbe -

mm

Nettogewicht kg 103 103 103

Bruttogewicht kg 116 116 116

Minimale Leitungslänge m 5

m 15

 
(zusätzliches Kältemittel erforderlich)

Höhendifferenz zwischen AG und IG  m

Betriebsbereich  ºC (DB)

Kältemittel - R410A  

Werksseitige Kältemittelmenge kg 3,3 3,4 3,4

Kompressortyp - Scroll DC invertergesteuert

Null-Daten: Weitere Informationen später.
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Modell RAS-8WHNPE RAS-10WHNPE
Stromversorgung - 3N~ 400V 50Hz

Geräuschpegel (Schalldruck) (*1) dB (A)

Geräuschpegel (Schallleistung)
(*1) dB (A)

(*2) dB (A)

Luftstrom m3 134

Gehäusefarbe -

mm

Nettogewicht kg 139

Bruttogewicht kg 152 154

Minimale Leitungslänge m 5

m 15

 
(zusätzliches Kältemittel erforderlich)

Höhendifferenz zwischen AG und IG  m

Betriebsbereich  ºC (DB)

Kältemittel - R410A  

Werksseitige Kältemittelmenge kg 5,0 5,3

Kompressortyp - Scroll DC invertergesteuert

(*) Muss berechnet werden
Null-Daten: Weitere Informationen später.
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3.3.3 

3.3.3.1 YUTAKI S

Modell RWM-2.0NE RWM-2.5NE RWM-3.0NE

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A)

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) mm

Breite mm 450

Tiefe mm

Verpackungsabmes-
sungen

Höhe mm 468

Breite mm 905

Tiefe mm 539

Verpackungsvolumen m³ 0,23

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht kg 45 46

Bruttogewicht kg 60 61

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile G 1” (Stecker) - G 1” (Stecker)

Durchmesser der Einlassleitung G 1” (Buchse)

Durchmesser der Auslassleitung G 1” (Buchse)

Betriebsbereich 
(Heizung) 

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -15~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~55

Betriebsbereich 
(Kühlung) 

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -15~35

Speicherwassertemperatur ºC
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Modell RWM-4.0NE RWM-5.0NE RWM-6.0NE

Stromversorgung -

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A)

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) mm 890 (960)

Breite mm 520

Tiefe mm 360

Verpackungsabmes-
sungen

Höhe mm 546

Breite mm 1120

Tiefe mm 610

Verpackungsvolumen m³

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht kg 54 56

Bruttogewicht kg 69

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der  
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich 
(Heizung)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~60

Betriebsbereich 
(Kühlung)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~35

Speicherwassertemperatur ºC
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Modell RWM-8.0NE RWM-10.0NE

Stromversorgung - 3N~ 400V 50Hz

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A)

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) mm 890 (960)

Breite mm

Tiefe mm 360

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 546

Breite mm 1120

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m³ 0,46

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht kg 80

Bruttogewicht kg 90 93

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Flüssigkeitsleitung: Konusmutteranschluss;  
Gasleitung: Gelöteter Anschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung Ø25,4 (1”)

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~60

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~35

Speicherwassertemperatur ºC
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3.3.3.2 YUTAKI S COMBI

  Standardmodell

Modell RWD-2.0NWE- 
(200/260)S

RWD-2.5NWE- 
(200/260)S

RWD-3.0NWE- 
(200/260)S

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A)

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) mm

Breite mm 600

Tiefe mm

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 1950

Breite mm 651

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m³ 0,98

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht
Speichermodell: 200 L

kg
120 121

Speichermodell: 260 L 135 136

Bruttogewicht
Speichermodell: 200 L

kg
131 132

Speichermodell: 260 L 146

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile G 1” (Stecker) - G 1” (Stecker)

Durchmesser der Einlassleitung G 1” (Buchse)

Durchmesser der Auslassleitung G 1” (Buchse)

Anschluss des TWE-
Leitungsanschlusses

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -15~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~55

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -15~35

Speicherwassertemperatur ºC

TECHNISCHE DATEN
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Modell RWD-4.0NWE- 
(200/260)S

RWD-5.0NWE- 
(200/260)S

RWD-6.0NWE- 
(200/260)S

Stromversorgung -

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A) 39 39 39

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) mm

Breite mm 600

Tiefe mm

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 1950

Breite mm 651

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m³ 0,98

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht
Speichermodell: 200 L

kg
124 126

Speichermodell: 260 L 139 141

Bruttogewicht
Speichermodell: 200 L

kg
135

Speichermodell: 260 L 150 152

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Anschluss des TWE-
Leitungsanschlusses

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~60

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~35

Speicherwassertemperatur ºC

TECHNISCHE DATEN
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  Modell für Solar-Kombination
Modell RWD-2.0NWSE-260S RWD-2.5NWSE-260S RWD-3.0NWSE-260S

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A)

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) mm

Breite mm 600

Tiefe mm

Verpackungsabmessungen

Höhe mm

Breite mm

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m³

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht kg 138 139

Bruttogewicht kg 149 150

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der 
Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile G 1” (Stecker) - G 1” (Stecker)

Durchmesser der Einlassleitung G 1” (Buchse)

Durchmesser der Auslassleitung G 1” (Buchse)

Anschluss des TWE-
Leitungsanschlusses

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Anschluss der Solarleitung

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -15~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~55

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -15~35

Speicherwassertemperatur ºC

TECHNISCHE DATEN
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Modell RWD-4.0NWSE-260S RWD-5.0NWSE-260S RWD-6.0NWSE-260S

Stromversorgung

Geräuschpegel (Schallleistung) 39 39 39

Gehäuse
Material Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen)

Breite 600

Tiefe

Verpackungsabmessungen

Höhe 1950

Breite 651

Tiefe

Verpackungsvolumen 0,98

Verpackungsmaterialien Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht 142 144

Bruttogewicht 153 155

Anschluss der Kältemittelleitung

Anschlusstyp Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp Verschraubter Anschluss

Absperrventile

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Anschluss des TWE-
Leitungsanschlusses

Anschlusstyp Verschraubter Anschluss

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Anschluss der Solarleitung

Anschlusstyp Verschraubter Anschluss

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur D-25~25

Wasserauslasstemperatur 20~60

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur 10~46

Wasserauslasstemperatur 5~22

Betriebsbereich (Warmwasser)
Außenumgebungstemperatur -25~35

Speicherwassertemperatur
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Modell RWD-2.0NWE- 
(200/260)S-K

RWD-2.5NWE- 
(200/260)S-K

RWD-3.0NWE- 
(200/260)S-K

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A)

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) mm

Breite mm 600

Tiefe mm

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 1950

Breite mm 651

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m³ 0,98

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht
Speichermodell: 200 L

kg
120 121

Speichermodell: 260 L 135 136

Bruttogewicht
Speichermodell: 200 L

kg
131 132

Speichermodell: 260 L 146

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile G 1” (Stecker) - G 1” (Stecker)

Durchmesser der Einlassleitung G 1” (Buchse)

Durchmesser der Auslassleitung G 1” (Buchse)

Anschluss des TWE-
Leitungsanschlusses

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -15~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~55

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -15~35

Speicherwassertemperatur ºC
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Modell RWD-4.0NWE- 
(200/260)S-K

RWD-5.0NWE- 
(200/260)S-K

RWD-6.0NWE- 
(200/260)S-K

Stromversorgung -

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A) 39 39 39

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) mm

Breite mm 600

Tiefe mm

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 1950

Breite mm 651

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m³ 0,98

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik

Nettogewicht
Speichermodell: 200 L

kg
124 126

Speichermodell: 260 L 139 141

Bruttogewicht
Speichermodell: 200 L

kg
135

Speichermodell: 260 L 150 152

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Anschluss des TWE-
Leitungsanschlusses

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~60

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~35

Speicherwassertemperatur ºC

TECHNISCHE DATEN
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3.3.3.3 YUTAKI S80

  

Modell RWH-4.0(V)NFE RWH-5.0(V)NFE RWH-6.0(V)NFE

Stromversorgung -
RWH-(4.0-6.0)VNFWE: 1~ 230V 50Hz
RWH-(4.0-6.0)NFWE: 3N~ 400V 50Hz

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A) 58

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe (mit Anschlüssen) (*) mm

Breite mm 600

Tiefe mm 623

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 982

Breite mm

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m³ 0,44

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik - Polypropylenbänder

kg

kg

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~80

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~35

Speicherwassertemperatur ºC

Kältemittel - R-134a

Kältemittelmenge kg 1,9

Kompressortyp - Scroll DC invertergesteuert

TECHNISCHE DATEN
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Modell RWH-4.0(V)NFWE RWH-5.0(V)NFWE RWH-6.0(V)NFWE

Stromversorgung -
RWH-(4.0-6.0)VNFWE: 1~ 230V 50Hz
RWH-(4.0-6.0)NFWE: 3N~ 400V 50Hz

Geräuschpegel (Schallleistung) dB (A) 58

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe mm

Breite mm 600

Tiefe (mit Anschlüssen) mm 623 (680)

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 926

Breite mm

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m³ 0,45

Verpackungsmaterialien - Holz - Karton - Plastik - Polypropylenbänder

kg

kg

Anschluss der 
Kältemittelleitung

Anschlusstyp - Konusmutteranschluss

Durchmesser der Flüssigkeitsleitung

Durchmesser der Gasleitung

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Leitungsanschluss der 
Heizspule (*)

Anschlusstyp -

Durchmesser der Einlassanschluss 
(3-Wegeventil)

Durchmesser der Auslassanschluss 
(T-Verteiler)

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~80

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~35

Speicherwassertemperatur ºC

Kältemittel - R-134a

Kältemittelmenge kg 1,9

Kompressortyp - Scroll DC invertergesteuert

(*): Diese Modelle sind bereit für die Kombination mit dem YUTAKI S80 Warmwasserspeicher-Zubehör. In diesem Fall müssen die mit dem 

Innengeräts angeschlossen werden.
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  Warmwasserspeicher

Modell DHWS200S-2.7H2E DHWS260S-2.7H2E
Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Geräteabmessungen

Höhe
Getrennter Speicher

mm
1282 (*3) 1591 (*3)

Integrierter Speicher 1980 (*3) 2289 (*3)

Breite mm 600

Tiefe (mit Anschlüssen) mm

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 1444

Breite mm 644

Tiefe mm

Verpackungsvolumen m3 0,82

Verpackungsmaterial - Holz - Karton - Plastik - Polypropylenbänder

Nettogewicht kg

Bruttogewicht kg 82 98

Speicher

Netto-Wasservolumen L 190 250

Material - AISI 444

ºC

bar 10

Wasserbetriebstemperatur ºC

Wasserbetriebsdruck bar 3

Speicherisolierung
Material - NEOPOR

Stärke mm 50 

Wärmetauscher
Menge - 1

m2 1,6

Heizer des Speichers

Menge - 1

Heizerbewertung kW

Typ - Tauchheizkörper

Rohrleitungsanschluss

Heizspuleneinlassanschluss

Heizspulenauslassanschluss

Warmwassereinlassanschluss

Warmwasser-Auslassanschluss

Mechanisches Thermostat (einstellbar und sicher) - Ja (einstellbar 35~85ºC; Abschaltung: 90ºC)

Schutz - Anodenschutz

Kabelfernbedienung - PC-ARFHE

TECHNISCHE DATEN
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3.3.4 Monoblock-System - YUTAKI M

Modell RASM-3VNE RASM-4VNE RASM-5VNE RASM-6VNE
Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

Geräuschpegel (Schalldruck) (*1)(*2) dB (A)

Geräuschpegel (Schallleistung)
(*1) dB (A) 64 64 65

(*2) dB (A) 61 63 64 65

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe -

Geräteabmessungen

Höhe mm 800 1380

Breite mm 1252 1252

Tiefe mm

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 935 1515

Breite mm 1312

Tiefe mm 460

Verpackungsvolumen m³ 0,56 0,91

Verpackungsmaterialien - Papier + Holz + Plastik

Nettogewicht kg 105 125 130 134

Bruttogewicht kg 115 135 140 144

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile G 1” (Stecker) - 
G 1” (Stecker)

Durchmesser der Einlassleitung G 1” (Buchse)

Durchmesser der Auslassleitung G 1” (Buchse)

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~55 20~60

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Betriebsbereich 
(Warmwasser)

Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~35

Speicherwassertemperatur ºC

Kältemittel - R410A 

Kältemittelmenge kg 2,4 2,8 3,1 3,1

Kompressortyp - Scroll DC invertergesteuert

Null-Daten: Weitere Informationen später.
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Modell RASM-4NE RASM-5NE RASM-6NE

Stromversorgung - 3N~ 400V 50Hz

Geräuschpegel (Schalldruck) (*1)(*2) dB (A)

Geräuschpegel (Schallleistung) (*1)(*2) dB (A)

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe -

Geräteabmessungen

Höhe mm 1380

Breite mm 1252

Tiefe mm

Verpackungsabmessungen

Höhe mm 1515

Breite mm 1312

Tiefe mm 460

Verpackungsvolumen m³ 0,91

Verpackungsmaterialien - Papier + Holz + Plastik

Nettogewicht kg 130 135 139

Bruttogewicht kg 140 145 149

Anschluss der 
Heizungsrohrleitungen

Anschlusstyp - Verschraubter Anschluss

Absperrventile

Durchmesser der Einlassleitung

Durchmesser der Auslassleitung

Betriebsbereich (Heizung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) -25~25

Wasserauslasstemperatur ºC 20~60

Betriebsbereich (Kühlung)
Außenumgebungstemperatur ºC (DB) 10~46

Wasserauslasstemperatur ºC 5~22

Kältemittel - R410A 

Kältemittelmenge kg 3,0 3,1 3,1

Kompressortyp - Scroll DC invertergesteuert

Null-Daten: Weitere Informationen später.
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3.4 BAUTEILANGABEN
3.4.1 

MODELL RAS-2WHVNP RAS-2.5WHVNP RAS-3WHVNP

Luft-
Wärmetauscher

Typ Mehrfachrohrleitung mit Querrippen

Material der Leitung Kupfer

Außendurchmesser mm 8

Rohrleitungsreihen 2

Anzahl der Rohrleitungen im Wärmetauscher 44

Rippenmaterial Aluminium

Abstand der Kühlrippen 1,45

MPa 4,15

Vorderer Gesamtbereich m2

Anzahl der Wärmetauscher pro Gerät 1

Fan

Lüftertyp Direkt angetriebener Schraubenlüfter

Lüfter pro Gerät 1

Außendurchmesser mm 449

Umdrehungen 850

Nennluftstrom m3 41 45

Motor

Gehäuse Tropfwassergeschützes Gehäuse

Start Kontrolle Gleichstrom

Strom W 40

Menge 1

Isolationsklasse E

Kompressor

Modell EU1114D9 EU140XA2 2YC45KXD

Öltyp HAF68D1 oder 68HES-H FVC50K

Menge (l) 0,80

MODELL RAS-4WH(V)NPE RAS-5WH(V)NPE RAS-6WH(V)NPE

Luft-
Wärmetauscher

Typ Mehrfachrohrleitung mit Querrippen

Material der Leitung Kupfer

Außendurchmesser mm

Rohrleitungsreihen 2

Anzahl der Rohrleitungen im Wärmetauscher 132

Rippenmaterial Aluminium

Abstand der Kühlrippen 1,4

MPa 4,15

Vorderer Gesamtbereich m2 1,35

Anzahl der Wärmetauscher pro Gerät 1

Fan

Lüftertyp Direkt angetriebener Schraubenlüfter

Lüfter pro Gerät 2

Außendurchmesser mm 544

Umdrehungen

Nennluftstrom m3 80 90 100

Motor

Gehäuse Tropfwassergeschützes Gehäuse

Start Kontrolle Gleichstrom

Strom W 100 + 100

Menge 2

Isolationsklasse E

Kompressor

Modell

Öltyp FVC68D

Menge 0,90

TECHNISCHE DATEN
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MODELL RAS-8WHNPE RAS-10WHNPE

Luft-
Wärmetauscher

Typ Mehrfachrohrleitung mit Querrippen

Material der Leitung Kupfer

Außendurchmesser mm

Rohrleitungsreihen 3

Anzahl der Rohrleitungen im Wärmetauscher 198

Rippenmaterial Aluminium

Abstand der Kühlrippen 1,4

MPa 4,15

Vorderer Gesamtbereich m2 1,35

Anzahl der Verdampfer pro Gerät 1

Fan

Lüftertyp Direkt angetriebener Schraubenlüfter

Lüfter pro Gerät 2

Außendurchmesser mm 544

Umdrehungen

Nennluftstrom m3 134

Motor

Gehäuse Tropfwassergeschützes Gehäuse

Start Kontrolle Gleichstrom

Strom W 138 + 138

Menge 2

Isolationsklasse E

Kompressor

Modell DA50PHD-D1SE2 DA65PHD-D1SE2

Öltyp FVC68D

Menge 1,90

TECHNISCHE DATEN
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3.4.2 

3.4.2.1 YUTAKI S

Modell RWM-2.0 
NE

RWM-2.5 
NE

RWM-3.0 
NE

RWM-4.0 
NE

RWM-5.0 
NE

RWM-6.0 
NE

RWM-8.0 
NE

RWM-10.0 
NE

W
as

se
r-

W
är

m
et

au
sc

he
r Typ - Lötplatte

Material - Rostfreier Stahl

- R410A - H2O

Menge - 1

Interne Kältemittelmenge L 0,54 0,81 1,55 2,09 2,09 3,19 3,91

Interne Wassermenge L 0,84 1,64 2,18 2,18 3,28 4,00

Dämmmaterial - NBR + PVC

W
as

se
rp

um
pe

Modell - UPML GEO 25-105

Typ - Inverter

Steuerung - PWM

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

mwc 10,5

m3 3,3 4,0 5,5

W 45 140

Leitung

Wassereinlass G 1” G 1”

Wasserauslass G 1” G 1”

mm 130 130 180

E
le

kt
ro

w
ar

m
w

as
se

rb
er

ei
te

r Material - Rostfreier Stahl (Unterwasser-Heizelement)

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz 1~ 230V 50Hz 
3N~ 400V 50Hz 3N~ 400V 50Hz

kW 3,0 6,0 9,0

Regulierte elektrische Heizerleistung  kW

Thermostat-Sicherheit Ja (Abschaltung: 90 ºC

Material -

Interne Wassermenge L 6,0 10,0

Betriebsdruck MPa 0,3

Vorladedruck (Luftseite) MPa 0,1

W
as

se
rs

ie
b

Typ -

Material - Messing

Leitungsanschluss 1”, DN25 1”, DN32

Netz (Lochgröße) mm

Automatische Filterreinigung - Ja

Überdruckventil - Ja (3 bar)

Niederdruckschalter - Ja (<0,5 bar)

Absperrventil - Ja (2 werksseitig gelieferte Ventile)

Luftablass - Ja

Manometer - Ja

Gerätesteuerung - Ja (PC-ARFHE)

TECHNISCHE DATEN
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3.4.2.2 YUTAKI S COMBI

  
Modell RWD-2.0NWE- 

(200/260)S(-K)
RWD-2.5NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-3.0NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-4.0NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-5.0NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-6.0NWE- 
(200/260)S(-K)

W
ar

m
w

as
se

rs
pe

ic
he

r

Gehäusematerial Rostfreier Stahl

Speicher

Nenn-Wasservolumen L RWD-NWE-200S(-K): 200 L 
RWD-NWE-260S(-K): 260 L

Netto-Wasservolumen L RWD-NWE-200S(-K): 190L 
RWD-NWE-260S(-K): 250L

Material - AISI 444

°C

bar 10

Wassertemperatur °C

Wasserdruck bar 3

Speiche-
risolierung

Material - NEOPOR

Stärke mm 50

Wärmetau-
scher

Menge - 1

m2 1,60

Internes Spulenvolumen L

Heizer des 
Speichers

Menge - 1

Typ - Tauchheizkörpertyp

Heizerbewertung kW

Mechanisches Thermostat  
(einstellbar und sicher) - Ja (einstellbar 35~85ºC ; Abschaltung: 90ºC)

W
as

se
r-

W
är

m
et

au
sc

he
r Typ - Lötplatte

Material - Rostfreier Stahl

- R410A - H2O

Menge - 1

Interne Kältemittelmenge L 0,54 0,81 1,55 2,09 2,09

Interne Wassermenge L 0,84 1,64 2,18 2,18

Dämmmaterial - NBR + PVC

W
as

se
rp

um
pe

Modell -

Typ - Inverter

Steuerung - PWM

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

kPa

m3 3,3 4,0

W 45

Leitung

Wassereinlass G 1” G 1”

Wasserauslass G 1” G 1”

mm 130 130

E
le

kt
ro

w
ar

m
w

as
se

rb
er

ei
te

r Material - Rostfreier Stahl (Unterwasser-Heizelement)

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz  
3N~ 400V 50Hz

kW 3,0 6,0

Regulierte elektrische Heizerleistung kW

Thermostat-Sicherheit - Ja (Abschaltung: 90ºC)

TECHNISCHE DATEN
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Modell RWD-2.0NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-2.5NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-3.0NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-4.0NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-5.0NWE- 
(200/260)S(-K)

RWD-6.0NWE- 
(200/260)S(-K)

Material -

Interne Wassermenge L 6,0

Betriebsdruck MPa 0,3

Vorladedruck (Luftseite) MPa 0,1

W
as

se
rs

ie
b

Typ -

Material - Messing

Leitungsanschluss 1”, DN25 1”, DN32

Netz (Lochgröße) mm

Automatische Filterreinigung - Ja

Druck- und Temperaturentlastungsventil (1)
bar

ºC 96

Warmwasserspeicher-Thermostat (1) ºC 85

Überdruckventil - Ja (3 bar)

Niederdruckschalter - Ja (<0,5 bar)

- Ja

- Ja

Absperrventil - Ja (2 werksseitig gelieferte Ventile)

Luftablass - Ja

Manometer - Ja

Gerätesteuerung - Ja (PC-ARFHE)

• Null-Daten: Weitere Informationen später.
• (1) Nur für GB-Markt

TECHNISCHE DATEN
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  Modell für Solar-Kombination

Modell
RWD-2.0 
NW(S)E- 

260S

RWD-2.5 
NW(S)E- 

260S

RWD-3.0 
NW(S)E- 

260S

RWD-4.0 
NW(S)E- 

260S

RWD-5.0 
NW(S)E- 

260S

RWD-6.0 
NW(S)E- 

260S

W
ar

m
w

as
se

rs
pe

ic
he

r

Gehäusematerial Rostfreier Stahl

Speicher

Nenn-Wasservolumen L RWD-NWE-200S: 200 L 
RWD-NWE-260S: 260 L

Netto-Wasservolumen L RWD-NWE-200S: 190L 
RWD-NWE-260S: 250L

Material - AISI 444

°C

bar 10

Wassertemperatur °C

bar 3

Speicherisolie-
rung

Material - NEOPOR

Stärke mm 50

Wärmetauscher 
(Heizspule)

Menge - 1

m2 1,60

Internes Spulenvolumen L

Wärmetauscher 
(Solar-Spule)

Menge - 1

m2

Internes Spulenvolumen L

Heizer des 
Speichers

Menge - 1

Typ - Tauchheizkörpertyp

Heizerbewertung kW

Mechanisches Thermostat  
(einstellbar und sicher) - Ja (einstellbar 35~85ºC ; Abschaltung: 90ºC)

W
as

se
r-

W
är

m
et

au
sc

he
r Typ - Lötplatte

Material - Rostfreier Stahl

- R410A - H2O

Menge - 1

Interne Kältemittelmenge L 0,54 0,81 1,55 2,09 2,09

Interne Wassermenge L 0,84 1,64 2,18 2,18

Dämmmaterial - NBR + PVC

W
as

se
rp

um
pe

Modell -

Typ - Inverter

Steuerung - PWM

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

kPa

m3 3,3 4,0

W 45

Leitung

Wassereinlass G 1” G 1”

Wasserauslass G 1” G 1”

mm 130 130

E
le

kt
ro

w
ar

m
w

as
se

rb
er

ei
te

r Material - Rostfreier Stahl (Unterwasser-Heizelement)

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz  
3N~ 400V 50Hz

kW 3,0 6,0

Regulierte elektrische Heizerleistung  kW

Thermostat-Sicherheit - Ja (Abschaltung: 90ºC)

TECHNISCHE DATEN
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Modell
RWD-2.0 
NW(S)E- 

260S

RWD-2.5 
NW(S)E- 

260S

RWD-3.0 
NW(S)E- 

260S

RWD-4.0 
NW(S)E- 

260S

RWD-5.0 
NW(S)E- 

260S

RWD-6.0 
NW(S)E- 

260S

Material -

Interne Wassermenge L 6,0

Betriebsdruck MPa 0,3

Vorladedruck (Luftseite) MPa 0,1

W
as

se
rs

ie
b

Typ -

Material - Messing

Leitungsanschluss 1”, DN25 1”, DN32

Netz (Lochgröße) mm

Automatische Filterreinigung - Ja

Überdruckventil - Ja (3 bar)

Niederdruckschalter - Ja (<0,5 bar)

- Ja

- Ja

Absperrventil - Ja (2 werksseitig gelieferte Ventile)

Luftablass - Ja

Manometer - Ja

Gerätesteuerung - Ja (PC-ARFHE)

Null-Daten: Weitere Informationen später.

TECHNISCHE DATEN

PMML0335A rev.1 - 04/201656



D
EU

TS
C

H

3.4.2.3 YUTAKI S80

Modell RWH-4.0(V)NF(W)E RWH-5.0(V)NF(W)E RWH-6.0(V)NF(W)E

K
om

pr
es

so
r

Modell
1~ 230V 50Hz - H405DHD-64A1 H405DHD-64A1 H405DHD-64A1

3N~ 400V 50Hz - H405DHD-64D1 H405DHD-64D1 H405DHD-64D1

Typ - Scroll DC invertergesteuert

Druckwiderstand
Auslass MPa 2,94

Ansaugen MPa 0,15

Motortyp

Startmethode - Invertergesteuert (I.D.)

Pole - 4

Isolationsklasse - E

Öltyp - FVC68D

Ölmenge L 1,2

W
as

se
r-

W
är

m
et

au
sc

he
r

Typ - Lötplatte

Material - Rostfreier Stahl

-
R410A 

- 
H2O

R134a 
- 

H2O

R410A 
- 

R134a

R410A 
- 

H2O

R134a 
- 

H2O

R410A 
- 

R134a

R410A 
- 

H2O

R134a 
- 

H2O

R410A 
- 

R134a

Menge - 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Interne Kältemittelmenge L 1,55 1,55 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09 2,09

Interne Wassermenge L 1,64 1,64 2,18 2,18 2,18 2,18 2,18 2,18 2,18

Dämmmaterial - NBR + PVC

W
as

se
rp

um
pe

Modell -

Typ - Inverter

Steuerung - PWM

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

kPa

m3 4,0

W

Leitung

Wassereinlass G 1”

Wasserauslass G 1”

mm 130

Material -

Interne Wassermenge L 12,0

Betriebsdruck MPa 0,3

Vorladedruck (Luftseite) MPa 0,1

W
as

se
rs

ie
b

Typ -

Material - Messing

Leitungsanschluss 1”, DN32

Netz (Lochgröße) mm

Automatische Filterreinigung - Ja

Überdruckventil - Ja (3 bar)

- Ja

Absperrventil - Ja (2 werksseitig gelieferte Ventile)

Luftablass - Ja

Manometer - Ja

Gerätesteuerung -

TECHNISCHE DATEN
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3.4.2.4 Warmwasserspeicher

Modell DHWS200S-2.7H2E DHWS260S-2.7H2E
Stromversorgung - 1~230V 50Hz

Gehäuse
Material - Vorbeschichteter verzinkter Stahl

Farbe - Reinweiß (RAL 9010)

Abmessungen

Gerät

Höhe
Getrennter Speicher

mm
1282(*3) 1591(*3)

Integrierter Speicher 1980(*3) 2289(*3)

Breite mm 600

Tiefe (mit Anschlüssen) mm

Verpackung

Höhe mm 1444

Breite mm 644

Tiefe mm

Volumen m3 0,82

Gewicht
Netto kg

Brutto kg 82 98

Verpackungsmaterial Karton - Holz - Plastik - Polypropylenbänder

Speicher

Netto-Wasservolumen L 190 250

Material AISI 444

ºC

bar 10

bar

bar 3

Speicherisolierung
Material NEOPOR

Stärke mm 50

Wärmetauscher
Menge 1

m2 1,6

Heizer des Speichers

Menge 1

Heizerbewertung kW

Typ Tauchheizkörpertyp

Rohrleitungsanschluss

Heizspuleneinlassanschluss

Heizspulenauslassanschluss

Warmwassereinlassanschluss

Warmwasser-Auslassanschluss

Mechanisches Thermostat (einstellbar und sicher) Ja (einstellbar 35~85ºC; Abschaltung: 90ºC)

Schutz Anodenschutz

Kabelfernbedienung PC-ARFHE

TECHNISCHE DATEN
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Monoblock-System - YUTAKI M

Modell RASM-3VNE RASM-4(V)NE RASM-5(V)NE RASM-6(V)NE

K
om

pr
es

so
r

Modell
1~ 230V 50Hz - 2YC45KXD E402HHD-36A2 

3N~ 400V 50Hz - - E402HHD-36D2

Typ - Scroll DC invertergesteuert

Druckwiderstand
Auslass MPa 4,15

Ansaugen MPa 2,21

Motortyp

Startmethode - Kontrolle Gleichstrom

Pole - 4

Isolationsklasse - E

Öltyp - FVC50K FVC68D

Ölmenge L 0,80 0,90

Lu
ft-

W
är

m
et

au
sc

he
r

Typ - Mehrfachrohrleitung mit Querrippen

Material der Leitung - Kupfer

Außendurchmesser mm 8

Rohrleitungsreihen - 2

Anzahl der Rohrleitungen im Wärmetauscher - 44 132

Rippenmaterial - Aluminium

Abstand der Kühlrippen mm 1,4

MPa 4,15

Vorderer Gesamtbereich m2 1,35

Anzahl der Wärmetauscher pro Gerät - 1

Lu
fte

r

Lüftertyp - Direkt angetriebener Schraubenlüfter

Lüfter pro Gerät - 1 2

Außendurchmesser mm 449 544

Umdrehungen 850

Nennluftstrom m3 45 80 90 100

M
ot

or

Typ - Tropfwassergeschützes Gehäuse

Startmethode - Kontrolle Gleichstrom

Strom W 40 100 + 100

Menge - 1 2

Isolationsklasse - E

W
as

se
r-

W
är

m
et

au
sc

he
r Typ - Lötplatte

Material - Rostfreier Stahl

- R410A - H2O

Menge - 1

Interne Kältemittelmenge L 0,81 1,55 2,09 2,09

Interne Wassermenge L 0,84 1,64 2,18 2,18

Dämmmaterial - NBR + PVC

W
as

se
rp

um
pe

Modell - Yonos FÜR 

Typ - Inverter

Steuerung - PWM

Stromversorgung - 1~ 230V 50Hz

kPa

m3 3,3 4,0

W 45

Leitung

Wassereinlass G 1”

Wasserauslass G 1”

mm 130

TECHNISCHE DATEN
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Modell RASM-3VNE RASM-4(V)NE RASM-5(V)NE RASM-6(V)NE

Material - Rostfreier Stahl (Unterwasser-Heizelement)

Interne Wassermenge L 6,0

Betriebsdruck MPa 0,3

Vorladedruck (Luftseite) MPa 0,1

W
as

se
rs

ie
b

Typ -

Material - Messing

Leitungsanschluss 1”, DN25

Netz (Lochgröße) mm

Automatische Filterreinigung - Ja

Überdruckventil - Ja (3 bar)

Absperrventil - Ja (2 werksseitig gelieferte Ventile)

Luftablass - Ja

Manometer - Nein

Gerätesteuerung -

TECHNISCHE DATEN
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3.5 ELEKTRISCHE DATEN
3.5.1 Hinweise

Stichwörter:
• U: Stromversorgung
• PH: Phase.
• IPT: Gesamteingangsleistung.
• 
• RNC: Betriebsstrom.
• 

H I N W E I S
• 
• Die oben in den Tabellen aufgeführten Kompressordaten basieren auf einer kombinierten Leistung von 100% des zugeführten Stroms.
• Der “Maximale Strom” in der oben stehenden Tabelle ist der maximale Betriebsstrom des Geräts bei folgenden Bedingungen:

 - Versorgungsspannung: 90% der Nennspannung.

 - Geräteleistung: 100% bei max. Betriebsbedingungen.
• Die Größe der Versorgungskabel muss diesen maximalen Stromwert abdecken.
• Bei den technischen Angaben in diesen Tabellen sind Änderungen vorbehalten, damit HITACHI seinen Kunden die jeweils neusten Innovationen 

präsentieren kann.
• Bitte beachten Sie die allgemeine Information, Vorsichtshinweise und Hinweise hinsichtlich der Schutzvorrichtungen (CB, ELB) im Kapitel  

“7 ELEKTRISCHE UND STEUERUNGS-EINSTELLUNGEN”.

3.5.2 

Modell Stromversorgung

Anwendbare 
Spannung Kompressor und Lüftermotoren

MC 
(A)

Max. IPT 
(kW)U max. 

(V)
U min. 

(V) PH STC 
(A)

RNC 
(A)

IPT 
(KW)

RAS-2WHVNP

1~ 230V 50Hz 253 1~

-

4,9 1,13 13,8 3,14

RAS-2.5WHVNP 1,30 15,8 3,59

RAS-3WHVNP 8,3 1,88 4,05

RAS-4WHVNPE 8,9 2,02 30,5 6,93

RAS-5WHVNPE 12,8 2,91 30,5 6,93

RAS-6WHVNPE 15,9 3,61 30,5 6,93

RAS-4WHNPE

3N~ 400V 50Hz 440 360 3N~

3,2 2,02 14,0

RAS-5WHNPE 2,91 14,0

RAS-6WHNPE 5,8 3,61 16,0 9,95

RAS-8WHNPE 8,1 5,06 24,0 15,00

RAS-10WHNPE 11,2 24,0 15,00

TECHNISCHE DATEN
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3.5.3.2 YUTAKI S COMBI

Modell Stromversorgung
Anwendbare Spannung

Betriebsart RNC 
(A)

IPT 
(kW)

MC 
(A)

Max. IPT 
(kW)U max. (V) U min. (V)

RWD-(2.0-3.0NW(S)E- 1~ 230V 50Hz 253

Ohne elektrischen Heizer 0,2 0,05 0,2 0,05

Mit elektrischem Heizer 13,2 3,05 14,5 3,05

Mit Warmwasserspeicherheizer 12,2 2,80 2,80

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 25,2 5,80 5,80

RWD-(4.0-6.0)NW(S)E- 

1~ 230V 50Hz 253

Ohne elektrischen Heizer 0,3 0,08 0,3 0,08

Mit elektrischem Heizer 26,4 6,08 29,0 6,08

Mit Warmwasserspeicherheizer 12,3 2,83 12,8 2,83

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 38,4 8,83 41,5 8,83

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne elektrischen Heizer 0,3 0,08 0,3 0,08

Mit elektrischem Heizer 8,8 6,08 9,9 6,08

Mit Warmwasserspeicherheizer 4,1 2,83 12,8 2,83

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 8,83 22,4 8,83

3.5.3 

3.5.3.1 YUTAKI S

Modell Stromversorgung
Anwendbare Spannung

Betriebsart RNC 
(A)

IPT 
(kW)

MC 
(A)

Max. IPT 
(kW)U max. (V) U min. (V)

RWM-(2.0-3.0)NE 1~ 230V 50Hz 253

Ohne elektrischen Heizer 0,2 0,05 0,2 0,05

Mit elektrischem Heizer 13,2 3,05 14,5 3,05

Mit Warmwasserspeicherheizer 13,2 3,05 14,5 3,05

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 26,3 6,05 28,9 6,05

RWM-(4.0-6.0)NE

1~ 230V 50Hz 253

Ohne elektrischen Heizer 0,3 0,08 0,3 0,08

Mit elektrischem Heizer 26,4 6,08 29,0 6,08

Mit Warmwasserspeicherheizer 13,4 3,08 3,08

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 39,5 9,08 43,4 9,08

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne elektrischen Heizer 0,3 0,08 0,3 0,08

Mit elektrischem Heizer 8,8 6,08 9,9 6,08

Mit Warmwasserspeicherheizer 4,4 3,08 3,08

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 13,1 9,08 24,2 9,08

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne elektrischen Heizer 0,3 0,08 0,6 0,14

Mit elektrischem Heizer 13,1 9,08 14,9 9,14

Mit Warmwasserspeicherheizer 4,4 3,08 15,0 3,14

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 12,08 29,2 12,14

H I N W E I S

TECHNISCHE DATEN
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3.5.3.3 YUTAKI S80

  

Modell Stromversorgung

Anwendbare 
Spannung

Betriebsart RNC 
(A)

IPT 
(kW)

MC 
(A)

Max. IPT 
(kW)U max. 

(V)
U min. 

(V)

RWH-4.0VNFE

1~ 230V 50Hz 253

Ohne Warmwasserspeicherheizer 12,1 24 5,33

Mit Warmwasserspeicherheizer 25,4 38 8,33

RWH-5.0VNFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 12,3 28 6,23

Mit Warmwasserspeicherheizer 25,6 42 9,23

RWH-6.0VNFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 14,3 3,23 31 6,91

Mit Warmwasserspeicherheizer 6,23 45 9,91

RWH-4.0NFE

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne Warmwasserspeicherheizer 5,6 10 4,68

Mit Warmwasserspeicherheizer 11,8 24

RWH-5.0NFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10 4,68

Mit Warmwasserspeicherheizer 11,9 24

RWH-6.0NFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 3,23 10 4,68

Mit Warmwasserspeicherheizer 12,8 6,23 24

  

Modell Stromversorgung

Anwendbare 
Spannung

Betriebsart RNC 
(A)

IPT 
(kW)

MC 
(A)

Max. IPT 
(kW)U max. 

(V)
U min. 

(V)

RWH-4.0VNFWE

1~ 230V 50Hz 253

Ohne Warmwasserspeicherheizer 12,1 24 5,33

Mit Warmwasserspeicherheizer 24,3 5,48 36

RWH-5.0VNFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 12,3 28 6,23

Mit Warmwasserspeicherheizer 24,5 5,53 40 8,84

RWH-6.0VNFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 14,3 3,23 31 6,91

Mit Warmwasserspeicherheizer 26,5 5,98 43 9,52

RWH-4.0NFWE

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne Warmwasserspeicherheizer 5,6 10 4,68

Mit Warmwasserspeicherheizer 11,3 5,48 22

RWH-5.0NFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10 4,68

Mit Warmwasserspeicherheizer 11,4 5,53 22

RWH-6.0NFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 3,23 10 4,68

Mit Warmwasserspeicherheizer 12,3 5,98 22

H I N W E I S
Die entsprechenden Daten des Warmwasserspeicherheizers werden in Kombination mit dem YUTAKI S80 Zubehör des Warmwasserspeichers 
„DHWS(200/260)S-2.7H2E“ berechnet.

  Warmwasserspeicher

Modell Stromversorgung

Anwendbare 
Spannung RNC 

(A)
IPT 

(kW)
MC 
(A)

Max. IPT 
(kW)U max. 

(V)
U min. 

(V)

1~ 230V 50Hz 253
14,3 3,00

14,3 3,00

TECHNISCHE DATEN
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3.5.4 Monoblock-System - YUTAKI M

Modell Stromversorgung

Anwendbare 
Spannung 

Betriebsart

Kompressor und 
Lüftermotoren MC 

(A)

Max. 
IPT 

(kW)U max. 
(V)

U min. 
(V) PH STC 

(A)
RNC 
(A)

IPT 
(KW)

RASM-3VNE

1~ 230V 50Hz 253

Ohne Warmwasserspeicherheizer

1~

-

8,5 1,93 18,0 4,09

Mit Warmwasserspeicherheizer 21,5 4,93 33,0

RASM-4VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 9,2 2,10 30,8

Mit Warmwasserspeicherheizer 22,3 5,10 45,8

RASM-5VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 13,1 2,98 30,8

Mit Warmwasserspeicherheizer 26,2 5,98 45,8

RASM-6VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 16,2 3,69 30,8

Mit Warmwasserspeicherheizer 29,3 6,69 45,8

RASM-4NE

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne Warmwasserspeicherheizer

3N~

3,4 2,10 14,3

Mit Warmwasserspeicherheizer 12,2 5,10 29,3 12,24

RASM-5NE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 4,9 2,98 14,3

Mit Warmwasserspeicherheizer 14,3 5,98 29,3 12,24

RASM-6NE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 2,98 24,3 10,02

Mit Warmwasserspeicherheizer 5,98 39,4 13,49

H I N W E I S
Die entsprechenden Daten des Warmwasserspeicherheizers werden in Kombination mit dem Zubehör des Warmwasserspeichers  

TECHNISCHE DATEN
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4 BETRIEBSBEREICH

4.1 BETRIEBSBEREICH DER STROMVERSORGUNG

  Nennstromversorgung

• Einzelphase: 1~ 230V 50Hz
• Drehstromgerät: 3N~ 400V 50Hz

  Betriebsspannung

  
Bis zu 3 % in jeder Phase, gemessen am Hauptanschluss des Außengeräts.

  Anlaufspannung

Immer höher als 85% der Nennspannung.

4.2 TEMPERATURBETRIEBSBEREICH

MODELL 2,0 PS 2,5 PS 3,0 PS 4,0 PS 5,0 PS 6,0 PS 8,0 PS 10,0 PS

Wassertemperatur
ºC

Innen-Umgebungstemperatur 5~30

4.2.1 Heizbetrieb

  
(2,0-3,0) PS (4,0-10,0) PS

Wasserauslasstemperatur (ºC)

Umgebungstemperatur (ºC(DB))

Wasserauslasstemperatur (ºC)

Umgebungstemperatur (ºC(DB))

  Dauerbetriebsbereich.

  Der Außengerätebetrieb ist möglich, aber die Leistung kann nicht garantiert werden. Innengerät und Backup-Heizer werden betrieben.

  Nur Backup-Heizer. (Kein Außengerätebetrieb).

BETRIEBSBEREICH
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  YUTAKI M

Wasserauslasstemperatur (ºC)

Umgebungstemperatur (ºC(DB))

(*): Grenzwert 
für 3 PS

  Dauerbetriebsbereich.

  Der Außengerätebetrieb ist möglich, aber die Leistung kann nicht 
garantiert werden. Innengerät und Backup-Heizer werden betrieben.

  Nur Backup-Heizer. (Kein Außengerätebetrieb).

  YUTAKI S80

Wasserauslasstemperatur (ºC)

Umgebungstemperatur (ºC(DB))

  Dauerbetriebsbereich.

  Der Außengerätebetrieb ist möglich, aber die Leistung kann nicht 
garantiert werden. Innengerät und Backup-Heizer werden betrieben.

  Nur Backup-Heizer. (Kein Außengerätebetrieb).

BETRIEBSBEREICH
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4.2.2 Warmwasser

  
Warmwasser-

temperatur 
(ºC)

Umgebungs- 
temperatur 
(ºC(DB))

Warmwasser-
temperatur 

(ºC)

Umgebungs- 
temperatur 
(ºC(DB))

(2,0-3,0) PS

(4,0-10,0) PS

  Dauerbetriebsbereich.

  Der Außengerätebetrieb ist möglich, aber die 
Leistung kann nicht garantiert werden. Innengerät 
und Backup-Heizer werden betrieben.

  Nur Backup-Heizer. (Kein Außengerätebetrieb).

H I N W E I S

muss der Heizer des Speichers verwendet werden, um die Einstelltemperatur (durch die optionale Funktion aktiviert) zu erreichen.

  
Warmwasser-

temperatur 
(ºC)

Umgebungs- 
temperatur 
(ºC(DB))

(*)
  Dauerbetriebsbereich.

  Der Außengerätebetrieb ist möglich, aber die 
Leistung kann nicht garantiert werden. Innengerät 
und Backup-Heizer werden betrieben.

  Nur Backup-Heizer. (Kein Außengerätebetrieb).

(*): Grenzwert für 3 PS

BETRIEBSBEREICH
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Warmwassertemperatur (ºC)

Umgebungs- 
temperatur 
(ºC(DB))

  Dauerbetriebsbereich.

  Der Außengerätebetrieb ist möglich, aber die 
Leistung kann nicht garantiert werden. Innengerät 
und Backup-Heizer werden betrieben.

  Nur Backup-Heizer. (Kein Außengerätebetrieb).

(*): Grenzwert für 3 PS

4.2.3 Schwimmbadbeheizung

Schwimmbad-
Wassertemperatur (ºC)

Umgebungs- 
temperatur 
(ºC(DB))

  Dauerbetriebsbereich.

  Der Außengerätebetrieb ist möglich, aber die 
Leistung kann nicht garantiert werden. Innengerät 
und Backup-Heizer werden betrieben.

  Nur Backup-Heizer. (Kein Außengerätebetrieb).

4.2.4 

Wasserauslasstemperatur (ºC)

Umgebungstemperatur 
(ºC(DB))

Funktionsbereich 
des kühlenden 

Fußbodens

Funktionsbereich  
Fan Coil

  Dauerbetriebsbereich.

BETRIEBSBEREICH
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4.3 HYDRAULIKBETRIEBSBEREICH
4.3.1 Hydraulikdaten

  YUTAKI S

MODELL 2,0 PS 2,5 PS 3,0 PS 4,0 PS 5,0 PS 6,0 PS 8,0 PS 10,0 PS
m3 0,5 0,6 0,6 1,0 1,1 1,2 2,0 2,2

m3 1,9 2,0 2,1 2,9 3,0 3,0 4,5 4,6

Minimale Installations-Wassermenge in 
der Anlage (*2) l 28 28 28 38 46 55

Minimaler zulässiger Wasserdruck MPa 0,1

MPa 0,3

  YUTAKI S COMBI

MODELL 2,0 PS 2,5 PS 3,0 PS 4,0 PS 5,0 PS 6,0 PS
m3 0,5 0,6 0,6 1,0 1,1 1,2

m3 1,8 1,9 1,9 2,8 2,8

Minimale Installations-Wassermenge in 
der Anlage (*2) l 28 28 28 38 46 55

Minimaler zulässiger Wasserdruck MPa 0,1

MPa 0,3

  YUTAKI S80

MODELL

4,0 PS 5,0 PS 6,0 PS

Version für  
eigenständiges  

Innengerät

Version für 
Kombination 

mit Warmwas-
serspeicher

Version für  
eigenständiges  

Innengerät

Version für 
Kombination 

mit Warmwas-
serspeicher

Version für  
eigenständiges  

Innengerät

Version für 
Kombination 

mit Warmwas-
serspeicher

m3 1,0 1,1 1,2

m3 2,8 2,5 3,2 3,2

Minimale Installations-Wassermenge in 
der Anlage (*2) l 40 50 50

Minimaler zulässiger Wasserdruck MPa 0,1

MPa 0,3

  YUTAKI M

MODELL 3,0 PS 4,0 PS 5,0 PS 6,0 PS
m3 0,6 1,0 1,1 1,2

m3 2,1 2,8 3,0 3,0

Minimale Installations-Wassermenge in 
der Anlage (*2) l 28 38 46 55

Minimaler zulässiger Wasserdruck MPa 0,1

MPa 0,3

H I N W E I S
• (*1): Die berechneten Werte beziehen sich auf folgende Bedingungen: 

 -

 -

• 

BETRIEBSBEREICH
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4.3.2 Leistungskurven der Pumpe

H I N W E I S
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  YUTAKI S COMBI
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  YUTAKI S80
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  YUTAKI M
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5 KÜHLKREISLAUF UND HYDRAULIKKREISLAUF

5.1 KÜHLKREISLAUF UND HYDRAULIKKREISLAUF FÜR SPLIT-SYSTEM
5.1.1 YUTAKI S
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5.2 KÜHLKREISLAUF UND HYDRAULIKKREISLAUF FÜR MONOBLOCK-SYSTEM - YUTAKI M
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6 KÄLTEMITTEL- UND WASSERLEITUNGEN

6.1 KÄLTEMITTELKREISLAUF
6.1.1 

  
Die Länge der Kältemittelleitung zwischen Innen- und Außengeräten muss anhand der folgenden Tabelle ausgelegt werden. Der Ausle-

Wenn das AG höher 
angebracht ist als 

das IG

Wenn das AG 
niedriger angebracht 

ist als das IG

Höhenunterschied (m) Gesamtlänge zwischen AG 
und IG

+H

AG-Modell
2-3 PS 4-6 PS 8/10 PS

Maximale Rohrleitungslänge zwischen 
Außengerät und Innengerät (Lmax)

Tatsächliche Rohrleitungslänge (L) 50 m

Äquivalente Rohrleitungslänge (X) 95 m 90 m

Minimale Rohrleitungslänge zwischen 
Außengerät und Innengerät (Lmin) Tatsächliche Rohrleitungslänge 5 m (*)

Maximaler Höhenunterschied zwischen 
Außen- und Innengerät (H)

Außengerät höher als Innengerät 30 m

Innengerät höher als Außengerät 20 m

H I N W E I S

  
Rohranschlussgröße von Außengerät und Innengerät

Innengerät

Modell
Rohrleitungsgröße

Modell
Rohrleitungsgröße

Gasleitung Flüssigkeitsleitung Gasleitung Flüssigkeitsleitung
2 PS 2,0 PS

2,5 PS 2,5 PS

(3-6) PS (3,0-6,0) PS

8 PS
Ø 25,4 (1”)

8 PS
Ø 25,4 (1”)

10 PS 10 PS

H I N W E I S

Innengerät unterschiedlich. Deswegen sind Kältemittelleitungsadapter erforderlich. Leitungsgröße muss gemäß den Außengeräten gewählt werden. 
Diese Rohrleitungsadapter gehören zum werksseitigen Lieferumfang des Außengeräts.

Modell
Rohradapter

Gasleitung Flüssigkeitsleitung
2 PS -

2,5 PS
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6.1.2 

Sicherheitsvorschriften und -regelungen bei einem eventuellen Kältemittelleck zu halten.

V O R S I C H T
• Prüfen Sie sorgfältig auf Kältemittellecks. Bei umfangreichem Kältemittelaustritt können Atembeschwerden auftreten; bei offenem Feuer in dem 

entsprechenden Raum können sich gesundheitsschädliche Gase bilden. 
• Wenn die Konusmutter zu fest angezogen wird, kann sie mit der Zeit brechen und ein Kältemittelleck verursachen.

  
Das Kältemittel R410A (im Außengerät eingefüllt) und das Kältemittel R134a (für das YUTAKI S80 Innengerät) sind unbrennbare 
und ungiftige Gase. Sollte jedoch ein Leck auftreten und sich der Raum mit Gas füllen, kann dies zu Erstickung führen.

Kältemittel Maximal zulässige Konzentration (kg/m3)

R410A 0,44

R134a 0,25

Das minimale Volumen zur Vermeidung der Erstickungsgefahr in einem geschlossenen Raum, in dem das System installiert ist, ist 
im Fall eines Lecks:

Systemkombination Minimaler Rauminhalt 
(m3)

YUTAKI 

2 PS 3,2
2,5 PS 3,5
3 PS 3,9
4 PS

YUTAKI S
8 PS 11,4

10 PS 12,1
YUTAKI S80 4-6 PS

R 
— = C 
V

R: Gesamte verwendete Kältemittelmenge (kg) 
V: Raumvolumen (m³) 
C: Kältemittelkonzentration

Wenn das Raumvolumen unter dem Minimalwert liegt, müssen effektive Maßnahmen nach der Installation getroffen werden, um die 
Erstickungsgefahr im Falle eines Lecks zu verhindern.
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Sorgen Sie dafür, dass der Raum zur Verhinderung der Erstickungsgefahr bei einem Kältemittelleck folgendermaßen ausgestattet ist:

1 Sorgen Sie für eine verschlussfreie Öffnung, die eine Frischluftzirkulation in den Raum ermöglicht.
2 
3  

systems mit Verwendung des Kältemittels.

Modell Tonnen

RAS-2WHVNP 0,88

RAS-2.5WHVNP 1,14

RAS-3WHVNP 1,35

RAS-(4-6)WH(V)NPE

RAS-8WHNPE 3,16

RAS-10WHNPE 4,11

Modell
Tonnen

R410A R134a

Außengerät RAS-(4-6)WH(V)NPE -

Innengerät RWH-(4.0-6.0)(V)NF(W)E - 1,61

H I N W E I S

4 Achten Sie besonders auf Keller und andere Stellen, an denen sich das Kältemittel absetzen kann, da es schwerer als Luft ist.

Beispiel:
Außengerät (RAS-5WHVNPE)

Kältemittel (R410A): 3,4 kg

Gasleckdetektor Lüfter (m3

H
öh

e 
2,

5 
m

Fußboden 
3,0 m2

Öffnung (m2) 

Innengerät 
(RWM-5.0NE)

R (kg) V (m³) C (kg/m³) Abhilfe

3,4 0,46
1,0 m3

Gasdetektor angeschlossen 
oder 0,5 m2 Öffnung

6.1.3 Wasserleitungen

  
Die folgenden Richtlinien bei der Auslegung des Wasserkreislaufs beachten.

Element YUTAKI S YUTAKI S 
COMBI

YUTAKI S80

YUTAKI MWarmwasser-
speicher über 

dem Innengerät

Warmwasser-
speicher neben 
dem Innengerät

Max. Länge der Wasserleitungen zwischen Innengerät 
und Warmwasserspeicher
Max. Länge der Wasserleitungen zwischen Innengerät 
und 3-Wegeventil
Max. Länge der Wasserleitungen zwischen 3-Wegeventil 
und Warmwasserspeicher

Null-Daten: Weitere Informationen später.

KÄLTEMITTEL- UND WASSERLEITUNGEN

PMML0335A rev.1 - 04/2016



  Wasserleitungsgröße

YUTAKI S

Modell
Anschluss der Heizungsrohrleitungen

Einlassanschluss Auslassanschluss Absperrventile

(2,0-3,0) PS G 1” (Buchse) G 1” (Buchse) G 1” (Stecker) -  
G 1” (Stecker)

(4,0-10,0) PS  

YUTAKI S COMBI

Modell

Heizungsanschluss Warmwasser-Anschluss Solar-Anschluss (*)

Einlassan-
schluss

Auslassan-
schluss Absperrventile Einlassan-

schluss
Auslassan-

schluss

Druck- und Tem-
peraturentlas-
tungsventil (**)

Einlassan-
schluss

Auslassan-
schluss

(2,0-3,0) PS G 1”  
(Buchse)

G 1”  
(Buchse)

G 1” (Stecker) -  
G 1” (Stecker)

 
(Buchse)

 
(Buchse) Ø15 mm  

(Buchse)
 

(Buchse)

(4,0-6,0) PS  
(Buchse)

 
(Buchse) -  

(Buchse)
 

(Buchse) Ø15 mm  
(Buchse)

 
(Buchse)

(*): Nur für Modelle für Solar-Kombination.
(**): Nur für Modelle für GB-Markt.

Typ 1: Version für den Warmwasserbetrieb, aber mit einem ferngesteuerten Speicher (RWH-(4.0-6.0)(V)NFE)

Modell
Heizungsanschluss

Einlassanschluss Auslassanschluss Absperrventile

(4,0-6,0) PS  
(Buchse)

 
(Buchse)

 

Typ 2: Version für den Betrieb mit einem ferngesteuerten HITACHI-Speicher (RWH-(4.0-6.0)(V)NFWE)

Modell
Heizungsanschluss Heizspulenanschluss

Einlassanschluss Auslassanschluss Absperrventile Einlassanschluss 
(3-Wegeventil)

Auslassanschluss 
(T-Verteiler)

(4,0-6,0) PS  
(Buchse)

 
(Buchse)

 G 1”  
(Buchse)

G 1”  
(Buchse)

T-Verteiler 
(Heizspulenauslassanschluss)

3-Wegeventil  
(Heizspuleneinlassanschluss)

Heizungseinlass  
(Innengerät-Wasserauslass)

Heizungsauslass  
(Innengerät-Wassereinlass)
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Modell
Heizspulenanschluss Warmwasser-Anschluss

Einlassanschluss Auslassanschluss Einlassanschluss Auslassanschluss
G 1” (Stecker) G 1” (Stecker)

Warmwasserauslass  
(Warmwasser vom Speicher)

Warmwassereinlass  
(Kaltwasser zum Speicher)

Heizspuleneinlassanschluss

HeizspulenauslassanschlussVORDERSEITE

Heizspulenleitungen (werksseitig mit dem Warmwasserspeicherzubehör (DHWS(200/260)S-2.7H2E) geliefert)

Wasserleitungen für den Anschluss zwischen dem Innengerät und der Heizspule des Warmwasserspeichers geliefert, wenn der 
integrierte Warmwasserspeicher über dem Innengerät installiert wird.

Heizspulenrohre
Element Anschluss

200 mm Eine Leitung für den Anschluss zwischen dem 3-Wegeventil und dem 
Einlassanschluss der Heizspule des Speichers.

Die andere für den Anschluss zwischen dem T-Verteileranschluss und 
dem Auslassanschluss der Heizspule des Speichers.

Für Warmwasserspeicher neben dem Innengerät (rechts oder links) werden die werksseitig mit dem Warmwasserspeicherzubehör 

 -
 2 Leitungen, um das Innengerät anzuschließen (3-Wegeventil und T-Verteiler)
  

 -
 - 3 Verlängerungskabel (1 für den elektrischen Heizer des Speichers, 1 für den Thermistor des Speichers und 1 für die 

Gerätesteuerung).

VerlängerungskabelWasserrohre

Dichtungen
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Heizspulenleitungen für das Innengerät
Element Anschluss

~500 mm Um an das 3-Wegeventil des Einlassanschlusses der Heizspule anzuschließen.

~400 mm Um an den T-Verteiler des Auslassanschlusses der Heizspule anzuschließen.

Heizspulenleitungen für das Warmwasserspeicherzubehör
Element Anschluss

360 mm 1 Leitung, um den Einlassanschluss der Heizspule des 
Warmwasserspeicherzubehörs anzuschließen.

Die andere, um den Auslassanschluss der Heizspule des 
Warmwasserspeicherzubehörs anzuschließen.

YUTAKI M

Modell
Anschluss der Heizungsrohrleitungen

Einlassanschluss Auslassanschluss Absperrventile

3,0 PS G 1” (Buchse) G 1” (Buchse) G 1” (Stecker) -  
G 1” (Stecker)

(4,0-6,0) PS  

6.1.4 

V O R S I C H T
• 
• 
• 

ä. überprüft werden. Wenn kritische Werte bei dieser Analyse erzielt werden, müssen Sie Industriewasser verwenden.
• Es darf kein Frostschutzmittel in den Wasserkreislauf hinzugegeben werden.
• -

Werten sicher gestellt werden.

  Empfehlungen für den Warmwasserkreislauf

Im Folgenden ist die empfohlene Standard-Wasserqualität aufgeführt.

Element
Warmwasser Tendenz (1)

Zugeführtes Wasser (3) Korrosion Kalkablagerungen
 

(2) 100~2000

Gesamthärte (mg CaCO3 60~150

H I N W E I S
• (1): Das Symbol „ “ in der Tabelle bezeichnet den Faktor bezüglich der Korrosionstendenz oder der Kalkablagerungen.
• (2): Der in “{}” angegebene Wert ist ausschließlich ein Referenzwert für das Vorgängermodell.
• 

6.1.5 

Wenn jedoch eine zweite Pumpe installiert oder Glykol (im Fall von YUTAKI M) verwendet wird, ist es erforderlich, eine 
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7 ELEKTRISCHE UND STEUERUNGS-EINSTELLUNGEN

7.1 ALLGEMEINE PRÜFUNG
• Stellen Sie sicher, dass die folgenden Bedingungen hinsichtlich der Stromversorgungsinstallation erfüllt werden.

 - Die Stromleistung der elektrischen Installation ist hoch genug, um den Strombedarf des YUTAKI-Systems (Außengerät + 
Innengerät + Warmwasserspeicher (falls vorhanden)) abzudecken.

 - Die Netzspannung überschreitet nicht eine Abweichung von ±10%.
 - Die Impedanz der Stromversorgungsleitung ist niedrig genug, um jeglichen Spannungsabfall von mehr als 15% der 

Nennspannung zu verhindern.
• 

 an der Schnittstelle mit dem Netzanschluss des Nutzers.

  
Modell Stromversorgung Zmax

RAS-2WHVNP

1~ 230V 50Hz

-

RAS-2.5WHVNP -

RAS-3WHVNP 0,42

RAS-4WHVNPE 0,25

RAS-5WHVNPE 0,25

RAS-6WHVNPE 0,25

RAS-4WHNPE

3N~ 400V 50Hz

-

RAS-5WHNPE -

RAS-6WHNPE -

RAS-8WHNPE -

RAS-10WHNPE -

  
YUTAKI S

Modell Stromversorgung Betriebsart Zmax

RWM-(2.0-3.0)NE 1~ 230V 50Hz

Ohne elektrischen Heizer -

Mit elektrischem Heizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer -

Mit elektrischem Heizer und Warmwasserspeicherheizer 0,26

RWM-(4.0-6.0)NE

1~ 230V 50Hz

Ohne elektrischen Heizer -

Mit elektrischem Heizer 0,26

Mit Warmwasserspeicherheizer -

Mit elektrischem Heizer und Warmwasserspeicherheizer

3N~ 400V 50Hz

Ohne elektrischen Heizer -

Mit elektrischem Heizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer -

Mit elektrischem Heizer und Warmwasserspeicherheizer -

3N~ 400V 50Hz

Ohne elektrischen Heizer -

Mit elektrischem Heizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer -

Mit elektrischem Heizer und Warmwasserspeicherheizer 0,46

H I N W E I S
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YUTAKI S COMBI

Modell Stromversorgung Betriebsart Zmax

RWD-(2.0-3.0) 1~ 230V 50Hz

Ohne elektrische Heizer -

Mit elektrischem Heizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer -

Mit elektrischem Heizer und Warmwasserspeicherheizer 0,28

RWD-(4.0-6.0) 

1~ 230V 50Hz

Ohne elektrische Heizer -

Mit elektrischem Heizer 0,26

Mit Warmwasserspeicherheizer -

Mit elektrischem Heizer und Warmwasserspeicherheizer 0,18

3N~ 400V 50Hz

Ohne elektrische Heizer -

Mit elektrischem Heizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer -

Mit elektrischem Heizer und Warmwasserspeicherheizer -

YUTAKI S80

Eigenständiges Innengerät

Modell Stromversorgung Betriebsart Zmax

RWH-4.0VNFE

1~ 230V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 0,31

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,20

RWH-5.0VNFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,18

RWH-6.0VNFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 0,24

Mit Warmwasserspeicherheizer

RWH-4.0NFE

3N~ 400V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,38

RWH-5.0NFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,38

RWH-6.0NFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,38

Innengerät in Kombination mit Warmwasserspeicher

Modell Stromversorgung Betriebsart Zmax

RWH-4.0VNFWE

1~ 230V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 0,31

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,21

RWH-5.0VNFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,19

RWH-6.0VNFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 0,24

Mit Warmwasserspeicherheizer

RWH-4.0NFWE

3N~ 400V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,41

RWH-5.0NFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,41

RWH-6.0NFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,41

H I N W E I S
Die entsprechenden Daten des Warmwasserspeicherheizers werden in Kombination mit dem YUTAKI S80 Zubehör des Warmwasserspeichers 
„DHWS(200/260)S-2.7H2E“ berechnet.
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  Monoblock-System - YUTAKI M

Modell Stromversorgung Betriebsart Zmax

RASM-3VNE

1~ 230V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 0,35

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,22

RASM-4VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 0,24

Mit Warmwasserspeicherheizer

RASM-5VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 0,24

Mit Warmwasserspeicherheizer

RASM-6VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 0,24

Mit Warmwasserspeicherheizer

RASM-4NE

3N~ 400V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,31

RASM-5NE
Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,31

RASM-6NE
Ohne Warmwasserspeicherheizer -

Mit Warmwasserspeicherheizer 0,30

H I N W E I S

• Der Status für jedes Modell hinsichtlich der Oberschwingungsströme gemäß der Erfüllung der Normen IEC 61000-3-2 und  
IEC 61000-3-12 sieht folgendermaßen aus:

Der Status der Modelle hinsichtlich 
der Erfüllung der Normen 

IEC 61000-3-2 und IEC 61000-3-12

Modelle

Split-System Monoblock-
System

Außengerät
Innengerät

YUTAKI M
YUTAKI S YUTAKI S COMBI YUTAKI S80

Gerät erfüllt die Norm IEC 61000-3-2 
(*): Gewerbliche Verwendung

RAS-2WHVNP 
RAS-2.5WHVNP 
RAS-3WHVNP 

RAS-4WHNPE (*) 
RAS-5WHNPE (*) 
RAS-6WHNPE (*)

RWM-2.0NE 
RWM-2.5NE 
RWM-3.0NE 

RWM-4.0NE (3N~) 
RWM-5.0NE (3N~) 
RWM-6.0NE (3N~) 

RWM-8.0NE 
RWM-10.0NE

-
RWH-4.0NFE 
RWH-5.0NFE 
RWH-6.0NFE

RASM-4NE 
RASM-5NE 
RASM-6NE

Gerät erfüllt die Norm  
IEC 61000-3-12

RAS-4WHVNPE 
RAS-5WHVNPE 
RAS-6WHVNPE

RWM-4.0NE (1~) 
RWM-5.0NE (1~) 
RWM-6.0NE (1~)

RWD-2.0NWE-200S 
RWD-2.0NW(S)E-260S 

RWD-2.5NWE-200S 
RWD-2.5NW(S)E-260S 

RWD-3.0NWE-200S 
RWD-3.0NW(S)E-260S 

RWD-4.0NWE-260S 
RWD-4.0NW(S)E-260S 

RWD-5.0NWE-260S 
RWD-5.0NW(S)E-260S 

RWD-6.0NWE-260S 
RWD-6.0NW(S)E-260S

RWH-4.0VNFE 
RWH-5.0VNFE 
RWH-6.0VNFE 

RWH-4.0VNFWE 
RWH-5.0VNFWE 
RWH-6.0VNFWE 
RWH-4.0NFWE 
RWH-5.0NFWE 
RWH-6.0NFWE

RASM-3VNE 
RASM-4VNE 
RASM-5VNE 
RASM-6VNE

Versorgungseinrichtungen können 
in Bezug auf die Oberschwingungs-
ströme Installationsbeschränkungen 
anordnen.

RAS-8WHNPE 
RAS-10WHNPE - - - -

• Vergewissern Sie sich, dass die bestehende Installation (Hauptstromschalter, Trennschalter, Kabel, Anschlüsse, 
Anschlussklemmen) die nationalen und lokalen Regulierungen erfüllen.

• Die Verwendung des Warmwasserspeicherheizers ist in der werksseitigen Einstellung deaktiviert. Wenn der 
Warmwasserspeicher-Heizbetrieb während des normalen Innengerätebetriebs aktiviert werden soll, stellen Sie Pin 3 von DSW4 

Abschnitt .
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7.2 ELEKTRISCHER ANSCHLUSS (VORLÄUFIGE DATEN)

V O R S I C H T
• Vergewissern Sie sich, dass die vor Ort beschafften elektrischen Komponenten (Netzschalter, Stromkreisunterbrecher, Kabel, Stecker und 

Kabelanschlüsse) gemäß den angegebenen elektrischen Daten ausgewählt wurden und die nationalen und lokalen Bestimmungen erfüllen. Wenn 
notwendig, wenden Sie sich im Hinblick auf Normen, Vorschriften, Verordnungen usw. an die für Sie zuständige Behörde. 

• Verwenden Sie einen fest zugeordneten Schaltkreis für das Innengerät. Verwenden Sie keinen Schaltkreis, der mit dem Außengerät oder einer 
anderen Anwendung geteilt wird.

7.2.1 

  

Modell Stromversorgung Max. Stromstärke 
(A)

Stromversorgungskabel Übertragungskabel Aktuator-Kabel
EN60335-1 EN60335-1 EN60335-1

RAS-2WHVNP

1~ 230V 50Hz   

14 2 + GND

2 
(*abgeschirmtes 

Kabel)
2 + GND

RAS-2.5WHVNP 16 2 + GND

RAS-3WHVNP 18 2 + GND

RAS-4WHVNPE 30 2 + GND

RAS-5WHVNPE 30 2 + GND

RAS-6WHVNPE 30 2 + GND

RAS-4WHNPE

3N~ 400V 50Hz  

14 2 + GND

RAS-5WHNPE 14 2 + GND

RAS-6WHNPE 16 2 + GND

RAS-8WHNPE 24 2 + GND

RAS-10WHNPE 24 2 + GND

  
YUTAKI S

Modell Stromversorgung Betriebsart
Max.  

Stromstärke 
(A)

Stromversorgungs-
kabel

Übertra-
gungskabel

Aktuator- 
Kabel

EN60335-1 EN60335-1 EN60335-1

RWM-(2.0-3.0)NE 1~ 230V 50Hz

Ohne elektrische Heizer 0,2 2 + GND

2 
2 

+ GND

Mit elektrischem Heizer 15,3 2 + GND

Mit Warmwasserspeicherheizer 15,3 2 + GND

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 30,3 2 + GND

RWM-(4.0-6.0)NE

1~ 230V 50Hz

Ohne elektrische Heizer 0,3 2 + GND

Mit elektrischem Heizer 30,5 2 + GND

Mit Warmwasserspeicherheizer 15,4 2 + GND

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 45,5 2 + GND

3N~ 400V 50Hz

Ohne elektrische Heizer 0,3 2 + GND

Mit elektrischem Heizer 10,3 2 + GND

Mit Warmwasserspeicherheizer 15,4 2 + GND

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 25,4 2 + GND

3N~ 400V 50Hz

Ohne elektrische Heizer 0,3 2 + GND

Mit elektrischem Heizer 15,3 2 + GND

Mit Warmwasserspeicherheizer 15,4 2 + GND

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 30,4 2 + GND

H I N W E I S
Die entsprechenden Daten des Warmwasserspeicherheizers werden in Kombination mit dem Zubehör des Warmwasserspeichers  
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YUTAKI S COMBI

Modell Stromversor-
gung Betriebsart

Max. 
Strom-
stärke 

(A)

Stromversorgungs-
kabel

Übertra-
gungskabel

Aktuator-Ka-
bel

EN60335-1 EN60335-1 EN60335-1

RWD-(2.0-3.0) 1~230V 50Hz

Ohne elektrische Heizer 0,2

2 
2 

+ GND

Mit elektrischem Heizer 15
Mit Warmwasserspeicherheizer 13
Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer

RWD-(4.0-6.0) 

1~230V 50Hz

Ohne elektrische Heizer 0,3
Mit elektrischem Heizer 29
Mit Warmwasserspeicherheizer 13
Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 42

3N~400V 50Hz

Ohne elektrische Heizer 0,3
Mit elektrischem Heizer 10
Mit Warmwasserspeicherheizer 13
Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 22

YUTAKI S80

Eigenständiges Innengerät

Modell Stromversor-
gung Betriebsart

Max. 
Strom-
stärke 

(A)

Stromversorgungs-
kabel

Übertragungs 
kabel

Aktuator- 
Kabel

EN60335-1 EN60335-1 EN60335-1

RWH-4.0VNFE

1~ 230V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 24

2
2 

+ GND

Mit Warmwasserspeicherheizer 38

RWH-5.0VNFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 28
Mit Warmwasserspeicherheizer 42

RWH-6.0VNFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31
Mit Warmwasserspeicherheizer 45

RWH-4.0NFE

3N~ 400V 
50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 10
Mit Warmwasserspeicherheizer 24

RWH-5.0NFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10
Mit Warmwasserspeicherheizer 24

RWH-6.0NFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10
Mit Warmwasserspeicherheizer 24

Innengerät in Kombination mit Warmwasserspeicher

Modell Stromversor-
gung Betriebsart

Max. 
Strom-
stärke 

(A)

Stromversorgungs-
kabel

Übertragungs 
kabel

Aktuator- 
Kabel

EN60335-1 EN60335-1 EN60335-1

RWH-4.0VNFWE

1~ 230V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 24

2
2 

+ GND

Mit Warmwasserspeicherheizer 36

RWH-5.0VNFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer
Mit Warmwasserspeicherheizer 40

RWH-6.0VNFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31
Mit Warmwasserspeicherheizer 43

RWH-4.0NFWE

3N~ 400V 
50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 10
Mit Warmwasserspeicherheizer 22

RWH-5.0NFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10
Mit Warmwasserspeicherheizer 22

RWH-6.0NFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10
Mit Warmwasserspeicherheizer 22

H I N W E I S
Die entsprechenden Daten des Warmwasserspeicherheizers werden in Kombination mit dem YUTAKI S80 Zubehör des Warmwasserspeichers 
„DHWS(200/260)S-2.7H2E“ berechnet.
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  Monoblock-System - YUTAKI M

Modell Stromversorgung Betriebsart
Max. 

Strom-
stärke 

(A)

Stromversorgungs-
kabel

Übertragungs- 
kabel

Aktuator- 
Kabel

EN60335-1 EN60335-1 EN60335-1

RASM-3VNE

1~ 230V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 22

2
2 

+ GND

Mit Warmwasserspeicherheizer 34

RASM-4VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31

Mit Warmwasserspeicherheizer 43

RASM-5VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31

Mit Warmwasserspeicherheizer 43

RASM-6VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31

Mit Warmwasserspeicherheizer 43

RASM-4NE

3N~ 400V 50Hz

Ohne Warmwasserspeicherheizer 14

Mit Warmwasserspeicherheizer

RASM-5NE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 14

Mit Warmwasserspeicherheizer

RASM-6NE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 16

Mit Warmwasserspeicherheizer 29

H I N W E I S

7.2.2 Mindestanforderungen der Schutzvorrichtungen

V O R S I C H T
• Stellen Sie vor allem sicher, dass ein Erdschlussschalter (ELB) für die Geräte (Außen- und Innengerät) installiert ist.
• Wenn die Installation bereits mit einem Erdschlussschalter (ELB) ausgestattet ist, stellen Sie sicher, dass der Nennstrom hoch genug ist, um den 

Strom der Geräte (Außengerät und Innengerät) beizubehalten.

H I N W E I S
• Elektrische Sicherungen können anstatt von magnetischen Trennschaltern (CB) verwendet werden. Wählen Sie in diesem Fall Sicherungen mit 

ähnlichen Nennwerten wie der CB.
• Der in diesem Handbuch genannte Erdschlussschalter (ELB) ist allgemein auch als Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD) oder Fehlerstrom-

Trennschalter (RCCB) bekannt.
• Die Trennschalter (CB) sind ebenso als thermisch-magnetische Trennschalter oder einfach nur als magnetische Trennschalter (MCB) bekannt.

  

Modell Stromversorgung
Anwendbare Spannung MC 

(A)
CB 
(A)

ELB
(Anz. der Pole/A/mA)U max. (V) U min. (V)

RAS-2WHVNP

1~ 230V 50Hz 253

14 16
RAS-2.5WHVNP 16 16
RAS-3WHVNP 18 20
RAS-4WHVNPE 30 32
RAS-5WHVNPE 30 32
RAS-6WHVNPE 30 32
RAS-4WHNPE

3N~ 400V 50Hz  440 360

14 15
RAS-5WHNPE 14 15
RAS-6WHNPE 16 20
RAS-8WHNPE 24 25
RAS-10WHNPE 24 25
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YUTAKI S

Modell Stromversorgung

Anwendbare  
Spannung

Betriebsart MC 
(A)

CB 
(A)

ELB
(Anz. der Pole/A/mA)U max. 

(V)
U min. 

(V)

RWM-(2.0-3.0)NE 1~ 230V 50Hz 253

Ohne elektrische Heizer 0,2 5

Mit elektrischem Heizer 15 16

Mit Warmwasserspeicherheizer 15 16

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 29 32

RWM-(4.0-6.0)NE

1~ 230V 50Hz 253

Ohne elektrische Heizer 0,3 5

Mit elektrischem Heizer 29 32

Mit Warmwasserspeicherheizer 15 16

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 43 50

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne elektrische Heizer 0,3 5

Mit elektrischem Heizer 10 15

Mit Warmwasserspeicherheizer 15 15

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 24 25

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne elektrische Heizer 0,6 5

Mit elektrischem Heizer 15 20

Mit Warmwasserspeicherheizer 15 15

Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 29 30

H I N W E I S
Die entsprechenden Daten des Warmwasserspeicherheizers werden in Kombination mit dem Zubehör des Warmwasserspeichers  

YUTAKI S COMBI

Modell Stromversor-
gung

Anwendbare  
Spannung

Betriebsart MC 
(A)

CB 
(A)

ELB
(Anz. der Pole/A/mA)U max. 

(V)
U min. 

(V)

RWD-(2.0-3.0) 1~ 230V 50Hz 253

Ohne elektrische Heizer 0,2 5

Mit elektrischem Heizer 15 16

Mit Warmwasserspeicherheizer 13 16
Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 32

RWD-(4.0-6.0) 

1~ 230V 50Hz 253

Ohne elektrische Heizer 0,3 5

Mit elektrischem Heizer 29 32

Mit Warmwasserspeicherheizer 13 16
Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 42 50

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne elektrische Heizer 0,3 5

Mit elektrischem Heizer 10 15

Mit Warmwasserspeicherheizer 13 15
Mit elektrischem Heizer und 
Warmwasserspeicherheizer 22 25
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YUTAKI S80
Version für eigenständiges Innengerät

Modell Stromversorgung
Anwendbare Spannung

Betriebsart MC 
(A)

CB 
(A)

ELB
(Anz. der Pole/A/mA)U max. (V) U min. (V)

RWH-4.0VNFE

1~ 230V 50Hz 253

Ohne Warmwasserspeicherheizer 24 32

Mit Warmwasserspeicherheizer 38 40

RWH-5.0VNFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 28 32

Mit Warmwasserspeicherheizer 42 50

RWH-6.0VNFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31 32

Mit Warmwasserspeicherheizer 45 50

RWH-4.0NFE

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne Warmwasserspeicherheizer 10 15
Mit Warmwasserspeicherheizer 24 25

RWH-5.0NFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10 15
Mit Warmwasserspeicherheizer 24 25

RWH-6.0NFE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10 15
Mit Warmwasserspeicherheizer 24 25

Version für Kombination mit Warmwasserspeicher

Modell Stromversorgung
Anwendbare Spannung

Betriebsart MC 
(A)

CB 
(A)

ELB
(Anz. der Pole/A/mA)U max. (V) U min. (V)

RWH-4.0VNFWE

1~ 230V 50Hz 253

Ohne Warmwasserspeicherheizer 24 32

Mit Warmwasserspeicherheizer 36 40

RWH-5.0VNFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 32

Mit Warmwasserspeicherheizer 40 50

RWH-6.0VNFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31 32

Mit Warmwasserspeicherheizer 43 50

RWH-4.0NFWE

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne Warmwasserspeicherheizer 10 15
Mit Warmwasserspeicherheizer 22 25

RWH-5.0NFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10 15
Mit Warmwasserspeicherheizer 22 25

RWH-6.0NFWE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 10 15
Mit Warmwasserspeicherheizer 22 25

H I N W E I S
Die entsprechenden Daten des Warmwasserspeicherheizers werden in Kombination mit dem YUTAKI S80 Zubehör des Warmwasserspeichers 
„DHWS(200/260)S-2.7H2E“ berechnet.

  Monoblock-System - YUTAKI M

Modell Stromversorgung
Anwendbare Spannung

Betriebsart MC 
(A)

CB 
(A)

ELB
(Anz. der Pole/A/mA)U max. (V) U min. (V)

RASM-3VNE

1~ 230V 50Hz 253

Ohne Warmwasserspeicherheizer 22 25
Mit Warmwasserspeicherheizer 34 40

RASM-4VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31 32
Mit Warmwasserspeicherheizer 43 50

RASM-5VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31 32
Mit Warmwasserspeicherheizer 43 50

RASM-6VNE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 31 32
Mit Warmwasserspeicherheizer 43 50

RASM-4NE

3N~ 400V 50Hz 440 360

Ohne Warmwasserspeicherheizer 14 20
Mit Warmwasserspeicherheizer 30

RASM-5NE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 14 20
Mit Warmwasserspeicherheizer 30

RASM-6NE
Ohne Warmwasserspeicherheizer 16 20
Mit Warmwasserspeicherheizer 29 40

H I N W E I S
Die entsprechenden Daten des Warmwasserspeicherheizers werden in Kombination mit dem Zubehör des Warmwasserspeichers  
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7.3 EINSTELLUNG DER DIP-SCHALTER UND RSW-SCHALTER
7.3.1 

7.3.1.1 Position der DIP- und Dreh-Schalter

Die PCB im Außengerät wird mit DIP-Schaltern und Druckschaltern betrieben. Sie sind folgendermaßen angeordnet:

PCB1

H I N W E I S
Die DIP-IPM oder PCB2 (abhängig vom Modell) verfügt über einen DSW1. Wenn Pin Nr. 1 auf ON eingestellt ist, ist die Stromerfassung deaktiviert. 
Pin Nr. 1 sollte nach Arbeiten an elektrischen Komponenten wieder auf OFF zurückgesetzt werden.
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7.3.1.2 

H I N W E I S
• 
• 
• Die Abbildungen zeigen die werkseitige oder nachträgliche Einstellung.

G E FA H R
Vor der Einstellung der DIP-Schalter muss die Stromversorgung ausgeschaltet werden. Stellen Sie dann die Position der DIP-Schalter ein. 
Werden die Schalter bei eingeschalteter Stromversorgung eingestellt, sind diese Einstellungen ungültig.

  

Werkseinstellung

Testlauf für Abpumpen

Testlauf für Heizbetrieb

  
Wenn Pin Nr. 1 auf ON steht, ist die Stromerkennung 
deaktiviert. Pin Nr. 1 sollte nach Arbeiten an 
elektrischen Komponenten wieder auf OFF 
zurückgesetzt werden.

  

Werksseitige Einstellung

Testlauf für Abpumpen

Testlauf für Heizbetrieb

Testlauf für Kühlbetrieb in den Übergangsjahreszeiten

Testlauf für Heizbetrieb in den Übergangsjahreszeiten

H I N W E I S
• Dieser Vorgang wird zurückgesetzt, sobald der Kompressor in Thermo-EIN geschaltet ist.
• 

Kompressorschutz ist eingeschaltet.
• Der Testlauf startet innerhalb von 20 Sekunden, nachdem Pin 1 von DSW1 auf die ON-Position gestellt wurde.
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Werkseinstellung 

Kontrolle zur Unterstützung bestehender Rohrleitungen. 
Wenn eine Gasleitung mit Ø19,05 (weichgeglüht) verwendet wird, 
stellen Sie Pin 4 von DSW2 an der Außengeräte-PCB auf ON).

Optionaler Funktionseinstellungsmodus (der optionale 
Funktionseinstellungsmodus wird verfügbar)

  
Werksseitige Einstellung

RAS-2WHVNP RAS-2.5WHVNP RAS-3WHVNP RAS-4WHVNPE RAS-5WHVNPE RAS-6WHVNPE

RAS-4WHNPE RAS-5WHNPE RAS-6WHNPE RAS-8WHNPE RAS-10WHNPE

  
Bei Verwendung eines H-Link II-Netzes muss die Nummer des Kühlkreislaufs eingestellt werden.

(Werksseitige Einstellung)

Einstellung der letzten Stelle

Mit Schlitzschraubendreher einstellen.

H I N W E I S
Die Drehschalterpositionen (RSW1) werden durch Einführen eines Schlitzschraubendrehers in den Schlitz eingestellt.

  
Der Schalter Nr. 1 von DSW5 ist werksseitig auf ON gestellt.

Einstellungen sind nicht erforderlich.

Werkseinstellung

  

Werkseinstellung
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7.3.1.3 LED-Anzeige

LED-Anzeige
LED1 Rot Diese LED signalisiert den Übertragungsstatus zwischen dem Innengerät und der Gerätesteuerung

LED2 Gelb Diese LED signalisiert den Übertragungsstatus zwischen Innen- und Außengerät

LED3 Grün Stromversorgung der PCB
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7.4 KLEMMLEISTENANSCHLÜSSE
7.4.1 Tabelle Anschlussleiste 1

  Hauptstromversorgung

Die Hautstromversorgung wird an der Anschlussleiste (TB1) folgendermaßen angeschlossen:

Betriebsleitung 
(abgeschirmtes Torsionskabel 

oder paarverseiltes Kabel) 
5 V GS (ungepolte Übertragung, 

H-LINK-System)

Außengerät 
RAS-WHVNP(E)

YUTAKI S YUTAKI S

Außengerät 
RAS-WHNPE

Betriebsleitung 
(abgeschirmtes 

Torsionskabel oder 
paarverseiltes Kabel) 

5 V GS (ungepolte 
Übertragung, 

H-LINK-System)

  
• Das Übertragungskabel wird an die Klemmen 1-2 angeschlossen. 
• Beim H-LINK-II-Verkabelungssystem sind nur zwei Übertragungskabel erforderlich, die am Innengerät und am Außengerät 

angeschlossen sind.

1

1

2

2

Innengerät

Außengerät

• 
muss aus 2-adrigen Kabeln bestehen. (Verwenden Sie keine 3-adrigen Kabel.)

• 
Geräusch-Interferenzen zu schützen und den örtlichen Vorschriften zu entsprechen.

• Wird eine der Kabelführungen nicht für die Außenverkabelung benutzt, kleben Sie Gummihülsen auf die Blende.

V O R S I C H T
Stellen Sie sicher, dass das Übertragungskabel nicht fälschlicher Weise an ein Strom führendes Teil angeschlossen wird, da dies die PCB beschädigen 
kann.
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7.4.2 Tabelle Anschlussleiste 2

  

denen eine PC-ARFHE als ein zweites Thermostat angeschlossen werden muss, müssen die Anschlüsse zwischen PC-ARFHE und 
dem Innengerät an den Klemmen 3 und 4, wie in der nächsten Abbildung dargestellt, erfolgen:

3 4

A B

Fernbedienung H-LINK
(PC-ARFHE)

OK

  4-20mA Temperatureinstellung

Klemmen angeschlossen wird, in Spannung umgewandelt. Die Einstellungen in der Gerätesteuerung und in der PCB müssen im 
lokalen Modus (aktivierter manueller Betrieb) sein, um diese Funktion zu aktivieren.

4-20mA
Einstelltemperatur

11 12

  

steuern. Der Anschluss für diesen Thermistor muss zwischen den Klemmen 5 und 6 der TB2 erfolgen.

65

TDHWT

Warmwasserspeicher

  

6

Two2

Kreis 2
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und sind folgende:

Modus HK1, ECO-Modus HK2, Erzwungener Aus, SG 2.

  Kommunikationskabel des Raumthermostats

Nur für kabelloses Raumthermostatzubehör: Der Empfänger wird an den polungsfreien Klemmen 1 und 2 angeschlossen.

können. Wenn das kabellose Raumthermostat oder der “intelligente” Empfänger ausgetauscht wird oder ein zusätzliches 
Thermostat für den Temperaturkreislauf hinzugefügt wird, ist es erforderlich, sie neu zu verbinden, entsprechend der Erklärung in 
der Anleitung für das kabellose “intelligente” Raumthermostat (PMML0412A).

Der “intelligente” Empfänger wird an der Klemmleiste für das Innengerät angeschlossen, wie in der nächsten Abbildung dargestellt:

1 2

1 2

H-LINK 
ATW-RTU-05

X
E

K
39630

Optionales kabelloses EIN/AUS-Raumthermostat

Steuerung der Temperaturen im Haus entwickelt. Abhängig von der Raumtemperatur schaltet das Thermostat das System EIN oder 
AUS.

a. Wenn kein Thermostat installiert ist

gesteuert.

13 14

Jumper
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b. Installation des ATW-RTU-04

wird, entfernen Sie die Steckbrücke zwischen den Klemmen 13 und 14 der Klemmleiste 2 und schließen Sie den Thermostat-
Empfänger an, wie in der folgenden Abbildung gezeigt:

Thermostatanforderungen:
• Stromversorgung: 230V WS
• Kontaktspannung: 230V

13 14

13 14

Jumper

Gemeinsame 
Leitung

Empfängereingang 2

H I N W E I S
• Wenn das kabellose “intelligente” Raumthermostat gewählt wird, ist das EIN/AUS-Thermostat wirkungslos.
• “8 GERÄTESTEUERUNG”.
• Wenn eine Anlage mit zwei Kreisläufen (Kreislauf 1 und 2) installiert und ein unterschiedlicher Bedarf EIN/AUS für jedes verwendet wird, siehe bitte 

Abschnitt “Eingangsanschlüsse (optionale Eingangsfunktionen)” in diesem Kapitel.

  
Wenn dieser an der Gerätesteuerung sowohl für Kreislauf 1 als auch für Kreislauf 2 und ebenfalls für die Heizung und Kühlung 

Gemeinsame 
Leitung

ECO 
Eingang 2

13 15

  
Wenn es erforderlich ist, die Temperatur des Schwimmbads zu steuern, muss ein Anschluss zwischen der Wärmepumpe und dem 

16
Gemeinsame 

Leitung

SWPIN  
Eingang 3

  
Dieser Eingang kommt von einem Sonnenkollektorsensor. Die Solar-Kombination durch Eingangsaufforderung ermöglicht, dass das 
HSW durch das Solarsystem erwärmt wird, wenn genügend Sonnenenergie verfügbar ist. Der Anschluss dieses Eingangssignals 
muss zwischen den Klemmen 16 und 18 an TB2 erfolgen.

Gemeinsame 
Leitung

SolarIN  
Eingang 4

16 18
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Klemmen 16 und 19 der TB2.

T
T

Gemeinsame 
Leitung

Smart Grid 
Eingang 5

16 19

  
Diese Funktion ermöglicht eine Anfrage für eine einmalige Erhöhung der Warmwassertemperatur. Der Eingang kann durch einen 
Drucktaster, einen normal geschlossenen und einen normal offenen Kontakt gesendet werden. Dieser Eingang wird an den 
Klemmen 16 und 20 der TB2 geschaltet.

Gemeinsame 
Leitung

WW Anhebung 
Eingang 6

16 20

  

gesteuert wird. Die Berechnungsmethode erfolgt durch Messen des tatsächlichen Verbrauchs der gesamten Anlage mit einer 
Leistungsmessvorrichtung oder 2 separaten Leistungsmessern (einer für das Innengerät und der andere für das Außengerät).

Gemeinsame 
Leitung

Stromzähler 

16 21

  
Aquastat ist ein Sicherheitszubehör, um die Wassertemperatur der Kreisläufe 1 und 2 zu steuern, die gewöhnlich für die Steuerung 
der Temperatur der Fußbodenheizung aktiviert sind.

Nur für den GB-Markt; Klemmen 22 und 23 sind für den Anschluss des Begrenzungsthermostats.

22 23

C 1

Heizkeis 1 (für WP)

28 29

C 1

Heizkeis 2 (für WP2)
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  Mischventil für Kreislauf 2

Das Mischventil wird zur Aufrechterhaltung der zweiten Heiztemperatur am zweiten Heiztemperatureinstellpunkt gesteuert. Das 
Steuerungssystem entscheidet dann, wie sehr das Mischventil zu öffnen oder zu schließen ist, um die gewünschte Position des 
Ventils zu erreichen.

24 25 26

M

(C) (O) (N)

Braun

Schwarz

Blau

Mischventil
(Heizkeis 2)

Ventilanforderungen:
• Stromversorgung: 230V AC 50Hz
• 

  Wasserpumpe 2 Kreislauf 2

Wenn ein zweiter Kreislauf installiert wird (zweites Temperatur-Niveau), ist die sekundäre Pumpe die Umwälzpumpe für die zweite 
Heiztemperatur.

26
(N)

M

(L)

Wasserpumpe II
(Heizkeis 2)

Pumpen-Anforderungen:
• Stromversorgung: 230V AC 50Hz
• 

hohen Verbrauch der Wasserpumpe installiert werden).

  Warmwasserspeicher-Ausgang des elektrischen Heizers

In den Fällen, in denen ein Warmwasserspeicher mit einem elektrischen Heizer installiert wird, kann die Luft-Wasser-Wärmepumpe 
den elektrischen Heizer des Speichers aktivieren, wenn die Wärmepumpe allein nicht die gewünschte Warmwassertemperatur 
erzeugen kann.

(N)
31

Elektrischer Heizer
Warmwasserspeicher 

(EH4)

(L)
30

  3-Wegeventil für Warmwasserspeicherausgang

Yutaki-Geräte können zur Warmwasser-Erwärmung verwendet werden. Das Signal wird an einem motorisierten 3-Wege-Umleitventil 

M

(L)
32
(C)

Braun

Schwarz Blau

33 34

Warmwasserspeicher

Ventilanforderungen:
• Stromversorgung: 230V AC 50Hz
• 

V O R S I C H T

• 
leitet es zum Heizkreislauf um.

• 
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YUTAKI-Geräte können zum Erwärmen des Wassers eines Schwimmbad verwendet werden. Das Signal wird an einem 

Ausgang ist verfügbar, wenn die Funktion von der Gerätesteuerung aus aktiviert wird.

Verwenden Sie die geeigneten Kabel und schließen Sie die Ventilkabel so an, wie in der vorherigen Abbildung dargestellt.

(N)

M

(L)
33

(C)

Braun Schwarz

Blau

34 35

Ausgang 1

Ventilanforderungen:
• Stromversorgung: 230V AC 50Hz
• 

V O R S I C H T

• 
leitet es zum Heizkreislauf um.

• 

  

hydraulische Weiche oder ein Pufferspeicher zur Sicherstellung eines korrekten hydraulischen Gleichgewichts verwendet werden.

34
(N)

M

36
(L)

Wasserpumpe III
(Ausgang 2)

  
Der zusätzliche Heizkessel oder Heizer kann verwendet, wenn die Wärmepumpe allein nicht die gewünschte Temperatur erzeugen 

Jahres verwendet werden.

(Ausgang 3)

39 40

  
Dieser Ausgang wird verwendet, wenn der Solar-Modus (von der Gerätesteuerung) aktiviert wird, und die Temperatur in den 
Sonnenkollektoren die Wassertemperatur im Warmwasserspeicher übersteigt. Anschluss zwischen den Klemmen 39 und 40 wird 
eingeschaltet, um die für die Sonnenkollektorkombination vorgesehene Wasserpumpe zu aktivieren.

 

39 40

Solar (Ausgang)
(Ausgang 4)
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8 GERÄTESTEUERUNG
Die neue Gerätesteuerung für die YUTAKI-Serie (PC-ARFHE) ist eine benutzerfreundliche Fernsteuerung, die eine starke und 
sichere Kommunikation über den H-LINK sicherstellt.

8.1 DEFINITION DER SCHALTER

OK

 LCD-Anzeige

Bildschirm auf dem die Steuerungssoftware angezeigt wird.

 OK-Taste

Für die Auswahl zu die zu editierenden Variablen aus und bestätigt den gewählten Wert.

 Pfeiltaste

Hilft dem Benutzer, sich durch die Menüs und Anzeigen zu bewegen.

Funktioniert für alle Bereiche, falls kein Bereich ausgewählt wurde oder nur für einen bestimmten Bereich, wenn dieser 
ausgewählt wurde. 

 Menü-Taste

 Favorit-Taste

oder WW Anhebung) ausgeführt.
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8.2 BESCHREIBUNG DER SYMBOLE
8.2.1 

Symbol Name Werte Erläuterung

AUS

Status für Kreislauf 1 
und 2, Warmwasser 
und Schwimmbad.

Heizkeis 1 oder 2 in Anforderung AUS

Heizkeis 1 oder 2 ist auf Thermo-AUS

Modus

Heizen

Kühlen

Auto

Sollwert 
Temperaturen

Wert

Heizkeis 1, Heizkeis 2, Warmwasser oder Schwimmbad werden durch die Taste oder den Timer 
gestoppt.

Alarm

Timer

Einfacher Timer

Wochentimer

Abweichung

Installermodus Rechte verfügt

Menü-Sperrung Erscheint, wenn das Menü von einer zentralen Steuerung gesperrt wird. Wenn die 
Innenkommunikation unterbrochen wird, wird dieses Symbol ausgeblendet

Außentemperatur Die Umgebungstemperatur wird an der rechten Seite dieser Taste angezeigt.
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8.2.2 

Symbol Name Werte Erläuterung

Pumpe
Dieses Symbol informiert über den Pumpenbetrieb. 
Es gibt drei verfügbare Pumpen im System. Jede ist nummeriert und ihre entsprechende 
Nummer wird unter dem Pumpensymbol angezeigt, wenn sie in Betrieb ist

Heizer-Stufe

Warmwasser-Heizer Informiert über den Warmwasser-Heizerbetrieb. (wenn aktiviert)

Solar Kombination mit Solarenergie

Kompressor

Kompressor aktiviert (für YUTAKI S, S COMBI und M)

Kompressoren wurden aktiviert.  

Heizkessel

Tarif Das Tarifsignal informiert über einige Kostenzustände des Systemverbrauchs

Abtauung Abtauung-Funktion ist aktiv

- Kein Symbol bedeutet lokale Betriebsart

Erzwungener Aus
mit diesem kleinen Symbol angezeigt

Wenn das tägliche Mittel über die automatische Sommerabschalttemperatur liegt, werden die 

Testlauf Informiert über die Aktivierung der „Testlauf“-Funktion

Legionellenschutz Aktivierung des Legionellenschutz-Betriebs

WW Anhebung Aktiviert den Warmwasser-Heizer für unmittelbaren Warmwasserbetrieb

für die Kreisläufe 1 
und 2

- Kein Symbol bedeutet Komfortmodus

ECO-Modus
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8.2.3 Symbole für die Raumthermostatansicht

Symbol Name Werte Erläuterung

Modus

Manueller Modus

Auto-Modus mit Timer-Einstellung

Auto-Modus ohne Timer-Einstellung

Raumtemperatur

Sollwert Temperatur

Raumtemperatur

Ende der Timerzeit Die Endzeit der Timerzeit wird unter diesem Symbol angezeigt

Ende der Ferienzeit Die Endzeit der Ferienzeit wird unter diesem Symbol angezeigt

Sollwert Temperatur Dieses Symbol erscheint, wenn die Temperatureinstellung geändert wird, und zeigt die aktuelle 
Temperatur an

Nächster Bildschirm auf der rechten Seite des Bildschirms, um anzuzeigen, dass eine 2. Raumthermostatansicht 
besteht
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8.3 INHALT
Menüinhalte

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
Betriebsinformation

Allgemein

Heizkeis 1

Heizkeis 2

WW

Schwimmbad

Wärmepumpe 

E-Heizung 

Heizkessel Kombination 

Solarpanel 
Energiedaten 

Alarmhistorie

Allgemeine Optionen

Modus Urlaub

Luft Eco Offset 

Raumregler 

Thermostat Typ 

Kompensationsfaktor 

Heizkeis 1 

Heizkeis 2 

Keine Raumtemp. Anf. 

Heizkeis 1 

Heizkeis 2 

Thermostat Verbind. prüfen 

Erkannte Kreisläufe 

Thermostat 1 

Thermostat 2 

Heizkeis 1

Timer Art

Einfach

Timer Art

Einfach

Heizkeis 2

Timer Art

Einfach

Timer Art

Einfach

WW

Menüinhalte
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

Timer Art

Einfach

Schwimmbad
Timer Art

Einfach

Alle Timer löschen

Wasser-Einstellungen 

Raumheizung 

Heizkeis 1 

Heizkeis 2 

Raumkühlung 

Heizkeis 1 

Heizkeis 2 

WW 

SWP 

Raumheizung 

Heizkeis 1 

W. Kalkulat. Modus 

Eco-Offset 

Einsatzgrenzen 

Heizkeis 2 

W. Kalkulat. Modus 

Eco-Offset 

Einsatzgrenzen 

Mischventil 

Raumkühlung 

Heizkeis 1 

W. Kalkulat. Modus 

Eco-Offset 

Einsatzgrenzen 

Heizkeis 2 

W. Kalkulat. Modus 

Eco-Offset 

Einsatzgrenzen 

Mischventil 
WW

Legionellenschutz
Schwimmbad

Status 
Sollwert Temperatur

Temp. Anheb. Vorlauf 

Heizquelle 

E-Heizung 

Heizkessel Kombination 
Solarpanel

Status
Eingang Anforderung 

Gesamtsteuerung 
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Menüinhalte
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

Wärmepumpe 

Durschn. Auß-T Timer 

Min Laufzeit (AN) 

Min Wartezeit (AUS) 

Notbetrieb 

Festsitz-Schutz 

Status 

Betriebstag 

Startzeit 
Optionale Funktionen

System 

Hydraulische Weiche 

Leistungszähler 

Smart Grid 
Raumheizfunktionen

Auto Sommerabsch.

WW 

Eingang 

Ausgang 

Menüinhalte
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
Reglereinstellungen

Regleroptionen 
Raumbezeichnung

EU Sommerzeit

Einstellung Bildschirm
Spräche wählen

Inbetriebnahme 

Entlüftungsvorgang 

Entlüften starten 

Testlauf 

Testlauf starten 

Etrichtrocknung 

Estrichtrocknung starten 
Informationen

Systeminformation
Kontaktinformation

Werkseinstell. zurücksetzen 

  Installermodus

Das Symbol  bedeutet, dass dieses Menü nur für den Installer zur Verfügung steht, ein spezieller Benutzer mit höheren 

und „ ”-Tasten für 3 Sekunden lang gedrückt werden.

OK +

Danach wird die Meldung „Geben Sie das Passwort ein“ angezeigt.

Das Anmeldepasswort für den Installer ist:

Rechts , Runter , Links , Rechts 

Drücken Sie „OK” zur Bestätigung des Passworts.

Installermodussymbol

Nach 30 Minuten muss der Anmeldevorgang wiederholt werden. Um den Installermodus zu beenden und zum Geräte-Menü 
zurückzukehren, drücken Sie die „

H I N W E I S
Die folgenden Kapitel erklären die speziellen Einstellungen, die der Installer bearbeiten kann. Es ist wichtig zu verstehen, dass der Installer auch alle 
anderen Funktionen des normalen Benutzers durchführen kann.
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8.4 HAUPTBILDSCHIRM
Abhängig von der Betriebsart der Benutzersteuerung wird der Hauptbildschirm auf unterschiedliche Art angezeigt. Wenn die 
Benutzersteuerung als eine Hauptgerätesteuerung funktioniert, wird eine Gesamtübersicht mit allen Elementen dargestellt. 
Funktioniert die Benutzersteuerung dagegen als ein Raumthermostat (in einem der gesteuerten Bereiche), erscheint der 
Hauptbildschirm mit vereinfachter Information.

8.4.1 

-
.

Dieses Symbol zeigt den Gerätemodus vom Betriebsstatus an. 
Er kann durch Drücken der OK-Taste bearbeitet werden und zwi-
schen Heiz-, Kühl- und Automodus umgeschaltet werden. (Falls 
diese Option verfügbar ist).

 Steuerung der Kreisläufe 1 und 2

Durchsatz-Symbol mit dem erzeugten Prozentsatz der tatsächli-
chen Temperatur bezüglich zur Einstelltemperatur an. Kann auch 
den ECO-Modus und die Timer-Aktivierung anzeigen, falls diese 
aktiviert sind.
Die Sollwert Temperatur kann unter Verwendung der Pfeiltasten 
über dieser Ansicht geändert werden (falls die feste Wasserbe-
rechnung eingestellt wurde).
Durch Drücken der OK-Taste werden folgende Schnellvorgänge 
angezeigt: 
 - Timer: In diesem Menü kann der Einfache Timer oder der 

 - OTC: OTC-Einstelltemperatur (für den Benutzer ist nur der 
OTC-Modus und dessen Einstelltemperaturwert verfügbar)

 -
 - Status: Bestimmte Betriebsbedingungen können konsultiert 

werden.

 Warmwasser-Steuerung
-

satz-Symbol mit dem erzeugten Prozentsatz der tatsächlichen 
Temperatur bezüglich zur Einstelltemperatur an. Kann auch den 
Betrieb des elektrischen Heizers für Warmwasser, die Timer-Akti-
vierung und die WW Anhebung anzeigen, falls diese aktiviert sind.
Die Einstelltemperatur kann unter Verwendung der Pfeiltasten 
über dieser Ansicht geändert werden.
Durch Drücken der OK-Taste werden folgende Schnellvorgänge 
angezeigt: 

 - Timer: In diesem Menü kann der Einfache Timer oder der 

 - WW Anhebung: Aktiviert den Warmwasser-Heizer für unmit-
telbaren Warmwasserbetrieb

 - Status: Bestimmte Betriebsbedingungen können konsultiert 
werden.

Falls der Antilegionellen-Betrieb läuft, erscheint das entsprechen-
de Symbol unter der Einstelltemperatur.

 Schwimmbadsteuerung
-

satz-Symbol mit dem erzeugten Prozentsatz der tatsächlichen 
Temperatur bezüglich zur Einstelltemperatur an. 
Die Einstelltemperatur kann unter Verwendung der Pfeiltasten 
über dieser Ansicht geändert werden.
Durch Drücken der Taste OK werden folgende Optionen ange-
zeigt: 
 - Timer: In diesem Menü kann der Einfache Timer oder der 

 - Status: Bestimmte Betriebsbedingungen können konsultiert 
werden.

 Gerätestatussignale
Dieser Teil des Bildschirms zeigt alle Meldungssymbole an, die 
eine allgemeine Information über die Situation des Geräts geben. 
Beispiele für solche Symbole: Entfrosterbetrieb, Wasserpumpen, 
Kompressor(en), Heizkessel in Betrieb, Tarif-Eingang, Testlauf...

Bei normalem Betrieb wird die Außentemperatur neben dem 
Haussymbolsignal angezeigt.
Bei fehlerhaftem Betrieb erscheint das Alarmsymbol mit dem 
entsprechenden Alarmcode.

 
Moment verwendet werden können.
Wenn der Installermodus aktiviert ist, erscheint das entsprechen-
de Symbol auf der rechten Seite dieser Ansicht.
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8.4.2 Raumthermostatansicht

werden.

 Festlegung des Kreislaufs

Gibt Informationen dazu, welcher Kreislauf angezeigt wird (1 
oder 2).

werden. In diesem Fall wird während der Änderung 
der Einstelltemperatur das Symbol der tatsächliche 
Raumtemperatur unter der Einstelltemperatur angezeigt 
(Haussymbol).

 Raumthermostat-Modus

In diesem Bildschirmbereich kann für den Raumthermostat-
Modus zwischen Manuell und Auto ausgewählt werden. Bei 

eines, wenn nicht.

Der aktuelle Betriebsmodus wird angezeigt. Für 

Schnellvorgängen zu kommen.

 Nächster Vorgang

In diesem Bereich wird die Endzeit des einfachen Timers, 
der Ferienzeit oder des geplanten Vorgangs unter dem 
entsprechenden Symbol angezeigt.

 Nächster Kreislauf

Informiert darüber, dass es für den zweiten Kreislauf eine 
Raumthermostatansicht gibt, auf die durch Drücken der 
rechten Taste zugegriffen werden kann.

 Symbolmeldung

Dieser Teil des Bildschirms zeigt alle Meldungssymbole an, 
die eine allgemeine Information über die Situation des Geräts 
geben. 

Beispiele für solche Symbole: ECO-Modus, Timerbetrieb, 
Durchsatzsymbol...

Bei normalem Betrieb wird die Außentemperatur neben dem 
Haussymbolsignal angezeigt.

Bei fehlerhaftem Betrieb erscheint das Alarmsymbol mit dem 
entsprechenden Alarmcode.

Moment verwendet werden können.

Wenn der Installermodus aktiviert ist, erscheint das 
entsprechende Symbol auf der rechten Seite dieser Ansicht.

OK-Taste

Durch Drücken der OK-Taste werden folgende Schnellvorgänge angezeigt: 
• 
• Betriebsmodus: Erlaubt die Gerätebetriebsauswahl zwischen den Betriebsarten Heizung, Kühlung und Auto.
• 
• 
• Status: Bestimmte Betriebsbedingungen können konsultiert werden.
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8.5 ASSISTENT DER STARTKONFIGURATION
Wenn der Aufbau und die Installation des Systems durchgeführt wurden, stellen Sie die Steuerung gemäß der Angabe des 
Assistenten ein.

Innengerät die folgenden Parameter sendet:
• Betriebsmodus: Nur Heizung oder Heizung und Kühlung
• Modelltyp: YUTAKI S, S COMBI, S80 oder M.

Dieser Wartezustand dauert ungefähr 25 Sekunden:

CODE Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maß-
einheit Anwendung Anmer-

kungen
S SC S80 M

Current 
language

Die Sprache der 
Steuerung auswählen Englisch

PC-ARFHE PC-ARFHE-01 PC-ARFHE-02

Englisch 
Spanisch 

Französisch 
Italienisch 
Deutsch

tbc tbc - - -

- anpassen - - - - -

Assistant 
type

-
methode auswählen

Geführte  - - -
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8.5.1 

8.5.1.1 Allgemeiner Überblick

F1 
Ist diese Einrichtung mit dem 

Gerät gekoppelt?

F2 
Kontrolliert diese Einrichtung 

das Gerät?

F3 
Ist diese Einrichtung in einer 

F4 
Wie viele Heizkreise haben 

Sie?

F4 
Wie viele Heizkreise haben 

Sie?

F11 
Wie viele Raumregler sind 

installiert?

F11 
Wie viele Raumregler sind 

installiert?

F12 
Wie sind sie 

angeschlossen?

F 5-10 
Fragen über den 
Installationstyp

F 5-10 
Fragen über den 
Installationstyp

F 5-10 
Fragen über den 
Installationstyp

PC-ARFHE als Steuerung und 
verkabeltes Raumregler der 

Bereiche 1 und 2.

PC-ARFHE Steuerung 

PC-ARFHE Steuerung 
und Raumregler des 

Bereichs 1 (wenn Frage 

beantwortet wurde) 
oder des Bereichs 2 

(wenn Frage 3 mit „Ja, 

wurde)

F3 
Ist diese Einrichtung in einer 

NEIN

NEIN

NEIN

1 1

1 1

Verkabelt Kabellos

0

2 2

2 2

Ja, in 

Ja, in 

Ja, in 

Ja, in 

Ja, in 
beide 

Ja, in 
beide 

JA

JA

Innengerät

PC-ARFHE als 
Raumregler

PC-ARFHE als 
SLAVE

PC-ARFHE als 
MASTER

Innengerät
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8.5.1.2 

Fragen Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung
Anmerkungen

S SC S80 M

Frage 1

Ist diese 
Einrichtung 

mit dem Gerät 
gekoppelt?

Ja

Nein

- -

Wenn die Vorrichtung an einem 
anderen Standort als das 
Gerät installiert ist.

Ja
springt er zur Frage 3, da dies 
bedeutet, dass die Vorrichtung 
das Gerät steuert, an dem es 
angebracht ist.

Frage 2
Kontrolliert diese 
Einrichtung das 

Gerät?
Ja

Nein

- -
wird, bedeutet dies, dass 
die Vorrichtung nur als ein 
Raumregler dient. Sie steuert 
nicht das Gerät.

Ja

Frage 3

Ist diese 
Einrichtung in 
einer der gest. Nein

Nein 
 
 - -

Wenn die Fragen 1 und 2 mit 

nicht verfügbar und nach der 
Beantwortung der Frage 3 wird 

-
sassistenten beendet.

ausgewählt wird, springt er zur 
Frage 5, da dies bedeutet, dass 
zwei Kreisläufe vorhanden sind.

Frage 4
Wie viele 

Heizkreise haben 
Sie?

1
1

- - Die gesamten Wasserkreisläufe 
des Systems auswählen.2

Frage 5

Welche Heizung 
haben Sie 

installiert im 
Heizkreis 1?

Fußbodenheizung
Fußbodenheizung

- - -Umluftgeräte
Heizkörper

Frage 5B

Welche Heizung 
haben Sie 

installiert im 
Heizkreis 2?

Fußbodenheizung
Fußbodenheizung

- - beantwortet wurde, ist diese 
Frage nicht verfügbar und er 
springt direkt zu Frage 6.

Umluftgeräte
Heizkörper

Frage 6

Haben Sie einen 
Speicher zur 

Trinkwassererw. 
installiert?

Nein
Nein

- - -
Ja

Haben Sie einen 
Swimming Pool 

installiert?
Nein

Nein
- - -

Ja

Frage 8
Haben Sie einen 

Heizkessel 
installiert?

Nein

Nein

- -

Wenn im Fall von YUTAKI S80 

springt er zur Frage 10, da 
diese Geräte nicht gleichzeitig 
mit einem Heizkessel und 
einem elektrischen Heizer 
betrieben werden.

Ja

Frage 9

Haben Sie 
eine bivalente 

E-Heizung 
installiert?

Nein

Nein

- -

wird, abhängig von den 
Antworten bei den Fragen 3 
und 4, wird die Aufgabe des 

dieser Frage beendet werden.
Ja

Frage 10 Den bivalenten 
Punkt auswählen 0 -20 bis 20 1 ºC

Nur verfügbar, wenn Fragen 

wurden.
Abhängig von den Antworten 
bei den Fragen 3 und 
4 wird die Aufgabe des 

dieser Frage beendet werden.
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Fragen Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung
Anmerkungen

S SC S80 M

Frage 11
Wie viele 

Raumregler sind 
installiert?

0

0

1 -

Wenn Frage 3 mit einer 
anderen Antwort als 

wird die Aufgabe des 

nach dieser Frage beendet 
werden, da die Raumreglers 

werden müssen (gemischte 

„Verkabelt“ - ist nicht erlaubt).

Die mögliche Anzahl an 
installierten Thermostaten 
hängt von den Antworten der 
Frage 3 ab.

1

2

Frage 12 Wie sind sie 
angeschlossen? Verkabelt

Verkabelt

- -

Nur verfügbar, wenn Frage 11 

wurde und unter einer der 
folgenden Bedingungen:

beantwortet

beantwortet

Kabellos

WICHTIG:
• 

• Nach der Frage 3 wird die Information zwischen PC-ARFH ausgetauscht, wie zum Beispiel für:
 -

ist blockiert, um nur Frage 3 beantworten zu können.
• Nach der Frage 4 wird die Information zwischen PC-ARFH ausgetauscht, wie zum Beispiel für:

 - Wenn die erste PC-ARFH nur einen Kreislauf hat, kann die andere PC-ARFH nicht Bereich 2 steuern.

GERÄTESTEUERUNG

PMML0335A rev.1 - 04/2016121



8.5.1.3 Ergebnisse

Frage Beschreibung Antworten Maßnahme

Frage 1 Ist diese Einrichtung mit dem Gerät 
gekoppelt?

Nein -

Ja

Frage 2 Kontrolliert diese Einrichtung das 
Gerät?

Nein -

Ja -

Frage 3 Ist diese Einrichtung in einer der 

Nein - Reglertype (LCDM) = „Gerät”

- Betriebsübersicht (LCDUop) = „Gerät”

- Reglertype (LCDM) = „Gerät”

- Betriebsübersicht (LCDUop) = „Gerät”

- Reglertype (LCDM) = „Raum”

- Betriebsübersicht (LCDUop) = „Raum”

Geregelte Heizkreise LCDL) = „HK1”

- Reglertype (LCDM) = „Gerät”

- Betriebsübersicht (LCDUop) = „Gerät”

- Reglertype (LCDM) = „Raum”

- Betriebsübersicht (LCDUop) = „Raum”

Geregelte Heizkreise (LCDL) = „Raum HK2”

- Reglertype (LCDM) = „Gerät”

- Betriebsübersicht (LCDUop) = „Gerät”

- Reglertype (LCDM) = „Raum”

- Betriebsübersicht (LCDUop) = „Raum”

Geregelte Heizkreise (LCDL) = „HK1+HK2”

Frage 4 Wie viele Heizkreise haben Sie?

1
Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) = „Deaktiviert“

Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) = „Deaktiviert“

2
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Frage Beschreibung Antworten Maßnahme

Frage 5a Was sind die Heizelemente des 
Heizkeis 1?

Fußbodenheizung
Gradientenkurve für Heizkeis 1 (C1OTC) = „0,4”

Umluftgeräte
Feste Temp. für Heizkeis 1 (C1TF) = „45”

Heizkörper
Gradientenkurve für Heizkeis 1 (C1OTC) = „1,2”

Frage 5b Was sind die Heizelemente des 
Heizkeis 2?

Fußbodenheizung
Gradientenkurve für Heizkeis 2 (C2OTC) = „0,4”

Umluftgeräte
Feste Temp. für Heizkeis 2 (C2TF) = „45”

Heizkörper
C2WC = „Neigung”

Gradientenkurve für Heizkeis 2 (C2OTC) = „1,2”

Frage 6 Haben Sie einen 
Warmwasserspeicher installiert?

Nein Status (DHWs) = „Deaktiviert“

Ja

Haben Sie einen Swimming Pool 
installiert?

Nein Status (SWP) = „Deaktiviert“

Ja

Frage 8 Haben Sie einen Heizkessel 
installiert?

Nein -

Ja -

Frage 9 Haben Sie eine bivalente E-Heizung 
installiert?

Nein
- Heizquelle (HES) = „WP + Heizkessel”

- Heizquelle (HES) =  „Nur WP“

Ja
- Heizquelle (HES) = „WP + E-Heiz. + Heizk.”

- Heizquelle (HES) = „WP + E-Heizung”

Frage 10 Den bivalenten Punkt auswählen: -20 bis 20

a) Wenn Wert < „-15”:

    - Bivalentpunkt (BOBP) = Wert

    - Bivalentpunkt (HEBP) = Wert + 5

    - Bivalentpunkt (HEBP) = Wert

    - Bivalentpunkt (BOBP) = Wert - 5

    - Bivalentpunkt (BOBP) = Wert

    - Bivalentpunkt (HEBP) = Wert

Frage 11 Wie viele Raumregler sind installiert?
0 Thermostat Typ (RTType) = „Kein”
1 -
2 -

Frage 12 Wie sind sie angeschlossen?

Verkabelt

Kabellos

- Thermostat 1 (otC1) = „HK1”

- Thermostat 2 (otC2) = „Kein”

- Thermostat 1 (otC1) = „HK1”

- Thermostat 2 (otC2) = „Raum HK2”
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8.5.1.4 

H I N W E I S
• 
• 

  Beispiel 1

OK

OK

OK

Außengerät

Innengerät

1 2

3

Reihenfolge ERSTE DRITTE

Typ
Hauptgerät Arbeitsgerät Arbeitsgerät

Gerät Heizkeis 1 Heizkeis 2

Fragen Antworten
Ist diese Einrichtung mit dem Gerät gekoppelt? JA - -

NEIN

Wie viele Heizkreise haben Sie? 2 - -

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 1? Fußbodenheizung - -

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 2? Fußbodenheizung - -

Haben Sie einen Warmwasserspeicher? NEIN - -

Haben Sie ein Schwimmbad? NEIN - -

Haben Sie einen Heizkessel? NEIN - -

Haben Sie eine bivalente E-Heizung? NEIN - -

Wie viele Raumregler sind installiert? 2 - -

Wie sind sie angeschlossen? Verkabelt - -

ABGESCHLOSSEN ABGESCHLOSSEN ABGESCHLOSSEN
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  Beispiel 2

1- Keine Gerätesteuerung im Gerät

OK

OK

Außengerät

Innengerät

1

2

Reihenfolge ERSTE

Typ
Hauptgerät Arbeitsgerät

Gerät Heizkeis 1

Fragen Antworten
Ist diese Einrichtung mit dem Gerät gekoppelt? JA -

Kontrolliert diese Einrichtung das Gerät? JA -

Wie viele Heizkreise haben Sie? 2 -

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 1? Fußbodenheizung -

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 2? Fußbodenheizung -

Haben Sie einen Warmwasserspeicher? NEIN -

Haben Sie ein Schwimmbad? NEIN -

Haben Sie einen Heizkessel? NEIN -

Haben Sie eine bivalente E-Heizung? NEIN -

Wie viele Raumregler sind installiert? 2 -

ABGESCHLOSSEN ABGESCHLOSSEN
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  Beispiel 3

OK

Außengerät

Innengerät

1

Reihenfolge ERSTE

Typ
Hauptgerät

Gerät  + Heizkeis

Fragen Antworten
Ist diese Einrichtung mit dem Gerät gekoppelt? NEIN

Kontrolliert diese Einrichtung das Gerät? JA

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 1? Fußbodenheizung

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 2? Fußbodenheizung

Haben Sie einen Warmwasserspeicher? NEIN

Haben Sie ein Schwimmbad? NEIN

Haben Sie einen Heizkessel? NEIN

Haben Sie eine bivalente E-Heizung? NEIN

ABGESCHLOSSEN
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  Beispiel 4

OK

Innengerät

1

Reihenfolge ERSTE

Typ
Hauptgerät

Gerät  + Heizkeis

Fragen Antworten
Ist diese Einrichtung mit dem Gerät gekoppelt? NEIN

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 1? Fußbodenheizung

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 2? Fußbodenheizung

Haben Sie einen Warmwasserspeicher? NEIN

Haben Sie ein Schwimmbad? NEIN

Haben Sie einen Heizkessel? NEIN

Haben Sie eine bivalente E-Heizung? NEIN

ABGESCHLOSSEN

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Ausgewählter Wert
Zusätzliche Fühler

Two3 (wenn Heizkessel) Außentemp. HK1

Schwimmbad (wenn SWP vorhanden) Außentemp. HK2

Außenfühler -
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  Beispiel 5

OK

Innengerät

1

Reihenfolge ERSTE

Typ
Hauptgerät

Gerät  + Heizkeis

Fragen Antworten
Ist diese Einrichtung mit dem Gerät gekoppelt? NEIN

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 1? Fußbodenheizung

Was sind die Heizelemente des Heizkeis 2? Fußbodenheizung

Haben Sie einen Warmwasserspeicher? NEIN

Haben Sie ein Schwimmbad? NEIN

Haben Sie einen Heizkessel? NEIN

Haben Sie eine bivalente E-Heizung? NEIN

ABGESCHLOSSEN

CODE Beschreibung Standardwert Bereich Ausgewählter Wert

Thermostat 1 (otC1) Thermostat 1 -

Keine 
HK1 
HK2 

HK1 + HK2

HK1

Thermostat 2 (otC2) Thermostat 2 -

Keine 
HK1 
HK2 

HK1 + HK2

C2
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8.5.1.5 

OK OK

OK

Kabellos + Verkabelt mischen Kabelloser + Verkabelter Sensor mischen

8.5.2 

8.5.2.1 Bildschirm 1

CODE Beschreibung Standard-
wert Bereich Schritte Maßeinheit

Anwendung
Anmerkungen

S SC S80 M
Steuerung

LCDM Reglertype Gerät
Gerät  
Raum  

Gerät + Raum
- -

LCDL Geregelte 
Heizkreise HK1

HK1 
R.HK2 

HK1 + HK2
- -

Wenn LCDM (Reglertype (LCDM)), 

ausgewählt

buttonAction Favoriten-
Aktion Eco

Eco 
Urlaub 
Timer 

WW Anhebung

- -

„Urlaub“ nur, wenn LCDM 
(Reglertype (LCDM)) „Raum“ ist. 

zu aktivieren, zum nächsten 
Bildschirm gehen und Status 
(DHWs)=„Ermöglicht“ auswählen

euSumerTime EU Sommerzeit Deaktiviert Deaktiviert - -

UTC 0 -12 +14 1 - Wenn „EU Sommerzeit“ 
(euSumerTime) „Ermöglicht“ ist

8.5.2.2 Bildschirm 2

CODE Beschreibung Standard-
wert Bereich Schritte Maßeinheit

Anwendung
Anmerkungen

S SC S80 M

Raumheizung
Wenn LCDM (Reglertype 
(LCDM)), wird „Raum“ oder 

C1WC Heizkeis 1 Neigung

Deaktiviert 
Punkte 

Neigung 
Konstant

- -

C2WC Heizkeis 2 Deaktiviert

Deaktiviert 
Punkte 

Neigung 
Konstant

- -

DHWs WW Deaktiviert Ermöglicht - - und ausgeblendet für integrierte 
Geräte der Serie YUTAKI S 
COMBI und YUTAKI S80
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CODE Beschreibung Standard-
wert Bereich Schritte Maßeinheit

Anwendung
Anmerkungen

S SC S80 M

Raumheizung
Wenn LCDM (Reglertype 
(LCDM)), wird „Raum“ oder 

SWP Schwimmbad Deaktiviert Ermöglicht - -

HES Heizquelle Nur WP

Nur WP 
WP+E-Heizung 
WP+Heizkessel 

WP+E-Heiz.+Heizk.

- - „WP + E-Heiz. + Heizk.” ist für 
YUTAKI S80 nicht verfügbar

SOLStSet Solarpanel Deaktiviert

Deaktiviert 
Eingang 

Anforderung 
Gesamtsteuerung    

- -

Wenn Status (DHWs) „Deaktiviert” 
ist, wird dieser Parameter auf 
„Deaktiviert” zwangsfestgelegt 
und nicht angezeigt

8.5.2.3 Bildschirm 3 

Dieser Bildschirm wird nur angezeigt, wenn das Gerät aktiviert ist, um in den Modi Heizung und Kühlung betrieben zu werden.

CODE Beschreibung Standard-
wert Bereich Schritte Maßeinheit

Anwendung
Anmerkungen

S SC S80 M

Raumkühlung
Wenn LCDM (Reglertype 
(LCDM)), wird „Raum“ oder „Gerät 
+ Raum“ ausgewählt

C1WC Heizkeis 1 Konstant
Deaktiviert 

Punkte 
Konstant

- - -

C2WC Heizkeis 2  Deaktiviert

Deaktiviert 
Punkte 

Neigung 
Konstant

- - -

8.5.2.4 Bildschirm 4

CODE Beschreibung Standard-
wert Bereich Schritte Maßeinheit

Anwendung
Anmerkungen

S SC S80 M

Externe Bauteile
Wenn Reglertype (LCDM) als 

ausgewählt wird

COT Nicht 
installiert - -

RTType Thermostat Typ -
Kein 

Verkabelt 
Kabellos

- -

Nur sichtbar, wenn Reglertype 
(LCDM) = „Gerät” ist.  
Kabellos nur verfügbar, wenn 
LCDM (Reglertype (LCDM)) 
= „Gerät” ist. Wenn LCDM 
(Reglertype (LCDM)) = „Gerät 

- Thermostat 
Verbind. prüfen - - - - Nur verfügbar, wenn RTType= 

DetectedRTh Erkannte 
Kreisläufe - - - - Nur verfügbar, wenn RTType= 

Thermostat 
1 (otC1) Thermostat 1 -

Keine 
HK1 
HK2 

HK1 + HK2

- -
Nur verfügbar, wenn (Reglertype 
(LCDM)) = „Gerät“ und RTType = 

Thermostat 
2 (otC2) Thermostat 2 -

Keine 
HK1 
HK2 

HK1 + HK2

- -
Nur verfügbar, wenn (Reglertype 
(LCDM)) = „Gerät“ und RTType = 

H I N W E I S
Der Assistent kann durch eine Rücksetzung auf Werkseinstellungen neu gestartet werden (verfügbar nur für Installermodus).
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8.6 MENÜ-NAVIGATION

H I N W E I S

in den Kapiteln Steuersystem und Optionale Funktionen in der Betriebsanleitung.

Um auf das Hauptmenü zuzugreifen, die Taste „ ” drücken.

Das Hauptmenü verfügt über die folgenden Funktionen:
• Betriebsinformation
• 
• Reglereinstellungen
• Inbetriebnahme 
• Informationen
• 
• 

: Verfügbar nur für den Installer.

8.6.1 Betriebsinformation

In diesem Untermenü wird die aktuelle Information über die Leistung des Geräts angezeigt. 

• Allgemein
• Heizkeis 1 (*1)
• Heizkeis 2 (*2)
• WW (*3)
• Schwimmbad (*4)
• Wärmepumpe
• E-Heizung (*5)
• Heizkessel Kombination (*6)
• 
• Alarmhistorie
• Energiedaten (*8)

H I N W E I S
• (*1): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) oder Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) 

nicht „Deaktiviert” ist.
• (*2): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) oder Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) 

nicht „Deaktiviert” ist.
• 
• 
• 
• 
• 
• 
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Die nächste Liste zeigt die Parameter, die an der Anzeige konsultiert werden können. Alle können nur gelesen werden. Die meisten 

können.

H I N W E I S
Alle Betriebsparameter können vom Installer angezeigt werden, aber der normale Benutzer kann nur die Basisparameter aufrufen.

8.6.1.1 Allgemein

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenAllgemein S SC S80 M

OPST Betriebsstatus AUS

Kühl. Anf. AUS 
Kühl. Ther. AUS 

Kühlen AN 
Heiz. Anf. AUS 
Heiz. Ther. AUS 

Heizen AN 
WW AUS 
WW AN 

SWP AUS 
SWP AN 

Alarm

- - -

HPTi Wasser-Eintritt - - - ºC -

HPTo Wasseraustritt T - - - ºC -

OPst Wassertemp. Sollwert - - - ºC -

OPTa Außentemperatur - - - ºC -

OPTa2 2. Außentemperatur - - - ºC -

OPTav Durchschn. Außentemp. - - - ºC -

OPTa2v 2te Durchschn. Außentemp. - - - ºC -

av24SwOff Durchschnittstemp. (24h) - - - ºC (*1)

H I N W E I S

sind.

8.6.1.2 Heizkeis 1

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 1 S SC S80 M

C1Op Betrieb - - - -

C1Mo Modus - - - -

C1Rt Raumtemp. - - - ºC (*1)

C1Rs Raum-Sollwerttemp. - - - ºC (*1)

HPTo Aktuelle Wassertemp. - - - ºC -

C1TC Wassertemp. Sollwert - - - ºC -

C1OTCs W. Temp. Soll. Heizkurve - - - ºC -

H I N W E I S
(*1): Nur verfügbar, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:
• 

 -

 -

• 
• 
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8.6.1.3 Heizkeis 2

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 2 S SC S80 M

C2Op Betrieb - - - -
C2Mo Modus - - - -
C2Rt Raumtemp. - - - ºC (*1)
C2RS Raum-Sollwerttemp. - - - ºC (*1)
C2Two Aktuelle Wassertemp. - - - ºC -

C2TC Wassertemp. Sollwert - - - ºC -

C2OTCs W. Temp. Soll. Heizkurve - - - ºC -

C2MVP Stellung Mischventil - - - % -

H I N W E I S
(*1): Nur verfügbar, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:
• 

 -

 -

• 
• 

8.6.1.4 WW

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenWW S SC S80 M

DHWOp Betrieb - - - -
DHWt Aktuelle Temperatur - - - ºC -
DHWst Sollwert Temperatur - - - ºC -

DHWSHst Status E-Heizung - Deaktiviert - - -

DHWHOp Betrieb E-Heiz. - - - -

DesFun Legionellenschutz - Deaktiviert - - -

DHWAOp Legio. Betrieb - - - -

8.6.1.5 Schwimmbad

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenSchwimmbad S SC S80 M

swpOp Betrieb - - - -
SWPt Aktuelle Temperatur - - - ºC -
SWPst Sollwert Temperatur - - - ºC -

8.6.1.6 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenWärmepumpe S SC S80 M

HPTohp Wasser-Austritt (WT) - - - ºC - -

HPWF - - - m3 -

HPWP Stufe Wasserpumpe - - - % -

OPTa Außentemperatur - - - ºC -

OPTa2 2. Außentemperatur - - - ºC -

HPTg Gas-Temp. WT  (R410A) - - - ºC -

HPTI Flüss.-Temp. WT (R410A) - - - ºC -
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REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenWärmepumpe S SC S80 M

HPTd Heissgastemp. (R410A) - - - ºC -

HPTd2 Heissgastemp. (R134a) - - - ºC - - - -

HPTe Verd.-Temp. WT (R410A) - - - ºC -

HPTs Sauggastemp. (R134a) - - - ºC - - - -

HPPd Hochdruck (R410A) - - - MPa -

HPPd2 Hochdruck (R134a) - - - MPa - - - -

HPPs Saugdruck (R134a) - - - MPa - - - -

HPEVI Öffnung E Ventil Innen - - - % -

HPEVI2 Öffnung E Ventil 2 Innen - - - % - - - -

HPEVO Öffnung E Ventil Außen - - - % -

HPH4 Inverter-Freq (R410A)   - - - Hz -

HPH42 Inverter-Freq (R134a) - - - Hz - - - -

HPDEF Abtauung - - - - -

HPDI Grund letzter Stop - - - - -

HPP1 Strom Kompr.  (R410A) - - - A -

HPP1r134 Strom Kompr. (R134a) - - - A - - - -

Uspec Gerätegröße - - - PS -

Utype Gerätebezeichnung - - - - -

8.6.1.7 E-Heizung 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenE-Heizung S SC S80 M

EHOp Betrieb - - - -

EHt Aktuelle Temperatur - - - ºC -

EHst Sollwert Temperatur - - - ºC -

EHLF Ladefaktor - 0~100% - % -

EHstp Stufe - - - -

8.6.1.8 Heizkessel Kombination 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkessel Kombination S SC S80 M

BOOp Betrieb - - - -

BOt Aktuelle Temperatur - - - ºC -

BOst Sollwert Temperatur - - - ºC -
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8.6.1.9 Solarpanel 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenSolarpanel S SC S80 M

SOLOp Betrieb - - - -

SOlPt Temp-Solarpanel - - - ºC (*1)

H I N W E I S

8.6.1.10 Alarmhistorie

“ drücken. 

8.6.1.11 Energiedaten

• Eingangsleistung (*1)
• Leistung (*2)
• Werte zurücksetzen

H I N W E I S
• 
• 

  Eingangsleistung

Die folgenden Parameter können für jeden Monat durch Auswählen des entsprechenden Monats oder für alle Monate durch 
Auswählen von „Gesamt” angezeigt werden.

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEingangsleistung S SC S80 M

IpSH Raumheizung - - - kWh -

IpSC Raumkühlung - - - kWh -

IpDHW WW - - - kWh -

IpSWP Schwimmbad - - - kWh -

IpTot Gesamt - - - kWh -
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  Leistung

Die folgenden Parameter können für jeden Monat durch Auswählen des entsprechenden Monats oder für alle Monate durch 
Auswählen von „Gesamt” angezeigt werden.

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungen

Leistung S SC S80 M
CpSH Raumheizung - - - kWh -

CpSC Raumkühlung - - - kWh -

CpDHW WW - - - kWh -

CpSWP Schwimmbad - - - kWh -

CpTot Gesamt - - - kWh -

8.6.2 

• Allgemeine Optionen
• 
• Wasser-Einstellungen (*)
• Raumheizung
• Raumkühlung
• WW
• Schwimmbad
• 
• Wärmepumpe
• Optionale Funktionen
• 

H I N W E I S
(*) Diese Option ist nur verfügbar, wenn die Steuerung als „Raumregler” eingestellt ist.

8.6.2.1 Allgemeine Optionen 

Das Menü „Allgemeine Optionen” ist nicht sichtbar während der Vorgang Etrichtrocknung” durchgeführt wird.

• Modus Urlaub (*1)

• Luft Eco Offset  (*2)

• Raumregler  (*3)

• 

H I N W E I S
• 

• 
• 
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  Modus Urlaub

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenModus Urlaub S SC S80 M

absentYear Jahr 2015 - - - -
absentMonth Monat 1 1-12 1 Monate -
absentDay Tag 1 1-31 1 Tage -
absentTime 00:00 00:00 ~23:50 00:10 Minuten -

absentSetting Sollwert Temperatur 21 5 - 35 1 ºC -
- Urlaubsmodus starten Nein - - (*1)
- Urlaubsmodus beenden Nein - - (*2)

H I N W E I S
• (*1): Wenn der „Modus Urlaub” nicht betrieben wird.
• (*2): Wenn der „Modus Urlaub” betrieben wird.

  Luft Eco Offset 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenLuft Eco Offset S SC S80 M

c1RTEcoOffset Heizkeis 1 3 1-10 1 - (*1)

C2RTEcoOffset Heizkeis 2 3 1-10 1 - (*2)

H I N W E I S
• 
• 

  Raumregler 

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• Thermostat Typ  (*1)
• Kompensationsfaktor  (*2)
• Keine Raumtemp. Anf.  (*2)
• Thermostat Verbind. prüfen  (*3)
• Erkannte Kreisläufe  (*3)
• Thermostat 1  (*4)
• Thermostat 2  (*4)

H I N W E I S
• 

Raum” auf „Verkabelt” zwangsfestgelegt ist.
• (*2): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) oder Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) 

oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) oder Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) nicht 

• 
• 
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REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenRaumregler S SC S80 M

RTType Thermostat Typ Keine
Kein 

Verkabelt 
Kabellos

- - -

- Kompensationsfaktor - 1-12 - - -

- Keine Raumtemp. Anf.  - - - - -

- Thermostat Verbind. prüfen - - - - -

detectedRTh Erkannte Kreisläufe - - - - -

Thermostat 1 
(otC1) Thermostat 1 -

Keine 
HK1 
HK2 

HK1 + HK2

- - -

Thermostat 2 
(otC2) Thermostat 2 -

Keine 
HK1 
HK2 

HK1 + HK2

- - -

Kompensationsfaktor

• Heizkeis 1  (*1) 
• Heizkeis 2  (*2)

H I N W E I S
• (*1): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 im Heizung  (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC)) oder im 

Kühlung (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) nicht „Deaktiviert” ist.
• (*2): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 im Heizung  (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC)) oder im 

Kühlung (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) nicht „Deaktiviert” ist.

Heizkeis 1 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 1 S SC S80 M

Rfacth1 Kompensationsfaktor Heizen 2 1 - (*1)

10 0-10 1 ºC (*1)

-10 -10-0 1 ºC (*1)

Rfactc1 Kompensationsfaktor Kühlen AUS 1 - (*2)

5 0-10 1 ºC (*2)

-5 -10-0 1 ºC (*2)

H I N W E I S
• (*1): Wenn Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) nicht „Deaktiviert“ ist.
• (*2): Wenn Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) nicht „Deaktiviert“ ist.
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Heizkeis 2 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 2 S SC S80 M

Rfacth1 Kompensationsfaktor Heizen 2 1 - (*1)

10 0-10 1 ºC (*1)

-10 -10-0 1 ºC (*1)

Rfactc1 Kompensationsfaktor Kühlen AUS 1 - (*2)

5 0-10 1 ºC (*2)

-5 -10-0 1 ºC (*2)

H I N W E I S
• (*1): Wenn Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) nicht „Deaktiviert“ ist.
• (*2): Wenn Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) nicht „Deaktiviert“ ist.

Keine Raumtemp. Anf.

• Heizkeis 1  (*1)
• Heizkeis 2  (*2)

H I N W E I S
• (*1): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 im Heizung  (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC)) oder im 

Kühlung (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) nicht „Deaktiviert” ist.
• (*2): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 im Heizung  (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC)) oder im 

Kühlung (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) nicht „Deaktiviert” ist.

Heizkeis 1 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 1 S SC S80 M

RoffhC1 Keine Anf. Heiz. (Raum) 3 1 ºC (*1)

RoffcC1 Keine Anf. Kühl (Raum) 3 1 ºC (*2)

H I N W E I S
• (*1): Wenn Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) nicht „Deaktiviert“ ist.
• (*2): Wenn Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) nicht „Deaktiviert“ ist.
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Heizkeis 2 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 2 S SC S80 M

RoffhC2 Keine Anf. Heiz. (Raum) 3 1 ºC (*1)

RoffcC2 Keine Anf. Kühl (Raum) 3 1 ºC (*2)

H I N W E I S
• (*1): Wenn Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) nicht „Deaktiviert“ ist.
• (*2): Wenn Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) nicht „Deaktiviert“ ist.

  Zentralst. Betrieb

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenZentralst. Betrieb S SC S80 M

COT Steuerungstyp Lokal - -

8.6.2.2 Zeitprogramm und Timer

• Heizkeis 1 (*1)
• Heizkeis 2 (*2)
• WW (*3)
• Schwimmbad (*4)
• Alle Timer löschen

H I N W E I S
• 

Heizkeis 2 Heizung (C2WC) nicht “Deaktiviert“ sind).
• 

Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) nicht „Deaktiviert” sind).
• 
• 

  Heizkeis 1

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 1 S SC S80 M

- Heizen (Luft) - - - - (*1)
- Kühlen (Luft) - - - - (*2)
- Heizen (Wasser) - - - - (*3)
- Kühlen (Wasser) - - - - (*4)

H I N W E I S
• 
• 

• 
• 

Kühlung (CC1WC) nicht „Deaktiviert” sind.
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  Heizkeis 2

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 2 S SC S80 M

- Heizen (Luft) - - - - (*1)
- Kühlen (Luft) - - - - (*2)
- Heizen (Wasser) - - - - (*3)
- Kühlen (Wasser) - - - - (*4)

H I N W E I S
• 
• 

• 
• 

Kühlung (CC2WC) nicht „Deaktiviert” sind.

  Zeitprogramm und Timer „einer der vorherigen Ansichten“

Jedes der folgenden Untermenüs teilt diese Parameter, die in der Tabelle aufgeführt sind.
• Heizkeis 1 Heizen (Luft)
• Heizkeis 1 Kühlen (Luft)
• Heizkeis 1 Heizen (Wasser)
• Heizkeis 1 Kühlen (Wasser)
• Heizkeis 2 Heizen (Luft)
• Heizkeis 2 Kühlen (Luft)
• Heizkeis 2 Heizen (Wasser)
• Heizkeis 2 Kühlen (Wasser)
• WW
• SWP

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenZusammen S SC S80 M

- Timer Art Deaktiviert
Deaktiviert 

Einfach 

- - - - - (*1)
- Nach HK 2 kopieren (*) - - - - (*2)
- Nach HK 1 kopieren (*) - - - - (*3)

- Wiederholung (*)

Niemals 
Einmalig 

Jeden Tag 
Wochenende 

Arbeitstag

- - (*4)

- Startzeit 06:00 00:00 zum Stoppen – 
00:10 ºC 00:10 (*4)

- Modus Eco
Eco 

Komfort 
Sollwert Temperatur

- - (*4)

- Sollwert Temperatur (*) (*) ºC 1 (*5)
- Abschaltzeit 12:00 Starten +00:10 bis 24:00 - 00:10 (*4)
- - - - - (*6)
- Modus ändern - - - - (*1)
- - - - - (*1)

H I N W E I S
• 
• 

Steuerung vorhanden sind und der Timer-Modus derselbe zwischen diesen ist.
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• 
Steuerung vorhanden sind und der Timer-Modus derselbe zwischen diesen ist.

• 
• 
• 

im Untermenü „Modus ändern” als „Modus” eingestellt ist).

8.6.2.3 Wassereinstellungen 

• Raumheizung  (*1)
• Raumkühlung  (*2)

• WW  (*3)

• Schwimmbad  (*4)

H I N W E I S
• (*1): Wenn Heizkeis 1 oder Heizkeis 2 betrieben werden und wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) oder 

• (*2): Wenn Heizkeis 1 oder Heizkeis 2 betrieben werden und wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) oder 

• 
• 

  Raumheizung

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• Heizkeis 1  (*1)
• Heizkeis 2  (*2)

H I N W E I S
• 
• 
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Heizkeis 1 und Heizkeis 2

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 1 und Heizkeis 2 S SC S80 M

roomC1FT Feste Temp. (Heizkeis 1) - 1 ºC (*1)

roomC1Grad Kurve (Heizkeis 1) - 0,2~2,2 0,1 - (*2)

roomC2FT Feste Temp. (Heizkeis 2) - 1 ºC (*3)

roomC2Grad Kurve (Heizkeis 2) - 0,2~2,2 0,1 - (*4)

H I N W E I S
• 
• 
• 
• 

  Raumkühlung

• Heizkeis 1  (*1)
• Heizkeis 2  (*2)

H I N W E I S
• 
• 

Heizkeis 1 und Heizkeis 2

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 1 und Heizkeis 2 S SC S80 M

roomCC1FT Feste Temp. (Heizkeis 1) - 1 ºC -

roomCC2FT Feste Temp. (Heizkeis 2) - 1 ºC -

  Warmwasser und Schwimmbad

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 1 und Heizkeis 2 S SC S80 M

roomDHW Sollwert Temperatur (WW) 45 1 ºC -

roomSWP Sollwert Temperatur 
(Schwimmbad) 24 24~33 1 ºC -
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8.6.2.4 Raumheizung 

Wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• Heizkeis 1  
• Heizkeis 2 

  Heizkeis 1 und Heizkeis 2

• W. Kalkulat. Modus  
• Eco-Offset 
• Einsatzgrenzen 
• Mischventil 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizkeis 1 und Heizkeis 2 S SC S80 M

C1WC W. Kalkulat. Modus  
(Heizkeis 1) Neigung

Deaktiviert 
Punkte 

Neigung 
Konstant

1 - (*4)

C1ECO ECO offset (Heizkeis 1) 3 1~10 1 ºC (*1)

C2WC W. Kalkulat. Modus  
(Heizkeis 2) Deaktiviert

Deaktiviert 
Punkte 

Neigung 
Konstant

1 - -

C2ECO ECO offset (Heizkeis 2) 3 1~10 1 ºC (*2)

- Einsatzgrenzen  
(Heizkeis 1 und 2) - - - - (*3)

- Mischventil (Heizkeis 2) - - - - (*2)

H I N W E I S
(*1): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) nicht auf „Deaktiviert“ eingestellt ist.
(*2): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) nicht auf „Deaktiviert“ eingestellt ist.

auf „Deaktiviert” eingestellt ist.
(*4): Für YUTAKI S80 mit aktiviertem Warmwasser für Kühlen wird der Wasserberechnungsmodus (Kreislauf 1) auf „Konstant” eingestellt.
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Wasserberechnungsmodus

Temperatureinstellung, die abhängig von der Umgebungstemperatur ist, fest.

Jeder Kreislauf hat seinen eigenen Wasserkalkulationstyp für den Heizbetrieb. Beide 

• Deaktiviert 
• Punkte 
• Neigung 
• Konstant   

Um zwischen ihnen umschalten zu können, muss der Variablentyp editiert werden.

H I N W E I S
• Wenn ein Heizungskreislauf auf „Deaktiviert“ eingestellt wird, wird er nicht für die Kühlung deaktiviert. Sie sind unabhängige Kreisläufe.
• Der Installer kann die Möglichkeit zur Umschaltung zwischen den Wasserkalkulationsmodi sperren. In diesem Fall kann der Benutzer den 

Variablentyp der Wasserkalkulation nicht editieren.

Keine

Die Option „Keine“ deaktiviert den Kreislauf.

Punkte

Linie zur Funktionsdarstellung der Luft-Wasser-Wärmepumpe bilden. Diese gibt die 
Temperatureinstellung entsprechend der aktuellen Umgebungstemperatur wieder.

Neigung

editieren und stellt damit automatisch Werte für die anderen 4 Variablen im Diagramm ein.

H I N W E I S
Die einzige editierbare Variable auf diesem Bildschirm ist die „Kurve".
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Konstant

zwingt das Gerät dazu ihn aufrechtzuerhalten.

Auf den Bildschirmen verwendete Variablen werden in der folgenden Tabelle aufgeführt.

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenPunkte S SC S80 M

C1TA1L Niedrige Umgebungstemp. (Heizkeis 1) -20 -20~6 1 ºC -

C1TA1H Hohe Umgebungstemp. (Heizkeis 1) 20 1 ºC -

C1TS1L Einstellpunkt bei niedriger 
Umgebungstemp. (Heizkeis 1) A 1 ºC (*1)

C1TS1H Einstellpunkt bei hoher 
Umgebungstemp. (Heizkeis 1) B 1 ºC (*1) 

C2TA2L Niedrige Umgebungstemp. (Heizkeis 2) -20 -20~6 1 ºC -

C2TA2H Hohe Umgebungstemp. (Heizkeis 2) 20 1 ºC -

C2TS2L Einstellpunkt bei niedriger 
Umgebungstemp. (Heizkeis 2) A 1 ºC (*1) 

C2TS2H Einstellpunkt bei hoher 
Umgebungstemp. (Heizkeis 2) B 1 ºC (*1) 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenNeigung S SC S80 M

C1OTC Gradientenkurve (Heizkeis 1) C 0,2~2,2 0,1 - (*1)

C2OTC Gradientenkurve (Heizkeis 2) 0,6 0,2~2,2 0,1 -

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenKonstant S SC S80 M

C1TF Feste Temp. (Heizkeis 1) D 1 ºC (*1) 

C2TF Feste Temp. (Heizkeis 2) 40 1 ºC -

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEinsatzgrenzen S SC S80 M

E 35~F 1 ºC (*1)

C1Tmin Min Vorlauftemp. (Heizkeis 1) 20 20~34 1 ºC

E 35~F 1 ºC (*1)

C2Tmin Min Vorlauftemp. (Heizkeis 2) 20 20~34 1 ºC

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEinsatzgrenzen S SC S80 M

C2PBMV Proportionalband (Heizkeis 2) 6,0 0~20 0,2 K -

C2IRFMV Integraler-Rücksetzfaktor (Heizkeis 2) 2,5 0,0~20 0,1 % -

C2RTMV Laufzeit-Faktor (Heizkeis 2) 140 10~250 10 Sek -

C2OTO Übertemp. Ausgleich Schutz (Heizkeis 2) 5 AUS, 3~10 1 ºC (*2)
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H I N W E I S
• (*1): Tabelle:

CODE
SandSC S80 M

Maßeinheit
2-3 PS ANDERE ALLE 3 PS ANDERE

A 44 44 44 ºC

B 20 20 20 20 ºC

C 0,6 0,6 1,4 0,6 -

D 40 40 40 ºC

E 55 60 80 (**) 60 ºC

F 55 (*) 60 (*) 80 (**) 55 (**) 60 (**) ºC

 -

 -
• (*2) AUS bedeutet „Deaktiviert”.

8.6.2.5 Raumkühlung 

Wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

  Heizkeis 1 und Heizkeis 2

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEinsatzgrenzen S SC S80 M

CC1WC W. Kalkulat. Modus  (Heizkeis 1) Neigung
Deaktiviert 

Punkte 
Konstant

1 - - -

CC1ECO ECO offset (Heizkeis 1) 3 1~10 1 ºC - (*1)

CC2WC W. Kalkulat. Modus  (Heizkeis 2) Deaktiviert
Deaktiviert 

Punkte 
Konstant

1 - - -

CC2ECO ECO offset (Heizkeis 2) 3 1~10 1 ºC - -

- Einsatzgrenzen (Heizkeis 1 und 2) - - - - - (*3)

- Mischventil (Heizkeis 2) - - - - - (*2)

H I N W E I S
• (*1): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlen (CC1WC) nicht auf „Deaktiviert“ eingestellt ist.
• (*2): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlen (CC2WC) nicht auf „Deaktiviert“ eingestellt ist.
• 

nicht auf „Deaktiviert” eingestellt ist.
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Wasserberechnungsmodus

Temperatureinstellung, die abhängig von der Umgebungstemperatur ist, fest.

Jeder Kreislauf hat seinen eigenen Wasserkalkulationsmodus für den Kühlbetrieb. Beide 

• Deaktiviert 
• Punkte 
• Konstant  

Um zwischen ihnen umschalten zu können, muss der Variablentyp editiert werden.

H I N W E I S
• Wenn ein Kühlkreislauf auf „Deaktiviert“ eingestellt wird, wird er nicht für die Raumheizung deaktiviert. Sie sind unabhängige Kreisläufe.
• Der Installer kann die Möglichkeit zur Umschaltung zwischen den Wasserkalkulationsmodi sperren. In diesem Fall kann der Benutzer den 

Variablentyp der Wasserkalkulation nicht editieren.

Keine

Die Option „Keine“ deaktiviert den Kreislauf. 

Punkte

Temperatureinstellung entsprechend der aktuellen Umgebungstemperatur wieder.

Konstant

zwingt das Gerät dazu ihn aufrechtzuerhalten.
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Auf den Bildschirmen verwendete Variablen werden in der folgenden Tabelle aufgeführt.

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenPunkte S SC S80 M

C1TA1L Niedrige Umgebungstemp. (Heizkeis 1) 23 1 ºC - -

C1TA1H Hohe Umgebungstemp. (Heizkeis 1) 32 31~45 1 ºC - -

C1TS1L Einstellpunkt bei niedriger 
Umgebungstemp. (Heizkeis 1) 22 (CC1Tmin) ~ 1 ºC - -

C1TS1H Einstellpunkt bei hoher 
Umgebungstemp. (Heizkeis 1) 16 (CC1Tmin) ~ 1 ºC - -

C2TA2L Niedrige Umgebungstemp. (Heizkeis 2) 23 1 ºC - -

C2TA2H Hohe Umgebungstemp. (Heizkeis 2) 32 31~45 1 ºC - -

C2TS2L Einstellpunkt bei niedriger 
Umgebungstemp. (Heizkeis 2) 22 (CC2Tmin) ~ 1 ºC - -

C2TS2H Einstellpunkt bei hoher 
Umgebungstemp. (Heizkeis 2) 16 (CC2Tmin) ~ 1 ºC - -

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenKonstant S SC S80 M

C1TF Feste Temp. (Heizkeis 1) 19 (CC1Tmin) ~ 1 ºC - (*1)

C2TF Feste Temp. (Heizkeis 2) 19 (CC2Tmin) ~ 1 ºC - -

H I N W E I S

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEinsatzgrenzen S SC S80 M

22 19~22 1 ºC - -

CC1Tmin Min Vorlauftemp. (Heizkeis 1) 16 5~18 1 ºC - (*1)

22 19~22 1 ºC - -

CC2Tmin Min Vorlauftemp. (Heizkeis 2) 16 5~18 1 ºC - -

H I N W E I S

Für YUTAKI S80 mit aktiviertem Warmwasser für Kühlen, wird „Feste Temp.” auf 5 eingestellt.

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenMischventil S SC S80 M

C2PBMV Proportionalband (Heizkeis 2) 6,0 0~20 0,2 K - -

C2IRFMV Integraler-Rücksetzfaktor (Heizkeis 2) 2,5 0,0~20 0,1 % - -

C2RTMV Laufzeit-Faktor (Heizkeis 2) 140 10~250 10 Sek - -

C2OTO Übertemp. Ausgleich Schutz (Heizkeis 2) 5 AUS, 3~10 1 ºC - (*1)

H I N W E I S
(*1): AUS bedeutet „Deaktiviert”.
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8.6.2.6 WW

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• Status 
• Modus 
• Regelungsart 
• Sollwert Temperatur
• 
• 
• WP Aus - Abschalt Temp. 
• WP AN - Einschalttemp. 
• 
• 
• El. Heiz. Wartezeit 
• Raum-Prior. Status 
• Raum-Prior. Temp. 
• Legionellenschutz 
• Leistungstest 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenWW S SC S80 M

DHWs Status Deaktiviert Ermöglicht 1 - (*1)

DHWm Modus Standard  
Hohe Anforderung 1 - (*2)

DHWr Regelungsart Schnell Aufheiz. - - (*3)

TDHWS Sollwert Temperatur 45 1 ºC (*2)(*)
55 40~A 1 ºC (*2)

TDHWON 6 2~15 1 ºC (*4)

THPOFF WP Aus - Abschalt Temp. 5 3~10 1 ºC (*5)

THPON WP AN - Einschalttemp. 10 5~30 1 ºC (*2)

TDHWMAXtime 45 AUS 5~250 5 Min (*6)

DHWCDHW 1 0~24 1 Stunde

DHWEH El. Heiz. Wartezeit 45 AUS - 1~60 1 Min (*5)

SHPTs Raumprioritätenstatus Deaktiviert Ermöglicht 1 -

SHPT Raum-Prior. Temp. -5 -20~0 1 ºC (*8)
DHWLEG Legionellenschutz - - - - (*2)

H I N W E I S
• (*1): „Ermöglicht“, wenn Standard im Fall von YUTAKI S COMBI oder S80.
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• 
• (*) Siehe Tabelle:

Modell
YUTAKI S und COMBI YUTAKI S80 YUTAKI M

(2,0-3,0) PS ANDERE (4,0-6,0) PS 3 PS ANDERE
A 50ºC (1) 55ºC (1) 50ºC (1) 55ºC (2)

 -  
„WW durch Heizk.“ (BODHW) „Ermöglicht” in der Option „Heizkessel Kombination” des Menüs „Zusatz-Heizung” sind.

 -
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  Warmwasser Antilegionellen

• Status
• Betriebstag 
• Startzeit 
• Sollwert Temperatur 
• Dauer 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenLegionellenschutz S SC S80 M

DesFun Status Deaktiviert Ermöglicht - - -

OpInt Betriebstag Sonntag - Tag (*1)

StTim Startzeit 01:00 (00:00~ 23:50) 00:10 (*1)

SHWTS Sollwert Temperatur 50~A - ºC (*1)(*)

KeepP Dauer 10 10~60 - Min (*1)

H I N W E I S
• 
• (*2): 70 oder “A”, wenn “A”<70 ist.
• (*) Siehe Tabelle:

Modell
YUTAKI S und COMBI YUTAKI S80 YUTAKI M

(2,0-3,0) PS ANDERE (4,0-6,0) PS 3 PS ANDERE
A 50ºC (1) 55ºC (1) 50ºC (1) 55ºC (2)

 -  
„WW durch Heizk.“ (BODHW) „Ermöglicht” in der Option „Heizkessel Kombination” des Menüs „Zusatz-Heizung” sind.

 -
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8.6.2.7 Schwimmbad

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• Status 
• Sollwert Temperatur
• Temp. Anheb. Vorlauf 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenSchwimmbad S SC S80 M

SWP Status Deaktiviert Ermöglicht - - -

SWPs Sollwert Temperatur 24 24~33 1 ºC (*1)
SWoff Temp. Anheb. Vorlauf 15 10~A 1 ºC (*1)(*)

H I N W E I S
• 
• (*) Siehe Tabelle:

Modell
YUTAKI S und COMBI YUTAKI S80 YUTAKI M

(2,0-3,0) PS ANDERE (4,0-6,0) PS 3 PS ANDERE
A A 31 36 56 (1) 36

 -

8.6.2.8 Zusatz-Heizung

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• Heizquelle 
• E-Heizung  (*1)

• Heizkessel Kombination  (*2)

• Solarpanel 

H I N W E I S
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  Heizquelle 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenHeizquelle S SC S80 M

HES Heizquelle Nur WP

Nur WP 
WP+E-Heizung 
WP+Heizkessel 

WP+E-Heiz.+Heizk.

- - (*1)

H I N W E I S

  E-Heizung 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenE-Heizung S SC S80 M

HEBP Bivalentpunkt 0 -20~20 1 ºC (*1)

HEksco Soll. Vorlauf. Anheb. 4 0 ~10 1 K

HEPB Proportionalband 6,0 0~20 0,2

HEIRF Fakt. zurücksetzen 2,5 0~20 0,1

HEISWT Wartezeit 5 1~10 1 Min

HEWTEH Wartezeit 30 5~90 5 Min

H I N W E I S

  Heizkessel Kombination 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungen

Heizkessel Kombination S SC S80 M
BOBP Bivalentpunkt -5 -20~20 1 ºC (*1)(*2)

BOCM Parallel - -

BOksco Soll. Vorlauf. Anheb. 4 0~10 1 ºC

BOon Min Laufzeit (AN) 2 1~30 1 Min

BOoff Min Wartezeit (AUS) 5 1~30 1 Min

BOWt Wartezeit 30 5~90 5 Min

BODHW WW durch Heizk. Deaktiviert Ermöglicht - - - (*3)

BODWt Wartezeit für WW 45 AUS, 5~120 5 Min - (*3)

H I N W E I S
• 
• 

• 
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  Solarpanel

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenSolarpanel S SC S80 M

SOLStSet Status Deaktiviert
Deaktiviert 

Eingang Anforderung 
Gesamtsteuerung

- - (*1)

H I N W E I S

Eingang Anforderung 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEingang Anforderung S SC S80 M

SOLHy WW Hysterese 10 1-30 5 Min (*1)

60 30~240 5 Min (*1)

H I N W E I S

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenGesamtsteuerung S SC S80 M

60 30~240 5 Min -

TDHWTMAX 60 30-90 1 ºC -

SOLSdTc 10 1~30 1 ºC -

SOLSdTc 5 1~30 1 ºC -

Solarmin Minimaltemp. Solarpanel 15 1~60 1 ºC -

SOLOver Übertemp.schutz Solarp. 80 80~120 1 ºC -

SOLAnz Frostschutztemp. Solarp. 4 -20~10 1 ºC (*1)

H I N W E I S
(*1): 0 bedeutet AUS.
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8.6.2.9 

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• 
• Durschn. Auß-T Timer  
• Min Laufzeit (AN)  
• Min Wartezeit (AUS)  
• Notbetrieb 
• Festsitz-Schutz 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenWärmepumpe S SC S80 M

HPWP1 Wasserpumpe - - - - -

HPOUt Durschn. Auß-T Timer 4 0~24 1 Stunde -

Rton Min Laufzeit (AN) 6 0~15 1 Min -

Rtoff Min Wartezeit (AUS) 6 0~15 1 Min -

HPEO Notbetrieb Manuell - - -

- Festsitz-Schutz - - - - -

  
REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-

kungenS SC S80 M
WPOp Betriebsmodus Konstant - - -

WPSS Geschw. Raumheiz. 100 50~100 5 % (*1)

WPDS Geschw. WW 100 50~100 5 % (*2)

WPWS Geschwindigkeit SWP 100 50~100 5 % (*3)

WPMinf Min Wartezeit (AUS) 40 0~120 10 Min -

WPMino Min Laufzeit (AN) 10 0~120 10 Min -

WPOvr Nachlaufzeit 10 0~120 5 Min -

WPSc Stop Bedingungen Standard - - -

H I N W E I S
• 
• 
• 

  
REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-

kungenFestsitz-Schutz S SC S80 M
HPWP1 Status Deaktiviert - - -

HPOUt Betriebstag Montag Mon ~ Son - Tag (*1)

Rton Startzeit 01:00 (00:00~ 23:50) 00:10 (*1)

H I N W E I S
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8.6.2.10 

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• System 
• Raumheizfunktionen 
• WW (*1) 

H I N W E I S

  System 

• Hydraulische Weiche 
• Leistungszähler 
• Smart Grid 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenSystem S SC S80 M

hsb Hydraulische Weiche Deaktiviert Ermöglicht - - -

- Leistungszähler - - - - -

- Smart Grid - - - - -

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenLeistungszähler S SC S80 M

PMConf Status Deaktiviert Ermöglicht - - -

PM1 Leistungsmesser 1 Deaktiviert

Deaktiviert 
0,1 
1 

10 
100 

1000 

1 (*1)

PM2 Leistungsmesser 2 Deaktiviert

Deaktiviert 
0,1 
1 

10 
100 

1000 

1 (*1)

CAPCo. Deaktiviert Ermöglicht - -

H I N W E I S
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REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenSmart Grid S SC S80 M

TarSt Status Deaktiviert Ermöglicht - - -

TarAct Smart Aktionen  WP blockiert

(0) WP blockiert 
(1) WP Stromb. (A) 

(2) SG Ready 
(3) WW blockiert 

(4) Nur WW

- - (*1)

noNc Signaltyp Schließen Offen (NA)  
Geschlossen (NC) - - (*2)

B-SMART Start Heizkessel Deaktiviert Ermöglicht - - (*3)

DHW-SMART Start WW E-Heizung Deaktiviert Ermöglicht 1 A (*3)

Ku Begrenzung über Strom 50 3~60 - - (*4)

H I N W E I S
• 
• 

(NC)” zwangsfestgelegt.
• 
• 

  Raumheizfunktionen

• Auto Sommerabsch.
• 

H I N W E I S
(*1): Verfügbar, wenn Kühlbetrieb aktiviert ist (DSW1-4: ON) ist und Wasserberechnungsmodi (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung 
(C1WC)) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC)) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) oder 
(Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC)) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Nicht verfügbar für YUTAKI S80.

Auto Sommerabsch.

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenAuto Sommerabsch. S SC S80 M

AutoST Status Deaktiviert Ermöglicht 1 -

AutoT Abschalttemp. 22 10~25 1 ºC (*1)

AutoDiff Einschaltdifferenzial 1 1~3 1 ºC (*1)

H I N W E I S
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Auto-Wechs. Kühl/Heiz

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenAuto-Wechs. Kühl/Heiz S SC S80 M

AHC Status Deaktiviert Ermöglicht 1 - - (*1)

Hoff Wechs. zu Heiz-T 22 10~23 1 ºC - (*2)

Coff Wechs. zu Kühl-T 25 24~35 1 ºC - (*2)

H I N W E I S
• 
• 

  WW

Verfügbar, wenn Status (DHWs) = „Ermöglicht“ ist. 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenWW S SC S80 M

AutoST Umwälzpumpe Deaktiviert
Deaktiviert, 
Ermöglicht, 

Legionellenschutz
- - -

AutoT WW Anhebung Manuell 
drücken

Deaktiviert, 
Manuell drücken, 

Offen, 
Schließen

- - -

AutoDiff Anhebung Sollwert 50 - - (*1)

H I N W E I S
(*1): Wenn WW Anhebung (AutoT) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt ist.

8.6.2.11 

Verfügbar, wenn Reglertype (LCDM) = „Gerät“ oder „Gerät + Raum“ ist.

• Eingang 
• Ausgang 
• 

  
REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-

kungenEingänge S SC S80 M
I1 Eingang 1 

* Siehe „Eingangsbe-
reichsanzeigen und 

unten

- - -

I2 Eingang 2 ECO HK1 (wenn HK1) - - -

I3 Eingang 3 SWP (wenn SWP) - - -

I4 Eingang 4 Solar (wenn Solar) - - -

I5 Eingang 5 Smart Grid (wenn Ermöglicht) - - -

I6 Eingang 6 WW Anhebung (wenn WW) - - -

Stromzähler 1 (wenn Ermöglicht) - - -
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Eingangsbereichsanzeigen und Beschränkungstabelle:

Wert
Verfügbar bei Beschränkungen

1 2 3 4 5 6 7 Sichtbarkeit
0 Deaktiviert O O O O O O O Immer

1 Aus O O O O O O O

Verfügbar, wenn einige Wasserberechnungsmodi (Wasserberechnungsmodus 
für Heizkeis 1 Heizung (C1WC)) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 
1 Kühlung (CC1WC)) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung 
(C2WC) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC)) 
nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, wenn Anforderung 

2 X X X X O X X Verfügbar, wenn 8-200 („Status” der Intelligenten Funktion im Menü „Optionale 

3 Schwimmbad-
Eingang X X O X X X X Verfügbar, wenn Status (SWP) („Status” des Schwimmbad-Menüs) 

„Ermöglicht“ ist.

4 Solar X X X O X X X Verfügbar, wenn Solarpanel (SOLStSet) („Status” der Solarpanel im Menü 

5 Betriebsmodus O O O O O O O Verfügbar, wenn Kühlbetrieb aktiviert ist (DSW1-4: ON). Nicht verfügbar für 
YUTAKI S80.

6 WW Anhebung X X X X X O X
Verfügbar, wenn WW Anhebung (AutoT) („WW Anhebung” bei WW des Menüs 

(DHWs) auf „Ermöglicht“ eingestellt sind.

Stromzähler 1 X X X X X X O
Verfügbar, wenn 8-102 („Stromzähler 1” in der Leistungszähler des Menüs 

8 Anforderung  O O O O O O O

Verfügbar, wenn die Wasserberechnungsmodi für Heizkeis 1 
(Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) für Heizbetrieb 
oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) für 
Kühlbetrieb) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, wenn 

9 Anforderung  O O O O O O O

Verfügbar, wenn die Wasserberechnungsmodi für Heizkeis 2 
(Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) für Heizbetrieb 
oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) für 
Kühlbetrieb) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, wenn 

10 Erzwungenes 
Heizen O O O O O O O Verfügbar, wenn Kühlbetrieb aktiviert ist (DSW1-4: ON). Nicht verfügbar für 

YUTAKI S80.

11 Erzwungenes 
Kühlen O O O O O O O Verfügbar, wenn Kühlbetrieb aktiviert ist (DSW1-4: ON). Nicht verfügbar für 

YUTAKI S80.

12 Stromzähler 2 O O O O O O O
Verfügbar, wenn 8-103 („Stromzähler 3” in der Leistungszähler des Menüs 

13 ECO HK1+HK2 (*1) O O O O O O O

Verfügbar, wenn einige Wasserberechnungsmodi (Wasserberechnungsmodus 
für Heizkeis 1 Heizung (C1WC)) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 
1 Kühlung (CC1WC)) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung 
(C2WC) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC)) 
nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, wenn ECO HK1 

14 ECO HK1 (*1) O O O O O O O

Verfügbar, wenn die Wasserberechnungsmodi für Heizkeis 1 
(Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) für Heizbetrieb 
oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) für 
Kühlbetrieb) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, wenn 

15 ECO HK2 (*1) O O O O O O O

Verfügbar, wenn die Wasserberechnungsmodi für Heizkeis 2 
(Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) für Heizbetrieb 
oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) für 
Kühlbetrieb) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, wenn 

16 Erzwungener Aus O O O O O O O Immer

SG2 O O O O O O O Funktionen“) „Ermöglicht“ ist und 8-201 („Smart Aktionen” in der Option 

H I N W E I S
• 

überschrieben werden kann.

• Diese Optionen können nicht wiederholt werden.
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REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-

kungenAusgänge S SC S80 M

O1 Ausgang 1 3 WV SWP 
(wenn SWP) - - -

O1 Ausgang 2
WP3 (Pumpe) 

(wenn Heizkessel oder 
hydraulische Weiche)

- - -

O3 Ausgang 3 Relais 1 (Wenn Heizkessel und - - -

O4 Ausgang 4
Solarpumpe (wenn Solar) 

- - -

O5 Ausgang 5 Alarmsignal - - -

O6 Ausgang 6 Betriebssignal - - -

Kühlsignal (nur wenn keine „Nur 
Kühlbetrieb“) - - -

O8 Ausgang 8 Anforderung EIN HK1 (wenn HK1) - - -

Ausgangsbereichsanzeigen und Beschränkungstabelle:

Wert
Verfügbar bei Beschränkungen

1 2 3 4 5 6 7 Sichtbarkeit
0 3 WV SWP O O O O O O O Immer
1 WP3 (Pumpe) O X X X X X X Verfügbar, wenn Status (SWP) („Status” des Schwimmbads) „Ermöglicht“ ist.

2 Heizkessel X O X X X X X Menüs „Optionale Funktionen“) auf „Ermöglicht“ eingestellt ist oder Heizquelle 

„WP + E-Heiz. + Heizk.“ einsgestellt ist.

3 Solarpumpe X X O X X X X auf „WP + Heizkessel” oder „WP + E-Heiz. + Heizk.“ einsgestellt ist.

4 Alarm X X X O X X X Verfügbar, wenn Solarpanel (SOLStSet) („Status” der Solarpanel im Menü 

5 Betrieb O O O O O O O Immer
6 Kühlen O O O O O O O Immer

Anforderung  
EIN HK1 O O O O O O O

Verfügbar, wenn die Wasserberechnungsmodi für Kühlen 
(Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) für Heizkeis 
1 oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) für 
Heizkeis 2) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind.

8 Heizen O O O O O O O

Verfügbar, wenn die Wasserberechnungsmodi für Heizkeis 1 
(Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) für Heizbetrieb 
oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) für 
Kühlbetrieb) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind.

9 WW O O O O O O O Immer
10 Nicht verwendet O O O O O O O Verfügbar, wenn Status (DHWs) auf „Ermöglicht“ eingestellt ist.
11 Abtauung X X X X X X X Nicht dargestellt
12 O O O O O O O Immer

13 E-Heizung Relais 1 O O O O O O O Verfügbar, wenn Status (DHWs) und 8-310 („Umwälzpumpe” in WW des 
Menüs „Optionale Funktionen) auf „Deaktiviert” eingestellt ist.

14 E-Heizung Relais 2 X X O X X X X auf „WP + E-Heizung” für YUTAKI S80 oder M eingestellt ist.

15 E-Heizung Relais 2 X X X O X X X auf „WP + E-Heizung” für YUTAKI S80 oder M eingestellt ist.

H I N W E I S
Diese Optionen können nicht wiederholt werden.
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REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-

kungenZusätzliche Fühler S SC S80 M
Fühler 1 Two3 (wenn Heizkessel) * Siehe „Eingangsbe-

reichsanzeigen und 

unten

- -

Fühler 2 Schwimmbad  
(wenn SWP vorhanden) - -

Fühler 3 Außenfühler - -

Sensorbereichsanzeige und Beschränkungstabelle:

Wert
Verfügbar bei Beschränkungen

1 (*) 2 3 Sichtbarkeit
0 Deaktiviert O O O Immer

1 Two3 O X X Immer (*)

2 Schwimmbad X O X Verfügbar, wenn Status (SWP) („Status” des Schwimmbads) „Ermöglicht“ ist.

3 Fühler-Solarpanel O O O

4 Außentemp.  
HK1 und HK2 O O O

Verfügbar, wenn einige Wasserberechnungsmodi (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 
Heizung (C1WC)) oder (Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC)) oder 
(Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) oder (Wasserberechnungsmodus 
für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC)) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, 

5 Außentemp. HK1 O O O

Verfügbar, wenn die Wasserberechnungsmodi für Heizkeis 1 (Wasserberechnungsmodus für 
Heizkeis 1 Heizung (C1WC) für Heizbetrieb oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 
Kühlung (CC1WC) für Kühlbetrieb) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, 

6 Außentemp. HK2 O O O

Verfügbar, wenn die Wasserberechnungsmodi für Heizkeis 2 (Wasserberechnungsmodus für 
Heizkeis 2 Heizung (C2WC) für Heizbetrieb oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 
Kühlung (CC2WC) für Kühlbetrieb) nicht auf „Deaktiviert” eingestellt sind. Wird nicht angezeigt, 

Außenfühler (NTC) O O O Immer

H I N W E I S
• Diese Optionen können nicht wiederholt werden.
• 

installiert ist.

8.6.3 Reglereinstellungen

Punkten erklärt:

• Regleroptionen 
• Raumbezeichnung 
• 
• Einstellung Bildschirm
• Spräche wählen 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenReglereinstellungen S SC S80 M

- Regleroptionen - - - -
- Raumbezeichnung - - - - (*1)
- - - - - -
- Einstellung Bildschirm - - - - -

currentLanguage Spräche wählen Englisch - - - -

H I N W E I S
(*1): Spezialbildschirm.
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8.6.3.1 Regleroptionen

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenRegleroptionen S SC S80 M

LCDUop Betriebsübersicht Gerät (*4) Gerät 
Raum - - (*1)

ButtonAction Favoriten-Aktion Eco

Urlaub 
 

Timer 
WW Anhebung

- - (*2)

tempOffset Temperatursensor Offset 0 -5 bis 5 1 ºC (*3)

H I N W E I S
• 
• (*2): Urlaub nur, wenn Reglertype (LCDM) als „Raum“ ausgewählt wurde. Um die Option „WW Anhebung” zu aktivieren, muss der Status (DHWs) 

auf „Ermöglicht“ eingestellt werden.
• 
• (*4): Der Standardwert hängt vom LCDM (Reglertype (LCDM)) ab.

LCDM (Reglertype (LCDM): Reglertype) LCDUop Standardwert
Gerät Gerät

Raum Raum

Gerät + Raum Raum

8.6.3.2 Raumbezeichnung

Die PC-ARFHE-Steuerung ermöglicht die Option, die Bezeichnungen der 
verschiedenen Kreisläufe (Heizkeis 1 und Heizkeis 2) einzugeben. 

Wenn diese Beschreibung in diesem Menü geändert wurde, wird die 
Bezeichnung überall, wo sie erscheint, automatisch geändert.

Nach dem Ändern der Bezeichnung wird eine Nachricht an die Arbeitsgeräte 
(Slaves) gesendet, sodass sie synchronisiert werden können.
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8.6.3.3 Datum und Zeit

• 
• EU Sommerzeit 
• 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenDatum und Zeit S SC S80 M

- anpassen - - - - -

euSumerTime EU Sommerzeit Deaktiviert 1 - -
UTC 0 0 bis 12 1 - (*1)

H I N W E I S

  Datum und Zeit anpassen

Auf diesem Bildschirm können das Datum und die Uhrzeit in einem der 

H I N W E I S
Nach dem Verlassen des Menüs „Datum und Zeit" werden die Arbeitsgeräte (Slave) mit 
dem Hauptgerät (Master) synchronisiert.

  EU Sommerzeit

angezeigt und muss eingestellt werden.
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  Zeitzone

Wenn „EU Sommerzeit“ als „Ermöglicht“ ausgewählt wird.

europäischen Länder benutzen die Sommerzeit und stellen im gleichen Moment auf sie um, damit sie ihre Sommerzeitanpassungen 

 
Land Zeitzone Eingestellter Wert

Vereinigtes Königreich 
Portugal 00

Spanien 
Deutschland 
Frankreich 

Italien 
Dänemark 

Niederlande 
Schweden 
Slowenien 

Tschechische Republik

01

Griechenland 
Finnland 02

8.6.3.4 Einstellung Bildschirm

Die Haupteigenschaften dieses Bildschirms können über dieses Menü eingestellt werden.

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEinstellung Bildschirm S SC S80 M

LCDBrightness Helligkeit 5 0 - 6 1 -
backlightTime Hintergrundbeleuchtung 15 0 - 30 1 Sek
LCDContrast Kontrast 1 - 30 1 -
onOffBright Helligkeit Betriebs LED 15 0 - 15 1 -

8.6.3.5 

Die YUTAKI-Steuerung hat 5 wählbare Sprachen.

PC-ARFHE

Englisch (EN)

Spanisch (ES)

Französisch (FR)

Italienisch (IT)

Deutsch (GR)
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8.6.4 Inbetriebnahme 

• Entlüftungsvorgang 
• Gerätetestlauf 
• Etrichtrocknung 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenGerätetestlauf S SC S80 M

- Entlüftungsvorgang - - - - -

- Gerätetestlauf - - - - -

- Estrichtrocknung - - - - -

8.6.4.1 Entlüftungsvorgang

• Dauer 
• Entlüften starten  

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEntlüftungsvorgang S SC S80 M

- Dauer 00:20 00:20 ~00:30 00:10 Min -

- Entlüften starten - - - - -

8.6.4.2 

• Dauer 
• Modus 
• Testlauf starten 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenGerätetestlauf S SC S80 M

- Dauer 00:30 00:30 ~12:00 00:10 Min -

- Modus Heizen Kühlen ~ Heizen - - -

- Testlauf starten - - - - -
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8.6.4.3 Etrichtrocknung 

REF Zugriff Beschreibung Standardwert Bereich Schritte Maßeinheit Anwendung Anmer-
kungenEstrichtrocknung S SC S80 M

SDC1 Sollwert-Temp. HK 1 55 Installer-Grenzen 1 ºC (*1)

SDC2 Sollwert-Temp. HK 2 55 Installer-Grenzen 1 ºC (*2)

- Estrichtrocknung starten - - - -

H I N W E I S
• (*1): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Heizung (C1WC) oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 1 Kühlung (CC1WC) 

nicht auf „Deaktiviert” eingestellt ist.
• (*2): Wenn der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Heizung (C2WC) oder der Wasserberechnungsmodus für Heizkeis 2 Kühlung (CC2WC) 

nicht auf „Deaktiviert” eingestellt ist.

8.6.5 Informationen

In diesem Menü ist es möglich, einige nützliche Informationen abzurufen. Es gibt zwei 
Hauptoptionen:
• Systeminformation 
• Kontaktinformation

8.6.5.1 Systeminformation

Der Systeminformationsbildschirm gibt die Versionsnummer des Yutaki-Geräts und den PC-ARFHE an. Die Angabe wird in einer 
Ansicht wie die folgende angezeigt:

In dieser Ansicht kann nichts bearbeitet werden.

Es wird angezeigt:
• 
• Gerätegröße
• Reglersoftware: Ist der H-0XX Softwarename der LCD.
• Software Innenger.platine: ROM-Nummer ist eine Auslesung der Variablen vom 

H-LINK, es ist die Variable 11-302, die zu H-00XX umgewandelt wird.
• Sprachpaket: Gruppe der wählbaren Sprachen

8.6.5.2 Kontaktinformation

In der Kontaktinformation kann eingegeben werden:
• 
• 

Diese Variablen können nur im Installer-Modus bearbeitet werden.

zu informieren, der von all diesen synchronisiert werden muss.
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8.6.6 Werkseinstell. zurücksetzen 

Diese Funktion ist nur für den Installer sichtbar. Sie fragt, ob alle Einstellungen entfernt werden sollen und zur 

8.6.7 Zurück zur Bedienerebene 

Mit dieser Funktion kann der “Installer-Modus” verlassen werden.
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8.7 VERZEICHNIS DER REFERENZEN
REFERENZ     SEITE

absentDay ......................................................................................
absentMonth ...................................................................................
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absentTime .....................................................................................
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AHC  ...........................................................................................158
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AutoDiff ...........................................................................................158
AutoST  ...........................................................................................
AutoST  ...........................................................................................158
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AutoT  ...........................................................................................158
av24SwOff ......................................................................................132
backlightTime .................................................................................164
BOBP  ...........................................................................................153
BOCM  ...........................................................................................153
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BODWt  ...........................................................................................153
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BOon  ...........................................................................................153
BOOp  ...........................................................................................134
BOst  ...........................................................................................134
BOt  ...........................................................................................134
BOWt  ...........................................................................................153
B-SMART .......................................................................................
buttonAction....................................................................................129
ButtonAction ...................................................................................162
C1ECO  ...........................................................................................144
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C1Op  ...........................................................................................132
C1OTC  ...........................................................................................146
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C1Rs  ...........................................................................................132
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C2MVP  ...........................................................................................133
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detectedRTh ...................................................................................138
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9 FEHLERBEHEBUNG
Alarmcode-Anzeige an der Fernbedienung:

Alarmanzeige

Alarmcode

  
Alarm      
Code

Wiederho-
lungscode

Yutaki 
S/SC

Yutaki 
S80

Yutaki 
M Ursache Detail des Fehlers Hauptfaktoren

3 - o o o Kommunikation Übertragungsalarm  
(Kein Außengerät erkannt)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

11 - o o o Innen Wassereinlass-Thermistor gestört 
(THMwi)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

12 - o o o Innen Wasserauslass Thermistor gestört 
(THMwo)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

13 – o o o Innen Störung Thermistor Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

14 – o o o Innen Störung Thermistor 
Innengasrohrtemperatur (THMg)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

15 - (o) (o) (o) Innen Wasserthermistor Kreislauf 2 gestört 
(THMwo2)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

16 - (o) (o) (o) Innen Warmwasser Thermistor gestört 
(THMdhwt)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

- (o) (o) (o) Innen Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

18 - (o) (o) (o) Innen Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

19 - o - - Innen Wasserplatte HEX-Leitung Thermistor 
gestört (THMwohp)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

19 - o - Innen R134a-Ansaugrohr Thermistor gestört 
(THMs)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

23 - o - Innen R134a-Ablassrohr Thermistor gestört 
(THMd)

Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

25 - (o) (o) (o) Innen Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

40 - o o o Innen Falsche LCD-Einstellung nicht den ordnungsgemäßen Vorgang

63 - (o) (o) (o) Kommunikation und Innenkommunikation

Innengerätesicherung durchgebrannt, 

Kabelstörung usw.)

o o o Innen Wasserpumpenfehlfunktion Hydraulikzyklus nicht erkannt oder die 
Pumpe ist defekt.

83 P83 o o o Innen Alarm Hydraulikdruck Der Wasserdruck wird im 
Hydraulikzyklus nicht erkannt.

o - - Innen Thermostat-Heizmodulalarm Eine hohe Temperatur wird im 
elektrischen Heizer festgestellt 

o o o Innen Vermischung der Überhitzungsgrenze 
für gemischten Kreislauf.

Versorgungstemperatur Kreislauf 2 > 

o o o Innen Übertemperaturschutz des Geräts

- o o o Innen Frostschutz bei Kaltwassereinlass, 
Auslasstemperaturfeststellung
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Alarm      
Code

Wiederho-
lungscode

Yutaki 
S/SC

Yutaki 
S80

Yutaki 
M Ursache Detail des Fehlers Hauptfaktoren

- o o o Innen Frostschutzstopp durch 

- o o o Innen-LCD Empfänger Kommunikationsfehler Kommunikation seit 10 Minuten.

o o o Innen-LCD RF-Kommunikationsfehler

Seit 1 Stunde gibt es keine 
Kommunikation mit einem oder zwei 

RF-Empfängern, die mit der RF-
Brücke verbunden sind.

- o o o Innen - Außen Einstellungsfehler der Geräteleistung
Es gibt keine Übereinstimmung 

zwischen Innengeräte- und 
Außengeräteleistung 

80 - o o o

Innen Übertragungsfehler von der 
Fernbedienung LCD-H-Link von 1 Minute keine H-LINK-Kommuni-

kation zwischen Innen- und LCD-Nut-
zersteuerung über Anschlusskabel 

(Bruch, Kabelfehler, usw.)
LCD (Wenn kein H-LINK vorhanden, hat der 

Fernbedienung keinen Strom)

81 o o o Innen „Niederspannung erfasst”

101 - o - Innen Aktivierung des Hochdruckschalters

102 P12 - o - Innen Aktivierung der Schutzsteuerung bei 
übermäßigem Hochdruck

Stopp nach P12-Wiederholung wegen 
eines kontinuierlichen Ausströmdrucks 

104 P06 - o - Innen Aktivierung der Niederdrucksteuerung
Stopp nach P06-Wiederholung wegen 

für 90 Sekunden.

104 P06 - o - Innen Aktivierung der Niederdrucksteuerung

105 P11 - o - Innen

Stopp nach P11-Wiederholung 
wegen eines kontinuierlichen 

Minuten.

106 - o - Innen
5 Sekunden

129 - o - Innen Fehler bei Abgasdrucksensor Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

130 - o - Innen Fehler bei Ansauggasdrucksensor Loser, getrennter, beschädigter oder 
kurzgeschlossener Anschluss.

132 - o - Innen Übertragungsfehler zwischen Inverter-
PCB und Haupt-PCB

Beschrieben in der Stoppsteuerung 
für Inverterstörung.

134 - o - Innen Defekte Netzphase

135 - o - Innen Falsche PCB-Einstellung Falsche DIP-Schalter Einstellung im 
Fall von Co041

151 - o - Innen Übermäßig niedrige oder übermäßig 
hohe Spannung für den Inverter

Beschrieben in der Stoppsteuerung 
für Inverterstörung.

152 - o - Innen Fehlerhafter Betrieb des Stromsensors Beschrieben in der Stoppsteuerung 
für Inverterstörung.

153 - o - Innen Aktivierung des Schutzes vor plötzlichem 
Überstrom des Inverters

Beschrieben in der Stoppsteuerung 
für Inverterstörung.

154 - o - Innen Aktivierung des Transistormodulschutzes Beschrieben in der Stoppsteuerung 
für Inverterstörung.

155 - o - Innen Anstieg der Kühlrippentemperatur des 
Inverters oder Störung 

Beschrieben in der Stoppsteuerung 
für Inverterstörung.

156 - o - Innen Inverter nicht in Betrieb Beschrieben in der Stoppsteuerung 
für Inverterstörung.

- o - Innen Inverter-Kommunikationsstörung Beschrieben in der Stoppsteuerung 
für Inverterstörung.
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Code-

Nummer Kategorie Fehlerart Hauptursache

2 Außengerät Aktivierung der Schutzvorrichtung 
(Hochdruckunterbrechung)

PSH aktiviert, Motor blockiert, Netzphase defekt.

aktiviert.
(Rohr verstopft, zu viel Kältemittel, träge Gasvermischung, 
Lüftermotor blockiert im Kühlbetrieb)

3
Übertragung

Fehlerhafte Übertragung zwischen Außen- und 
Innengeräten

Falsche Verkabelung. Lose Anschlüsse, Störung der PCB. 
Auslösung der Sicherung. Stromversorgung AUS.

4 Fehlerhafte Übertragung zwischen Inverter-PCB 
und RASC-Gerät-PCB

Übertragungsfehler zwischen Inverter-PCBs. (Loser Anschluss, 
Kabelbruch, Durchbrennen der Sicherung)

5 Stromversor-
gung

Empfang des anormalen Betriebscodes für die 
Erkennung der Stromquellenphase

Stromversorgung mit unnormalem Wellenmuster. Die Phase der 
Hauptstromquelle ist vertauscht angeschlossen oder eine Phase 
ist nicht angeschlossen.

6 Spannung Übermäßig niedrige oder übermäßig hohe 
Spannung für den Inverter

Spannungsabfall bei Stromversorgung. Falsche Verkabelung oder 
unzureichende Kapazität der Stromversorgungskabel.

Kreislauf
Abnahme der Hitze des Austrittsgases

Übermäßige Kältemittelmenge, Thermistor-Fehler, falsche 

geöffneter Stellung blockiert (Anschluss abgelöst).

8 des Kompressors geschlossen oder verschmutzt.

19 Lüftermotor Aktivierung des Schutzgeräts für Lüftermotor 
des Innengeräts Ausfall eines Lüftermotors

20

Außengeräte-
sensor

Thermistor für die Abgastemperatur (THM9)

Falsche Verkabelung, abgelöstes Kabel, Kabelbruch, Kurzschluss21 Hochdrucksensor

22 Thermistor für die Außenumgebungstemperatur 

24 Thermistor für Verdampfungstemperatur (THM8) Falsche Verkabelung, abgelöstes Kabel, Kabelbruch, Kurzschluss, 
Lüftermotor blockiert im Heizbetrieb.

31

System

Falsche Leistungseinstellung oder zusammen-
gefasste Leistung zwischen Außen- und Innen-
geräten

Falsche Leistungscodeeinstellung, zu hoher oder zu niedriger 
Gesamtleistungscode des Innengeräts.

35 Falsche Einstellung der Nummer des 
Innengeräts

Doppelte Innengerätenummer, Anzahl der Innengeräte 

36 Falsche Kombination von Innengeräten.

38 Erfassungsfehler Schutzstromkreis 
(Außengerät)

Defekte Innengeräte-PCB; Falsche Verkabelung der Innengeräte-
PCB.

45

Schutzvorrich-
tung

Aktivierung der Sicherheitsvorrichtung durch 
übermäßig hohen Ausströmdruck

Überlastung (Behinderung von HEX, Kurzschluss), 

Aktivierung der Sicherheitsvorrichtung durch 
übermäßig niedrigen Ansaugdruck (Schutz vor 
Vakuumbildung)

Ungenügend oder Leckage des Kältemittels, verstopfte Rohre, 

48 Aktivierung der Überstromschutzvorrichtung Überlast, Überstrom. Fehler der Inverter-PCB, Verschmutzung des 

51

Inverter

Fehlerhafter Betrieb des Stromsensors Falscher Anschluss des Stromsensors. Fehler der Steuer-PCB 
oder Inverter-PCB.

53 Anstieg Kühlrippentemperatur des Inverters Anomalie Invertermodul (IPM, DIP-IPM) und Inverter-PCB. 
Kompressorausfall, Verschmutzung des Wärmetauschers.

54 Anomalie der Kühlrippentemperatur des Inverters Wärmetauscher verschmutzt. Ausfall des Lüftermotors

55 Anomalie des Invertermoduls Fehler der DIP-IPM, IPM oder Inverter-PCB.

EE Kompressor Kompressorschutz

b0
Einstellung des 
Innengeräte-

modells
Inkorrekte Einstellung des Gerätemodells Keine Einstellung oder inkorrekte Einstellung der Geräteleistung.
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Code-
Nummer Kategorie Fehlerart Hauptursache

b1
Einstellung der 

Nummer

Inkorrekte Einstellung der Adressen oder des 
Kühlkreislaufs

Bei über 64 Innengeräten die Einstellung über Nummer oder 
Innengeräteadresse durchführen.

b5 Falsche Einstellung der Innengerätenummer für 
H-LINK-Typ

Die Anzahl der angeschlossenen Innengeräte am H-LINK II von 

  Alarme für LCD

Alarm 
Code

Wiederho-
lungscode

Yutaki 
S/SC

Yutaki 
S80

Yutaki 
M Ursache Detail des Fehlers Hauptfaktoren

202 (o) (o) (o) LCD Falsche Einstellungen von PC-ARFHE

203 (o) (o) (o) LCD
PC-ARFHE des Arbeitsgeräts (Slave) 

antwortet der PC-ARFHE des 
Hauptgeräts (Master) nicht mehr

Loser, getrennter, beschädigter 
oder kurzgeschlossener Anschluss.

204 (o) (o) (o) LCD Innengerät antwortet der PC-ARFH 
des Hauptgeräts (Master) nicht mehr

Loser, getrennter, beschädigter 
oder kurzgeschlossener Anschluss.

205 (o) (o) (o) LCD Loser, getrennter, beschädigter 
oder kurzgeschlossener Anschluss.

10 WARTUNG

10.1 WARTUNGSARBEITEN

V O R S I C H T
• Alle Inspektionen und Prüfungen müssen von einem lizenzierten Techniker abgenommen werden und dürfen niemals von dem Benutzer selbst 

ausgeführt werden.
• Vor jeder Inspektion und Prüfung muss die Hauptstromversorgung des Geräts ausgeschaltet werden. 
• Warten Sie mindestens 10 Minuten, nachdem alle Stromversorgungen abgeschaltet wurden.
• Vorsicht mit der Kurbelwellengehäuseheizung. Sie kann laufen sogar wenn der Kompressor ausgeschaltet ist.
• Vorsicht mit den Komponenten des Schaltkastens. Einige von ihnen können immer noch heiß sein, nachdem das Gerät ausgeschaltet wurde.

H I N W E I S
Alle diese Wartungsarbeiten müssen mit den entsprechenden Materialien und unter Befolgung dieses Handbuch ausgeführt werden.

10.1.1 

1 Lüfter und Lüftermotor
• Schmierung: Alle Lüftermotoren sind ab Werk vorgeschmiert und versiegelt. Im Rahmen der Wartungsarbeiten ist daher keine 

Schmierung erforderlich.
• Geräuschentwicklung und Vibration: Überprüfen Sie, ob ungewöhnliche Geräusche und Vibrationen vorliegen.
• Drehung: Rotation im Uhrzeigersinn und Rotationsgeschwindigkeit prüfen.
• Isolation: Isolierungswiderstand überprüfen.
2 Wärmetauscher
• Verstopfung: Regelmäßige Inspektionen am Wärmetauscher durchführen und angesammelten Schmutz und Staub entfernen. 

Andere Hindernisse, wie z. B. Grasbewuchs und Papierschnipsel, die den Luftstrom behindern könnten, ebenfalls entfernen.
3 Kältemittelleitungs-Anschluss
• Leckagen: Prüfen Sie auf Kältemittellecks am Rohrleitungsanschluss zwischen dem Außengerät und dem Innengerät.
• Druck: Am Split-System den R-410A-Kältemitteldruck an den Kontrollmuffen des Außengeräts prüfen. 
4 Gehäuse
• Flecken: Prüfen Sie auf Flecken, und reinigen Sie, wenn dies der Fall ist.
• Befestigungsschraube: Überprüfen, ob Schrauben lose sind oder fehlen. In diesen Fällen festziehen und ersetzen. 
• Isoliermaterial Gehäuse auf abgeblätterte Wärmeisolierungen überprüfen und diese reparieren.
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5 Elektrische Bauteile
• Aktivierung: Auf ungewöhnliche Aktivierungen des Schaltschützes, des Hilfsrelais, der PCB usw. prüfen
• Leitungszustand: Überprüfen Sie die Arbeitsspannung, die Arbeitsstrombelastung und die gleichmäßige Belastung der 

anderer Umstände überprüfen. Isolierungswiderstand überprüfen.
6 Steuer- und Schutzgerät
• Einstellen: Vor Ort keine Neueinstellungen vornehmen, es sei denn, es treten Abweichungen zu den Angaben im Abschnitt 

Technische Dokumentation auf. 
7 R410A-Kompressor
• Geräuschentwicklung und Vibration: Überprüfen Sie, ob ungewöhnliche Geräusche und Vibrationen vorliegen.
• 

beträgt.
8 Umschaltventil
• Aktivierung: Auf ungewöhnliche Aktivierungsgeräusche achten.
9 Sieb
• Verstopfung: Darauf achten, dass keine Temperaturunterschiede zwischen den beiden Enden vorliegen.
10 Erdungskabel
• Erdungskabel: Prüfen, ob die Erdung korrekt ist.
11 Ölheizer (Kurbelwellen-Gehäuseheizer des R410A-Kompressors)
• Aktivierung: Das Ölheizmodul muss durch Einschalten der Hauptstromversorgung mindestens zwölf Stunden vor dem 

Einschalten des Geräts aktiviert werden.

10.1.2 

regelmäßig überprüft werden.

1 Gehäuse
• Flecken: Prüfen Sie auf Flecken, und reinigen Sie, wenn dies der Fall ist.
• Befestigungsschraube: Überprüfen, ob Schrauben lose sind oder fehlen. Die losen Schrauben festziehen und fehlende 

Schrauben ersetzen. 
• Isoliermaterial Auf abgeblätterte Wärmeisolierungen an den Innenteilen der Abdeckungen überprüfen und diese reparieren.

2 Wasserrohranschluss
• Leckagen: Prüfen, dass keine Wasserlecks an den Einlass- und Auslasswasseranschlüssen (Heizung und Warmwasser) 

oder im Hauptwasserkreislauf oder an den Speicheranschlüssen vorhanden sind. Prüfen Sie alle Dichtungen, Anschlüsse 
und Kreislaufelemente.

H I N W E I S
• Wenn ein Leck an den Einlass-/Auslasswasseranschlüssen vorhanden ist, reparieren Sie es und denken Sie daran, die Dichtungen auszutauschen.
• Besonders den Wasserleitungsanschluss über dem Schaltkasten beachten.

3 
• 

 - 3

überprüfen.

 - WW (wenn verwendet): Prüfen Sie, ob die Wasserzirkulation im gesamten Warmwasserkreislauf korrekt ist.
• Druck prüfen:

 - Raumheizung: Den Wasserdruck mithilfe des Manometers im Innengerät prüfen (in YUTAKI M Geräten wird dieses 
Manometer nicht mitgeliefert). Dieser Wert sollte ungefähr zwischen 1,5 und 2,0 bar liegen (1,8 bar ist ein korrekter Wert).
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Das Manometer ist an verschiedenen Positionen angebracht, entsprechend dem Gerätemodell. 

Yutaki S / S Combi

In den Modellen Yutaki S und S Combi wird das werksseitig mitgelieferte Manometer wie dargestellt installiert:

Yutaki S Yutaki S Combi

Manometer

Manometer

Yutaki M

Für die Serie Yutaki M wird sehr empfohlen, ein Manometer, nicht mitgeliefert, an die Wassereinlassleitung und nach dem 
Absperrventil zu installieren.

Yutaki S80

wird (linke Seite), kann es durch den Installateur zur rechten Seite oder zur Vorderseite des Geräts versetzt werden. Beispielsweise 
bei einer Wand entweder an der linken Seite oder an beiden Seiten des YUTAKI S80 Geräts.

Manometer an der linken Seite  
(werksseitig mitgeliefert) Manometer an der Vorderseite Manometer an der rechten Seite

Manometer

H I N W E I S
Das ist die Lage des werksseitig mitgelieferten 
Manometers.

Manometer

H I N W E I S

abzunehmen, sowohl für die Montage als auch 
zum Anzeigen des Manometers.

Manometer

H I N W E I S
Der Installateur kann die Lage des Manometers 
verändern.

H I N W E I S

 - WW (wenn verwendet): Prüfen, dass kein Druckverlust vorhanden ist und sicher stellen, dass der TWE-Druck nicht 

4 Sicherheitswasserventil für Warmwasser (wenn verwendet): 
• Betrieb: Prüfen Sie den korrekten Betrieb des Sicherheitswasserventils (Druck- und Temperaturentlastungsventil) am 

Wasserkreislauf des Warmwasser-Einlassanschlusses. Denken Sie daran, dass dieses Element sicher stellen muss, dass 
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5 Inspektionsluke des Warmwasserspeichers

Der Warmwasserspeicher hat eine Inspektionsluke an der Unterseite. Diese Luke ermöglicht, das Innere des Speichers zu 
inspizieren.

G E FA H R
Vorsicht bei der Benutzung dieser Inspektionsluke. Im Speicher herrscht eine hohe Temperatur und ein hoher Druck. Vor dem Öffnen 
des Speichers eine angemessene Zeit warten, damit sich das Wasser abkühlen kann.

beschrieben wird. 

“6 KÄLTEMITTEL- UND 
WASSERLEITUNGEN”.

6 Filter +:

Der Filter + Ventil ist ein Ein-Aus-Kugelventil, das einen austauschbaren zylindrischen Filter enthält, der leicht zu inspizieren ist 
und leicht für normale Wartungsvorgänge entfernt werden kann. Normalerweise wird der Filter + Kugelventil als ein Absperrventil 
durch Drehen des Hebels um 90° im Uhrzeigersinn verwendet (1). 

Filter + Kugelventil erleichtern die Wartungsvorgänge. Wenn das Ventil in geschlossener Position ist, den Ablassanschlusskran 
(2) öffnen und dann wird das Wasser durch Drehen des Hebels bis zu 22° im Uhrzeigersinn aus dem Einlass hinter den Filter 
geleitet und läuft in umgekehrter Richtung durch den Ablassanschluss (3). Der Wasserkreislauf kann auch unter vollem Druck 
gereinigt werden, sodass es nicht notwendig ist, das Gerät vor dem Reinigungsprozess zu entleeren. Nach der Reinigung 
einfach den Ablassanschlusshahn (2) schließen und das Ventil wieder öffnen. 

AUSLASS AUSLASSEINLASS EINLASS

Kugel in geschlossener Stellung Kugel in Reinigungsstellung

Kugel bereit, um mit 
sauberem Wasser zu 
spülen. 22º zusätzlich 
wird benötigt, um die 

Kugel zu drehen.

Bei dieser Stellung 
kann das Sieb aus 
der Filterkugel für 
Wartungsarbeiten 
entfernt werden.

90º schließen

EINLASS

AUSLASS

EINLASS

AUSLASS

22º

H I N W E I S
Der Ablassanschluss muss an das Abwassersystem mit einem Schlauch oder einer Leitung angeschlossen werden.

V O R S I C H T
• Seien Sie beim Ablassen des Geräts vorsichtig. Stellen sie sicher, dass der Schlauch oder die Ablassleitung ordnungsgemäß angeschlossen 

sind, um Wasserlecks an elektrischen Bauteilen zu vermeiden. 
• Das abgelassene Wasser könnte heiß sein und unter Druck stehen. Seien Sie beim Ablassen des Wassers vorsichtig.
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7 Überdruckventil
• Betrieb: Prüfen Sie den korrekten Betrieb des Innengeräte-Überdruckventils (Druckentlastungsventil) am Heizkreislauf. 

Öffnen Sie per Hand und etwas Wasser wird über seine angeschlossene Ablassleitung abgelassen.
8 Luftablass: 

• Überschüssige Luft: Prüfen Sie den korrekten Betrieb des Innengeräts-Luftablasses. Drehen Sie ihn mindestens zweimal, 
da Luft im Kreislauf vorhanden sein kann, der über diesen Luftablass abgelassen werden muss.

9 Wasserpumpe:
• 

Wasserpumpenleistungskurven übereinstimmt. 
• Elektrische Anschlüsse: Prüfen Sie den korrekten Anschluss der elektrischen Kabel der Wasserpumpe. Wenn Feuchtigkeit 

könnte.
10 Anziehen der Befestigungspunkte: 

• Prüfen Sie alle Befestigungspunkte des Innengeräts. Überprüfen Sie die Wandhalterung des Innengeräts. Das Innengerät 

11 Kältemittelleitungs-Anschluss
• Leckagen: Prüfen Sie auf Kältemittellecks an den Kältemittel-Rohrleitungsanschlüssen im Innengerät. Die verschiedenen 

Anschlüsse des Plattenwärmetauschers prüfen.
12 Elektrische Bauteile

• Aktivierung: Auf ungewöhnliche Aktivierungen des Schaltschützes, des Relais, der PCBs usw. prüfen
• Leitungszustand: Überprüfen Sie die Arbeitsspannung, die Arbeitsstrombelastung und die gleichmäßige Belastung der 

aufgrund anderer Umstände überprüfen. Isolierungswiderstand überprüfen.
13 Steuer- und Schutzgerät

• Einstellen: Vor Ort keine Neueinstellungen vornehmen, es sei denn, es treten Abweichungen zu den Angaben in der 
Wartungsanleitung auf.

14 Erdungskabel
• Erdungskabel: Prüfen, ob die Erdung in den elektrischen Hauptkomponenten korrekt ist.

  

Plattenwärmetauschers und der Warmwasserspeicherheizspule absetzen und den Wärmeaustausch und den korrekten Betrieb des 
Geräts einschränken.

H I N W E I S
Eine Entkalkung sollte regelmäßig in bestimmten Intervallen abhängig von der vorhandenen Wasserqualität durchgeführt werden. 

Führen Sie - wenn notwendig - das Entkalken durch:

1 Schalten Sie die Hauptstromversorgung des Innengeräts aus.
2 Lassen Sie das Innengerätewasser ab, wie in dem Verfahren „Ablassen” beschrieben wird.
3 Fahren Sie mit dem Entkalken des Plattenwärmetauschers fort.
4 
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  Ablassen

H I N W E I S

Ablassvorgang für YUTAKI S

YUTAKI S Modelle werden werksseitig ohne Ablassanschluss geliefert. Die Installation eines Ablassanschlusses nach dem 
Absperrventil (werksseitig geliefert) und vor dem Wassereinlass des Geräts muss berücksichtigt werden, wenn die Installation des 
Geräts durchgeführt wird.

Ablassvorgang für YUTAKI S Combi

Ablassen des Innengeräts (27)

1 Schalten Sie die Hauptstromversorgung des Innengeräts aus.
2 Schließen Sie die 2 Absperrventile (werksseitig mitgeliefert), die 

an den Heizungsanschlüssen installiert sind (Wassereinlass- und 
Wasserauslassanschlüsse).

3 
lassen Sie das Wasser in einen Eimer laufen.

4 Sobald das gesamte Wasser abgelassen wurde, schließen Sie den 
Ablassanschluss für das Innengerätewasser.

V O R S I C H T
Wenn das Innengerätewasser an seinem Ablassanschluss abgelassen wird, kann das 
austretende Wasser heiß sein und unter Druck stehen. Führen Sie das Ablassverfahren 
mit Vorsicht aus.

Ablassen des Warmwasserkreislaufs (28)

1 Schalten Sie die Hauptstromversorgung des Innengeräts aus.
2 Schließen Sie das Warmwasser-Haupteinlassventil (Absperrventil des 

Wassereinlasses), um das Füllen des Speichers zu verhindern.
3 Schließen Sie das Absperrventil am Warmwasserauslass.
4 Schließen Sie einen Ablassschlauch an den Ablassanschluss für 

Warmwasser (28) an und führen Sie das andere Schlauchende zum 
allgemeinen Ablass.

5 

V O R S I C H T
Wenn das Innengerätewasser an seinem Ablassanschluss abgelassen wird, kann das 
austretende Wasser heiß sein und unter Druck stehen. Führen Sie das Ablassverfahren 
mit Vorsicht aus.

Ablassvorgang für YUTAKI S80

1 Schalten Sie die Hauptstromversorgung des Innengeräts aus.
2 Schließen Sie die 2 Absperrventile (werksseitig mitgeliefert), die an den Heizungsanschlüssen installiert sind (Wassereinlass- 

und Wasserauslassanschlüsse).
3 Schließen Sie ein Ablassrohr an den Ablassanschluss der Absperrventile und verbinden Sie es mit dem Hauptablaufsystem.
4 Öffnen Sie per Hand den Ablassanschluss des Absperrventils und lassen Sie das Wasser in einen Eimer laufen. 
5 Nachdem das ganze Wasser abgelaufen ist, schließen Sie den Anschluss der Absperrventile wieder und öffnen Sie das 

Hauptabsperrventil, um den Normalbetrieb wieder aufzunehmen.

V O R S I C H T !
Wenn das Innengerätewasser an seinem Ablassanschluss abgelassen wird, kann das austretende Wasser heiß sein und unter Druck stehen. Führen 
Sie das Ablassverfahren mit Vorsicht aus.

WARTUNG

PMML0335A rev.1 - 04/2016



Ablassvorgang für YUTAKI M

YUTAKI M wird werksseitig ohne Ablassanschluss geliefert. Es wird sehr empfohlen, ein Ablassanschlussventil am Wasserauslass 
des YUTAKI M Geräts zu installieren, um den Ablassvorgang zu erleichtern. Wenn der Ablassanschluss installiert ist, befolgen Sie 
für das Ablassverfahren für das YUTAKI M die nächsten Schritte:

1 Schalten Sie den Hauptstrom des Geräts aus.
2 Schließen Sie das am Wassereinlassanschluss (nicht mitgeliefert) installierte Absperrventil an.
3 Eine Leitung oder ein Ablassschlauch an den Ablassanschluss (nicht mitgeliefert) an die Wasserauslassleitung des Geräts 

anbringen.
4 Öffnen Sie per Hand den Ablassanschluss des Absperrventils (nicht mitgeliefert) und lassen Sie das Wasser in einen Eimer (oder 

in ein Abwassersystem) laufen.
5 Wenn das gesamte Wasser abgelassen wurde und alle Wartungsvorgänge beendet wurden, schließen Sie wieder den 

Ablassanschluss und öffnen Sie wieder das Ventil der Wassereinlassleitung, um den normalen Betrieb des Geräts neu zu 
starten.
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